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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Zum Besuch des Kaisers in der Schweiz" (mit Abbildungen ) . —

„Der indische Oberst" , Roman von R . von Rüts (Forts .) . — „Für
unsere Frauen " (mit Abbildungen ) . — „Der neue General der Heils¬

armee" (mit Porträt ) . — „Rätselecke ".

- Militärisches aus Deutschland .
Von unserem militärischen Mitarbeiter .

v . L . Berlin , 24. Aug . Es ist aufgefallen , daß die Führung
der einen Armeeabteilung im Kaisermanöver dem Sächsischen
.'Kriegsminister , Generaloberst Freiherrn v. Hausen, uikd nicht
dem General -Inspekteur der Zweiten Armee-Inspektion , Gene¬
ralobersten Erbprinzen Bernhard von Sachsen-Meiningen , dem
Schwager des Kaisers , anvertraut worden ist , obgleich zwei der
übenden Korps der Meininger Armee-Inspektion unterstehen .
Diese Entscheidung findet ihre Erklärung dadurch, daß der Erb¬
prinz sich nicht mehr hinreichend felddienstfähig fühlt und dem¬
nächst von seinem Posten zurücktrete« wird . Dr für den
Eeneral -Jnspekteur der Zweiten Armee-Inspektion kein Gehalt
im Etat ausgeworfen ist , so müßte sie wieder einen fürstlichen
Inhaber erhalten , falls nicht der Reichstag künftighin etwa
grundsätzlich für alle sieben Armee-Inspektionen Gelder bewil¬
ligen sollte, die ihre Besetzung mit Berufssoldaten ermöglicht.
Stimmung für ein solches Vorgehen ist in weitesten parla¬
mentarischen Kreisen vorhanden . Daß trotzdem hervorragende
prinzliche Militärs , wie u . a . der jetzige Kommandierende des
13. Armeekorps , Herzog Albrecht von Württemberg , Armee-
Inspekteure und damit Armeeführer im Kriege werden können,
liegt auf der Hand .

Zum Begleiter der fremdländischen Offiziere im Kaiser¬
manöver ist der Major im Großen Eeneralstabe Thierry be¬
stimmt. Die fremde« Militärattaches und die sonstigen mili¬
tärischen Manövergäste aus dem Auslande , sowie ihr Führer ,
dem noch zwei sprachgewandte Oberleutnants zugeteilt sind ,
werden in Dresden einquartiert . Sie werden allmorgentlich
durch die Eisenbahn in das llebungsgelände geführt , wo sie zu
Pferde steigen. Mit der Führung der amerikanischen höheren
Offiziere der Bundesarme , die als besondere Gäste des Kaisers
zu den Manövern kommen , ist der deutsche Militärattachs in
Washington , Major im Großen Generalstabe H . W . v. Her-
warth , beauftragt . General Leonard H. Wood, der Chef des
Stabes des amerikanischen Heeres, dessen Kommen , parlamen¬
tarischer Verhandlungen wegen, noch zweifelhaft war , hat jetzt
dem kaiserlichen Oberhofmarschallamt mitgeteilt , daß er am
9 . September mit seinem Adjutanten , Hauptmann F . R . Mc
Coy , in Berlin eintrifft .

Die Offiziere der Maschinengewehr-Kompagnien sind be¬
kanntlich beritten , die Unteroffiziere und Mannschaften da¬
gegen nicht, da die Gewehre zweispännig vom Bock gefahren
werden und die Bedienungsmannschaften zu Fuß marschieren.
Einjahrig -Freiwillige der Maschinengewehrkompagnien haben

also keine Gelegenheit , bei ihrer Truppe Reitunterricht zu er¬
halten . bei der sie später als Leutnants d . R . und berittene
Zugführer Dienst tun müssen . Es war daher angeregt worden ,
diese Einjährig -Freiwilligen während ihres aktiven Dienst¬
jahres einen Reitkursus bei einer berittenen Truppe durch¬
machen zu lassen . Das Kriegsministerium hat diesen Vorschlag
jedoch abgelehnt mit Rücksicht auf die bereits sehr hohe Be¬
lastung der berittenen Truppen durch Erteilung von Reitunter -
richt an Nichtangehörige des eigenen Truppenteils . Den Ein¬
jahrig -Freiwilligen der Maschinengewehr-Kompagnien muß es
daher überlasten bleiben , sich selbst die nötige Reitfertigkeit an¬
zueignen , um u . a. bei Ableistung der llebung B als zeitweilig
berittene Zugführer ihre Befähigung züm Reserveoffizier einer
Maschinengewehr-Kompagnie beweisen zu können.

Während der dreimonatlichen Abwesenheit des Komman¬
danten von Berlin , des Generals L la suite des Kaisers ,
Generalleutnants v. Boehn , der den Prinzen Heinrich von
Preußen nach Japan begleitet , führt zunächst der kaiserliche
Flügeladjutant Oberstleutnant v. Neumann -Cosel, der Kom¬
mandant des Zeughauses, die Geschäfte der Kommandantur
Berlin . Nach dem Manöver wird ihn hierin der Kommandeur
der 4 . Earde -Jnfanterie -Brigade , Generalmajor v. Hönisch ,
ablösen.

Bei der Besichtigung von Standorten durch den Chef der
Unterkunftsabteilung des Kriegsministeriums , Oberstleutnant
Friedrich , im Frühjahr d . I . hat es sich herausgestellt , wie in
vielen Fällen die Baukosten für militär -fiskalische Neubauten
recht erheblich dadurch herabgesetzt werden könnten , daß die
Bauarbeiten erst in den Wintermonaten verdungen und die
Bauten selbst möglichst zeitig im Frühjahr begonnen werden .
Wo durch die spätere Verdingung die rechtzeitige Fertigstel¬
lung der Bauten für die durch die Wehrvorlage bewilligten
Reuformationen nicht in Frage gestellt und die Bauausführung
nicht siberhastet wird , da soll von dem erwähnten . Modus im
Interesse des Reichssäckels bereits in nächster Zeit Gebrauch
gemacht werden.

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 24 . August.

cn Die Witterung bleibt unbeständig . Nach dem gestrigen
ergiebigen Regen, der eine starke Abkühlung in den Nachmit¬
tagsstunden brachte, setzte nachts ein heftiger Sturmwind aus
Süd -Südwest ein , der eine Erwärmung zur Folge hatte . Jn -

folgedesien lagen heute früh die Temperaturen in fast ganz
Deutschland bei 15 Grad gegen 10—12 Grad am gestrigen
Morgen . Ueberall wehen starke südliche bis westliche Winde ;
die Witterung hat vereinzelt eine vorübergehende Besserung
erfahren , doch dürften , zumal der Luftdruck weiter fällt , er¬
neute Niederschläge eintreten ; auch bildet ganz Mitteleuropa
wieder ein Gebiet tiefen Druckes mit zahlreichen Minima . In
Karlsruhe ist das Barometer seit gestern um über 7 Milli¬
meter gefallen , die Temperatur hingegen etwas gestiegen. Die
Witterungsaussichte » bleiben indesien weiterhin sehr ungünstig .
In den höheren Gebirgslagen hat über Nacht ebenfalls Föhn
eingesetzt , der eine rasche Temperatursteigerung hervorrief .
Während gestern die Hochgebirgsstationen bis 8 Grad Kälte zu
verzeichnen hatten , lagen die heutigen Morgentemperaruren

erst oberhalb 2700 Meter unter dem Gefrierpunkt . Riesige
Neuschneemengen, wie man sie noch selten im August beobachtet
hatte , sind allenthalben im Alpengebiet niedergegangen . Die
Grenze der Neuschneedecke liegt bei 1800 Meter . Vom Säntis
und Gotthard werden 25 Zentimeter , von der Zugspitze 60 bis
65 Zentimeter Neuschnee gemeldet. Die Gesamtschneehöhe auf
dem Gipfel beträgt wieder 2 Meter . Infolge des ungünstigen
Wetters hat der Fremdenverkehr in der Schweiz erheblich nach¬
gelassen; die hochgelegenen Kurorte werden fluchtartig von den
Sommerfrischlern verlassen. Die unausgesetzte Trübung im

Luftreich beeinträchtigt das Schauspiel des Sonnenaufgangs im
Alpengebiet außerordentlich . Alpenglühen konnte man bereits
feit Wochen nicht mehr wahrnehmen .

$ Erdbeben. Der Seismograph der Königs -Sternwarte
bei Heidelberg verzeichnete gestern nachmittag ein mittelstarkes
Fernbeben . Der erste Einsatz begann um 3 Uhr 14 Min . 34
Sek . Das Hauptbeben begann 3 Uhr 30 Min . Die maximalen
Ausschläge wurden von 3 Uhr 33 Min . ab registriert . Die Ent¬
fernung beträgt 5000 Kilometer .

-f - Vortrag über die Privatbeamtenverfichernng . Gestern
abend sprach im Restaurant Schrempp vor einer großen Zu¬
hörerschaft Herr Richard Döring vom Deutsch-nationalen
Handlungsgehilfen -Verband Hamburg, einer der besten Ken¬
ner unserer sozialen Gesetze , über das Thema : „Was bedeu¬
ten die neuen Verficherungsgesetze für die Handlungsgehil¬
fen ?" Der Redner verstand es, durch feine klare« Ausfüh¬
rungen den toten Buchstaben der beiden großen neuen sozialen
Gesetze, die nun bald in Kraft treten und für die Angestell¬
ten und ihre Angehörigen von weittragendster Bedeutung
sind , Leben zu verleihen und so ihren Inhalt den Zuhörern
verständlich zu machen . Eine an den Vortrag angeschlossene
freie Aussprache gab Gelegenheit, manche Unklarheiten in
den Gesetzen zu erläutern .

* Bon der vierten in die drttte Wagenilaffe . Als die
vierte Wagenklasse seinerzeit eingeführt wurde, stürzte sich alles

auf diese billige Fahrgelegenheit . Aus neuen Erhebungen über
die Zahlenverhältnisse der Benutzung der Eifenbahnwagen -

klassen geht hervor , daß die vierte Klasse in der Zeit vom 1.
April 1911 bis zum 31 . März 1912 gegen früher ziemlich er¬

heblich weniger benutzt wurde . Während im Vorjahre dis

Zahl der in der vierten Klasse beförderten Personen noch 48,5
Prozent aller Reifenden betrug , ist diese Zahl jetzt auf 46,98
Prozent zurückgegangen . Naturgemäß macht sich diese Abwan¬

derung in die dritte Klasse auch in den Summen der Ein¬

nahmen bemerkbar. Während die Einnahmen aus der vierten

Klasse im Vorjahre noch 38,5 Prozent der gesamten Einnahmen
ausmachten , sanken sie in der Berichtszeit auf 35,7 Prozent .

Dieses Ergebnis ist darum überraschend , weil in den letzten
Jahren die Personenwagen der vierten Klasse in vieler Hin¬
sicht , vor allem in Bezug auf die Ausstattung sehr viel ver¬

bessert worden sind . Uebrigens ist auch eine Zuwanderung aus
der zweiten Wagenklasse in die erste festzustellen, woraus her¬
vorgeht , daß die wohlhabenden Klassen mehr als früher die

erste Klasse bevorzugen.
$ Briefmarken als amtliches Zahlungsmittel . Wie ver¬

lautet , können jntt Genehmigung der deutschen Reichspostver¬
waltung von jetzt ab Frankomarke« auch zur Bezahlung von

Crde -Mars -Verbindung .
Skizze von Ferd . Kringel .

(Unberecht. Nachdr. verb .)

Alle 15 bis 17 Jahre tritt der Planet Mars in seine Erd¬
nähe, wie ers zuletzt am 13 . Juli 1907 getan . Nur 60 730 000
Kilometer war er damals von unserer Nähe entfernt .

Jetzt entflieht er unser« Blicken wieder bis in die unend¬
liche Ferne von mehr als 400 Millionen Kilometer .

Wen kann 's wundernehmen , daß dieser so interessante
Stern zur Zeit seiner größten Annäherung an die Erde so
manche Aufmerksamkeit auf sich zieht?

So hat denn eine reiche Pariserin in ihrem Testament vor

einigen Jahren eine nahmhafte Geldsumme für den ausgesetzt,
dem es gelingen würde , zuerst eine Verbindung zwischen Erde
und dem Mars herzustellen.

Mancher hat wohl , als er dies damals las , spöttisch auf¬
geblickt, wie wenn 's eine Idee aus dem Tollhaus wäre !

Aber gemach !
Ist diese Auslobung tatsächlich so unsinnig ? Oder ist eine

solche Verbindung Erde -Mars doch denkbar? Sapere et aude !

Allerdings ! Rur wenn auf dem Mars uns geistig nahe¬
stehende Lebewesen vorhanden sind, die unsere Bestrebungen be¬

merken und verstehen : nur dann haben wir einige Aussicht auf
solche Verbindung .

Aber gibt 's nun Marsmenschen?
Die Frage läßt sich sicherlich nicht einfach verneinen .

Man ist dem Mars mit den astronomischen Instrumenten
bereits so nahe auf deck Leib gerückt, daß man 's genau weiß :

auf ihm herrschen dieselben Witterungs - und klimatischen Ver¬

hältnisse, wie auf unserer Erde . Auch er wird von einer Luft¬
hülle umgeben . Festland und Meere , wechselnde Jahreszeiten ,
Winter und Sommer , alles wie bei uns . Im Winter steht

man 's ganz deutlich: Am Nordpol und am Südpol zeigen sich
weiße Kappen . Eismassen und Schnee, die schwinden im Som¬
mer und verteilen sich durch die sogenannten Marskanäle über
die ganze Marsoberfläche .

Ueberall , wohin wir schauen, finden wir die Lebensbedin -

gungsn , wie wir 's von der Erde kennen. Alles ist auf dem
Mars zur Aufnahme lebender , denkender Wesen vorhanden :
und da sollte dieser Planet unbevölkert sein? Es wäre doch eine

arge Verschwendung im Haushalte der Natur , einen so wohl
vorbereiteten Weltenkörper nicht auch mit vernunftbegabten
Wesen zu bevölkern.

Und dann noch eins !
Man hat schon längst in den fast mathematisch genau ge¬

führten Marskanälen das Werk vernunftbegabter Menschen er¬
kannt . Wohl schon vor Millionen vor Jahren haben mit wei¬
tem Blick die Vorahnen der jetzigen Marsbewohner diese brei¬
ten , Tausende von Kilometer langen Ab- und Zuwässerungs¬
kanäle hergestellt, damit in ihnen von den Polen her zur Zeit
der Dürre erfrischendes und belebendes Wasser über den gan¬
zen Planeten sich ergösse.

Nein ! Nein ! Es gab schon längst und gibt wohl noch im¬
mer vernunftbegabte Lebewesen auf dem Mars ! Somit kann
man hoffen, daß unsere etwaigen Bestrebungen , eine Verbin¬
dung herzustellen, bei diesem ein gewisses Verständnis finden
werden.

Aber haben wir nicht bereits eine solche Verbindung ?

Gewiß!
Die Lichtwellen!
Denn wie wir den Mars , so nimmt zweifellos auch der

Marsbewohner unsere Erde wahr . Ja , er nimmt unsere Erde

sogar sehr klar und deutlich wahr , weil sie der Sonne so viel

näher ist.

Die Lichtwellen bilden mithin schon jetzt eine Verbindung
von der Erde zum Mars und umgekehrt.

Doch auf die Ausgestaltung dieser Lichtwellen hrcken wir

bisher keinerlei Einfluß gehabt. Können wir 's nun ermög -

lichen, in ganz bestimmter Weise , die von der Erde nach dem ,
Mars ausgehenden Lichteffekte zu beeinflussen? Mit der Lö- ,
sung dieser Aufgabe wäre auch die von der Pariserin gestellte
Aufgabe , Schaffung einer Verbindung , gelöst ?

Die besten astronomischen Fernröhre geben uns das Bild
des Mars in 900facher Vergrößerung , hierbei zeigt er sich in ,
einer scheinbaren Größe von 69,4 mm, d . h . : Hält man nach dem ,
Mars hin in einem Abstande von 600 mm vom Auge einen
Millimetermaßstab , so würden 59,4 mm darauf gerade das ver¬

größerte Marsbild decken. Ein Vergleich mit dem Bilde , das -

uns der Vollmond bietet , zeigt , daß dem gut bewaffneten Aftro - >
nomenauge das Marsbild etwa 12 Mal so groß , wie der Voll¬
mond mit bloßem Auge erscheint . Bei letzterem decken bereits
5 mm am Maßstabe das ganze Bild , gegenüber rund 60 nun beim '

vergrößerten Marsbilde .
Lassen sich nun auf dieser wie ein Apfel großen Scheibe ■

vom Erdenmenschen noch Gegenstände erkennen? Erfahrungs¬
gemäß nimmt das Menschenauge Gegenstände nur wahr , wenn
es sie unter einem Gesichtswinkel von mindestens einer Bogen¬
minute steht . Eine einfache Berechnung ergibt : Auf dem 60,73
Millionen Kilometer entfernten Mars kann selbst bei 900»

facher Vergrößerung ein Ding nur erkannt werden , wenn es
eine Ausdehnung von mindestens 19,6 km hat .

Lassen sich nun Gegenstände denken , die bei solcher Größe ,
je nach dem Willen des Marsmenschen bald sich zeigen, bald wie¬
der verschwinden? Trifft dies zu, so könnte der Erdenmensch ,
die gewünschten Zeichen vom Mars erhalten . And da giöisj
m. E . eine recht einfache Lösung : Die geraden Marskanäle '

lassen sich in Strecken mm 20 Kilometer einteileu und diese Eis -^
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Zollgebühren , Sparkasseneinlagen , amtlichen Kostenvorschüssen ,
sowie anderen Zahlungen amtlicher Art Verwendung finden .
Die betreffenden Marken werden gegen eine ' von der zustän¬
digen Oberpostdirektion festzusetzende Provision zurückgenom¬
men und unter Protokollaufnahme der Oberpostdirektion der
Vernichtung übergeben.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse- .

bä Bukarest, 24 . Aug . In der rumänisch-amerikanischen
Petroleum -Raffinerie in Plöschti erfolgte gestern nachmittag
infolge Platzens eines Kessels eine schwere Explosion, bei der
13 Arbeiter auf der Stelle getötet wurden und mehrere andere
schwere Brandwunden erlitten . Die Schuld an dem Unglück
trägt der Destillateur Popescu , der einen schadhaften Kessel
mit Petroleum füllte und in Betrieb setzen ließ . Popescu
wurde bereits verhaftet .

bä London, 24 . Aug . Ein schwerer Unfall ereignete sich
gestern an Bord des Schlachtschiffes «Superbe " , wobei zwei
Matrose « ihr Lebe« verloren und vierzehn in Gefahr schweb¬
ten . Der Unfall ereignete sich in der Nähe von Portland .
Nach Schluß der Tagesübung sollte ein Boot Herabgelasien
werden . Die Mannschaft , es waren 16 Mann , hatte bereits
Platz genommen, als ein Ta « nachgab, wodurch alle 16 in
die See stürzten. Vierzehn von ihnen wurden gerettet , zwei
ertranken . Dies ist im Verlauf von einem Jahre der fünf¬
zehnte Unfall , der sich an Bord dieses Schiffes ereignete .

P .C . London , 24 . Aug . (Privattel . ) Die englischen Blät¬
ter veröffentlichen ein ihnen zugegangenes Telegramm des
Präsidenten von Peru , in dem dieser erklärt , daß er über die
an den Eingeborenen von Weißen begangenen Greuel in den
Kautschukplantagen von Putumayo eine strenge Untersuchung
eingeleitet hat . Er werde alle diejenigen , die sich Grausamkeit
haben zu Schulden kommen lassen, streng bestrafen .

Bor« Kaiser .
S | Kassel , 24 . Aug . (Privattel .) Da der Kaiser gesternabend der auf besonderen Wunsch erfolgten Aufführung des

„Fest der Handwerker" von Angely im Hoftheater nicht bei¬
wohnte, verlautet , daß sein Fernbleiben auf eine Erkältung
zurückzuführen sei . Wie nach der „Franks . Ztg ." von zustän¬
diger Seite jetzt mitgeteilt wird , trifft dieses Gerücht nicht
zu. Der Kaiser hat lediglich wegen des schlechte « Wetters
und wegen Ermüdung das Theater nicht besucht.

Die Reisedispositionen des Kaisers erfahren keine Aende-
rnng . Der Kaiser wird sich am Montag früh in das Ma¬
növergelände begeben.

Gegen die Homerule
bä London , 24 . Aug. Die protestantische Bevölkerung der Graf¬

schaft Ulster veranstaltet am 18 . September große Kundgebungen, beidenen der Beschluß gefaßt werden soll, das Homerule-Eesetz zu boy¬kottieren . Die Einwohnerschaft der Grafschaft soll aufgefordert wer¬den , einen diesbezüglichen Schwur abzulegen. Man versichert, daß,falls die Homerule-Bill angenommen wird, die Unioniften sich ver¬
pflichten werden , gegen den Willen des Parlaments tätig zu fein,das Gesetz zu boykottieren und die Steuerzahlung zu verweigern.Man nimmt an. daß etwa 5 700 000 Personen im gegebenen
Augenblick diesen Schwur halten werden.

Die Wahlmailöver in Amerika .
— Washington , 24 . Aug . Vor der Wahlfonds -Kommisfiondes Senats sagte Mr . Archbold von der „Standard Oil -Com¬

pany" , der Roosevelt der Annahme von Wahlgeldern beschul¬digt , weiter aus , seines Wissens fei Eartelyo « , der im Jahre1904 Vorsitzender des Republikanischen Nationalkomitees war ,über die Geldbeträge der „Standard Oil -Company " vollständigunterrichtet gewesen . — Diese Aussage steht im direktesten
Widerspruch mit der , die Minister Cartelyou vor einiger Zeitabgegeben hat .

Der nächste Zeuge war der Senator Penrose . Er sagte aus ,daß Mr . Blitt von dem Republikanischen National -Komitee
um Geldbeiträge bei der „Standard Oil -Company " nachgesuchtund außerdem noch 130 000 Dollars gefordert habe mit der Be¬
merkung, daß eine Ablehnung wahrscheinlich zu Vergeltungs -
Maßregeln führen würde .

t = Reuyork , 24 . Aug . Roosevelt erklärte gegenüber der
Zeugenaussage Archbolds vor der Wahlfondskommission, er
wisie nichts von einem Beitrag Archbolds und der „Standart

Davrflyt xrefse . Abendblatt . Samstag , de« 24. Aug. 1812. Iftx .
m

Oil -Co." und glaube , daß Archbolds Zeugenaussage nicht der
Wahrheit entspricht.

— Washington , 24 . Aug. Hier herrscht die Ansicht , daß
Roosevelt in einigen Tagen vor dem Wahlkomitee erscheinenwerde.

Die Nnrrrhe« in Mexiko .
= Rewyork, 24. Aug. Das amerikanische Kanonenboot „Vicks-

bürg" ist von Santiago nach der Westküste von Mexiko abgegangen,um Leben und Eigentum der Amerikaner gegen die Rebellen zu
schützen . Ferner werde angesichts der unsicheren Lage an der Süd-
westküste Mexikos geplant, mehrere amerikanische Kanonenboote nachWestindien zu schicken.

Zur Lage in Perfien .
<= Teheran . 24 . Aug. (Reuter .) Man nimmt hier an ,daß die Antwort der persischen Regierung betreffend die Kon¬

zession einer Bahnlinie Dschulfa—Täbris Rußland befriedigenwerde. Dieser Erfolg Rußlands werde alle Hindernisie für die
britische Konzession einer Bahn vom Persischen Golf nach Abad
beseitigen , aus die England nach einem Erlaß Nazer Eddin
Anspruch hat .

Die innere Krisis in der Türkei .
üä Konstantinopel , 24 . Aug . Die „Times " berichten von

hier : Die Gerüchte über Meinungsverschiedenheiten zwischenMitgliedern des Kabinetts bestätigen sich . Gestern abend ver¬lautete , Kiamil Pascha, Rast Pascha sowie der Scheich ul Islam
hätten die Absicht, zu demissionieren als Zeichen des Protestes
gegen die Unentschlossenheit des Eroßwesirs Achmed Mukhtar .

— Saloniki » 24 . Aug . Abdulah Effendi , der Gehilfe des
Leiters des Steueramtes Metsovon, ist von einer 15köpfigenGriechenbande entführt und sein Begleiter , ein Beamter des
Telegraphenamtes , tödlich verwundet worden.

In Albanien .
— Konstantinopel , 24 . Aug . Die Regierung zieht Trup¬

pen im Paß von Katschrik zusammen, um der Rückkehr der
Albanesen vorzubeugen . Reschid Pascha, einer der Gründerder „Entente liberale "

, ist zum Bali von Smyrna ernannt
worden.

— Saloniki , 24 . Aug . Auf der Bahnstrecke Saloniki —
Uesküb wurden zwischen den Stationen KLprülü und Eradsko
zwei Bomben gefunden , die von den Passagieren entferntwerden konnten . Talaat Bey hat sich nach Konstantinopel
begeben.

— Saloniki , 24 . Aug. Die Regierung hat Marschall Ibra¬
him Pascha» dem Führer der albanischen Sonderkommission,ihre vollkommene Anerkennung darüber ausgedrückt, daß er die
Verhandlungen mit den Albanesen erfolgreich durchgeführt
habe. Djavid Pascha ist in Berane eingetroffen und hat dortkeine Montenegriner gefunden . Er hatte eine Unterredungmit dem montenegrinischen General Wukotitsch .

Von gut unterrichteter Seite in Uesküb wird erklärt , die
albansfische Angelegenheit sei keineswegs als abgeschlossen zubetrachten . Die Albaner wollen erst abwarten , ob die Regie¬
rung ihre Versprechungen besonders in der Waffenfrage bis
zum Ende des Beiramfestes erfüllen werde.

2080 Arnauten , die aus Uesküb kamen, bemächtigten sichdes Waffendepots in Jpek und verteilten die Waffen unter sich .Die in den dortigen Gefängnissen befindlichen Gefangenenwurden befreit . Aehnliche Vorkommnisse werden auch aus
Djakowa gemeldet ; es scheint sich also um ein gemeinsames
Vorgehen zu handeln . Darüber , daß die Truppen oder die Be¬
hörden sich den Arnauten wiedersetzt hätten , verlautet nichts.
Auch in Kotschana ist die Ruhe noch nicht wieder hergestellt.

Zn Montenegro .
— Konstantinopel , 24 . Aug . Wie Informationen aus

türkischen Kreisen besagen, hat M o n t e n e g r o an der Grenze34 800 Mann konzentriert . — Der Vali von Erzerum hat
telegraphiert , daß Rußland in Sarykamisch 6 0 800 Mann
zusammengezogen hat .

Der türkisch -italienische Krieg .
— Konstantinopel , 24 . Aug . Nach einer im Ministerium

des Innern eingetroffenen Depesche haben die Italiener das
türkische Lager bei Hodeida am 17. August beschossen . Einige
Geschosse sind in der Nähe des Hospitals niedergegangen . Fünf
Personen wurden verwundet .

Friedensverhandlunge «.
bä Paris , 24 . Aug. Das „Echo de Paris " fügt zu der im heu¬

tigen Mittagsblatt gebrachten Meldung über den Empfang des tür¬
kischen und italienischen Gesandten bei Poincarö hinzu , daß der tür¬

kische Gesandte Tewfik Pascha das Auswärtige Amt in dem U,
blick verließ, als Tittoni eintraf. Beide Diplomaten begnügte»mit einem einfachen Gruß ohne Händedruck. In diplomatischensen glaubt man, daß die offiziösen Besprechungen in Lausanne
ficht auf Erfolg haben. Man ist jedoch der Ansicht, daß Italien egroßen Fehler begangen habe, indem es die Annexion proklahat . Ein einfaches Protektorat hätte Italien eine größere E>.verliehen. Man hofft nichtsdestoweniger, daß man eine Formelfindig machen wird, welche es den beiden kriegführenden
gestattet, sich zu verständigen . Man ist der Ansicht, daß Italiens
darauf bestehen wird, die Inseln im Sgäischen Meere zu behalfDiese werden als Tausch-Objekt dienen für das Hinterland vonÄ
politanien .

Tpe ,

Zum Aufstand i« Marokko.
bä Tanger , 24 . Aug . Die „Agence Fournier " meldet gg.hier : Die Lage in Mogador hat sich bedeutend verfchlim««»Alle telegraphischen Verbindungen sind gestört.

G Paris , 24 . August . (Privattel .) Die erste Nachricht, woy^der ftanzösische Konsul Maigret Marrakesch mit allen übrigen
päern verlassen hätte, war nicht richtig. Er blieb dort mit dem tz».
konsul Monge und mit zwei Offizieren. Erst jetzt erfähtt man, jqauch sie nicht in der Stadt bleibe« konnten und von dem Kaid SUgdadurch gerettet wurden, daß er sie auf einem seiner Güter in
Umgegend verbarg. Von Oberst Mangin erfährt man, daß fein
marsch nach Marrakesch, wenn er überhaupt beabsichtigt ist, eine,ettVerzögerung dadurch erfahren hat, daß ein für seine Truppen 6*stimmter . Proviantzug zweimal durch den Stamm der Rehamna a*gbgriffen wurde. Diese Angriffe wurden zwar zurückgeschlagen, aber akamen doch auf französischer Seite vier Verwundungen vor. ^

P .C. Paris , 24. August . (Privattel .) Das «Echo de Pari, «
stößt heute in dasselbe Horn wie der gestrige „Temps" und mißt LyGebrüdern Mannesman« ebenfalls einen Teil der Schuld an be#Erfolg des südmarokkanischen Thronprätendenten Mohamed el Hst,bei. Das Blatt schreibt heute über die Lage in MarEo : „Unser;Tatenlosigkeit gegenüber der Begeisterung der Anhänger El Sjtfcuwird überall in Marokko zu neuen Erregungen und vielleicht auchsogar zu einem neuen Aufstand führen . Trotzdem die offene Feind¬
seligkeit der Marokkaner uns gegenüber ja im allgemeinen verstärk
lich erscheint, müssen wir doch einen guten Teil der Schuld an dies«Feindseligkeit den Einwirkungen von außen Leimessen, insbesondre
dem Einfluß Spaniens und Deutschlands. So werden von Mogadsiaus ständig Briefe der Gebrüder Mannesman« an Mohamed el Hstr
befördert, die diesen in feinem Haß gegen die Franzosen bestärkten,Die Mannesman« gelten allgemein als Schutzpatron der Aufft^ st
bewegung.. . - .

Auswärtige Todesfälle .
Rastatt. Metzgermeister Wilhelm Kirschenmann , 38 Jahre alt .
Wiesloch: Daniel Kissel, Privatier , alt 59 Jahre.
Mannheim. Direktor Louis Brück. %
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zelstrecken, bald ganz , bald gar nicht, bald einzeln grell beleuch -
- tet , gestatten ein so wechselvolles Bild , das dem Beobachter aufder Erde kaum wird entgehen können.

Schwieriger wäre die Ausgestaltung solcher Lichtziele
sicherlich für die Erde . Aber unmöglich? Nein ! Durchaus nicht!

Vielleicht beobachten auch die Marsbewohner uns unter
viel günstigeren Verhältnissen . Vielleicht haben sie viel bessere
Fernrohre ! Erleichtert wird dem Marsmenschen seine Erd¬
beobachtung zweifellos dadurch, daß ihn keine so dichte , störende
Lufthülle umgibt , wie uns .

Was für Zeichen würde man nun zu wählen haben ? Es
liegt nahe , die Striche und Punkte unseres Morsealphabets zuverwenden . Doch wissen wir denn , ob man uns auf dem Mars
verstehen würde ? Aller Wahrscheinlichkeit nach nicht.

Bliebe nur übrig , durch die Beleuchtungskörper mathema¬
tische, einfache Figuren nachzubilden, deren Kenntnis bei ver-
nunftsbegabten Wesen man wohl voraussetzen kann.

So kann man denn wohl schließen :
Ein Austausch von Zeichen von der Erde zum Mars und

umgekehrt erscheint nicht ausgeschlossen ! Die Herstellung einer
Verständigung jedoch ist nicht möglich !

Alfred Freiherr v. Kerger f .
= Wie «, 24 . Aug. (Tel .) Der Direktor des Hofburg-

theaters , Alfred Freiherr von Berger , ist heute morgen S44 Uhr
in seiner Villa in Hietzing gestorben.

*

rh . Karlsruhe, 24 . August . Trotz der kurzen, inhaltschwerenNach¬
richt, die gestern und heute durch die Blätter ging, und von der hoff¬
nungslosen Erkrankung des bekannten und beliebten Hofburgtheater¬
direktors , Alfred Freiherr von Berger zu melden wußte, hätte man
seinen DB nicht so nahe geglaubt. Mtt Berger ist einer der größten
Führer im Reiche der dramatischen Kunst dahingegangen, ein uner¬
müdlich Arbeitender und Suchender , ein Mann von glänzenden Eei-
jksjfttben, ein scharfer Denker und einbedeutender Prakttter. I » der

Zeit der bunten Uebergänge in unserer Literatur stand er, als ein
fester und aufrechter Mann da, im Bewußtsein seiner Kraft und herr¬
lichen Mission. Auf sein Wort horchten Tausende , seine Anregungen
fanden stets weiten Widerhall und wurden von den Einsichtigen gerne

Dr. Alfred Freier » v. Berger.
befolgt. Als Direktor des Hamburger Deutschen Schauspielhauseshat
er das Premierenmonopol Berlins durchbrochen, zwang er die Direk¬
toren Deutschlands auch nach der alten Hansastadt zu blicken, wo
manche Erstaufführungvon Werken Gerhart Hauptmanns und anderer
jungdeutscher Bühnendichter mit glänzendem Erfolge von Statten
ging. Als er dann im Jahre 1910 als Nachfolger Paul Schlenthers
die Leitung des Wiener Hofburgtheaters übernahm , da war die ganze
gebildete Welt überreuat. daß diese alte Kunst - und Ruhmesstätte sich

einer neuen Blüte werde erfreuen dürfen und der deutschen Drama -!
tnrgie wieder einmal ein leuchtendes , vorbildliches Domizil bereitet
würde.

Lange hatte Wien auf diesen Mann gewartet, und nun ist er
ihm schon nach, zwei Jahren entrissen worden. Trotzdem aber, dir
goldene Spur Bergers , die er sich in dieser kurzen Zeit gegraben hat,wird nicht verwischt oder verschüttet werden können . Einen Teil
seiner großen Pläne hat er verwirklicht, wie er es nur konnte , der
größere Teil seiner beabsichtigten Neuerungen ist allerdings mit ihiPins Grab gesunken .

Baron Berger, ein Ministersohn, war am 30 . April 1853 in Wien
geboren . Nach Vollendung seiner Studien habilitierte er sich als
PrivatdozenP in Wien ; in den Jahren 1887—90 wirkte er als ar¬
tistischer Sekretär am Hofburgtheater. Im Jahre 1896 wurde er
zum außerordentlichen Universttätsprofessor ernannt. Drei Jahre
darauf ging er als Leiter des neubegründeten Deutschen Schauspiel-,
Hauses nach Hamburg, wo ihm , wie schon oben gesagt, bedeutende ,
dramaturgische Erfolge beschieden waren. Auch als Kritiker und
Dichter hat sich Berger einen angesehenen Namen erworben. Im .
Jahre 1874 erschien das Trauerspiel „Önone"

, vier Jahre später ein'
Band Gedichte . 1883 „Goethes Faust und die Grenzen der Natur¬
erkenntnis"

; 1900 feine berühmten „Studien und Kritiken"
; 1910

seine „Hamburgische Dramaturgie". Er war seit 1889 mit Stella
Hohenfels vermählt, die seit langen Jahren zu den berühmtesten
Künstlerinnen der „Burg" zählt und auch unter der Direktto« ihresGatten im Besitz ihrer alten Rollen geblieben ist. Sie und ein Sohn
trauern nun an der Bahre de» zu früh der Welt Entrissenen, der
nicht nur ein moderner und feinsinniger Künstler war, sondern auch
ein edler und vornehmer Charakter .

Kleine Zeitung .
* Aus Ermland. Ein Schulamtsanwärter erhielt feine ersteStelle in einem Bauerndoff des Ermlandes. Als Städter kann er

sich in die ländlichen Verhältnisse gar nicht einleben. Da wird er zueiner Hochzeit geladen. Natürlich suchte er nach der Schönsten , um
eine angenehme Pattnerin zu haben . Endlich hat er sie entdeckt . Er
nähert sich der Vauerntochter , macht einen Bückling und fragt : „Ge¬
statten Sie , Fräulein , daß ich mich vorstelle ? ! " — Als Antwott er¬
hält er : Jflä , da kann ick doch mischt kicke."
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KonntagsgedanKen.
D Ein Haufe Arbeiter ist draußen mit Hacke und Spaten
Bau der Straße beschäftigt. Das klirrt und klingt und

ytoutt und rollt ! Und dazwischen gehen Rufe , Gespräche,
^ erze, Gelächter hin und her .

Wie mich das in meiner stillen Arbeit am Schreibtisch
stört . Immer wieder kreuzt der Lärm da draußen meine Ee-

en darrkengänge. Aergerlich will ich die Feder weglegen und auf
statten mS sie Hemmung meines Schaffens zürnen .

Aber wie ich ans Fenster trete , fesselt mich das Bild des

fröhlichen Fleißes . Und ich denke des künftig bequem herge¬
stellten Weges , den ich selbst, wer weiß noch wie oft , täglich üe-

flutzen werde . Und ich muß den Hacken und Spaten da draußen
Santbar sein, die mir in mein Leben eine so wichtige Ver¬

besserung hineinwirken . Und ich muß mich freuen über die

Ästige Kraft und die frohe Laune , die das Werk so sichtlich
ooranschreiten läßt .

Hemmungen gibt 's da auch genug. Der Hügel , der da ein-

aeglättet werden soll, ist zäh und mit Steinen durchsetzt. Immer
Nieder muß die Hacke an derselben Stelle einschlagen bis ein
Stück sich löst. Aber dann , wenn ein kleines Eehäng unter -

ivühlt ist , dann stürzt es auch wohl mit lautem Krach auf ein¬
mal herunter . Und unten scharren die Spaten und die Wagen
Ser kleinen Feldbahn rollen hin und her und die Natur muß

sich auch hier den Regeln der Kultur und des Verkehrs fügen.
Ich habe meine gute Laune wiedergefunden . Jetzt geht

von dem Bilde da draußen eine fröhliche Anregung aus , die

selbst über die Störung hinweghilft . Freilich bin ich kein
Stoiker, wie der alte Sonnka , der sich mit seiner Arbeit absicht¬
lich in den Lärm einer Badeanstalt setzte , um seinen Willen zu
weiterer Selbstbeherrschung zu erziehen. Er hat 's übrigens
auch nicht immer darin ausgehalten .

Aber , wenn sich so bei Gelegenheit einmal zwei Arbeiter
begegnen , sollten sie sich doch wie gute Freunde grüßen . Und
Kameraden sind doch wir Arbeiter alle , ob wir nun hier am
Schreibtisch an geistigen Straßen und Wegen für die Mensch¬
heit bauen , oder ob wir sie draußen für ihren Verkehr den Hin¬
dernissen der Natur abringen . Und was auf den wirklichen
Straßen der Welt da draußen alles wandert und fährt , sind es
nicht Güter , die erst auf den Bahnen des Geistes mußten ge¬
hoben werden ? Und was die Geister der Menschen in ange¬
spanntem Wettbewerb Neues und Neues erringen , mutz nicht
Stoff und Anregung dazu ihnen auf unzähligen Wegen und
Bahnen erst nähergebracht werden ?

Für einander sind wir alle da . Und was uns im Leben
erfreut, ist immer ein Werk, an dem unsere Mitmenschen auch
ihr Stück Arbeit geleistet haben . Und was wir arbeiten , es
wird an irgend einer Stelle unfern Mitmenschen ein Wert sein .
Die Kultur ist ein großes Ganzes , in dem materielle und
geistige Kraft unlösbar ineinander gewirkt sind .

Dieser Eindruck sollte uns Menschen allen immer deutlich
sein . Er würde unserer Arbeit mehr Freude und unserer
Freude mehr Dankbarkeit geben. Daß es nicht immer so ist ,
daß sich das alles harmonisch zusammenfindet , daran sind die
Mängel der Arbeitsorganisation schuld. Da steht das soziale
Problem vor uns , wie es wohl vor allen Zeiten gestanden hat
und in jeder neuen Kulturperiode immer neu und anders wird
gelöst werden müssen .

Diese Lösung können nicht wir Einzelnen machen . Aber
daran helfen können wir . Und die rechte Stimmung sollten
wir dazu mitbringen . Und deshalb ist es so gut, wenn sich
Arbeit und Arbeit begegnet, daß sie einander grüßen als gute
Kameraden .
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Kadifche Chronik.
§ Karlsruhe , 23 . Aug . Der 39. Jahrgang des statistischen Jahr¬

buchs für das Eroßherzogtum Baden ist vom großh. Statistischen
Landesamt jetzt zur Ausgabe gelangt . Er behandelt das Jahr 1912
und schließt sich inbezug auf Einrichtung aus Inhalt seinem unmittel¬
baren Borgänger an . Nur die bisherige umfangreiche Abteilung
„Handel, Bank - und Kreditwesen", „Sparkassen, Märkte "

, „Preise
und Löhne" ist zur Erleichterung der llebersicht zerlegt , und zwar
sind daraus die folgenden neuen Abteilungen , die zumteil reichlich
erweitert wurden , geschaffen worden : Abteilung : „Bank - und Kredit¬
wesen", Erwerbs - und Wirtschaftsgesellschaften", „Preise und Löhne".
Die auf den Handel und die Märkte bezüglichen Tabellen sind als
neue Abschnitte in die Abteilung „Gewerbe und Industrie " verwiesen
worden, die nunmehr folgende Bezeichnung erhalten hat : Abteilung :
„Gewerbe, Industrie und Handel". Weiter darf noch bemerkt werden/
daß außer den Zahlen des an der Reihe befindlichen Berichtsjahres
1810 bei allen Tabellen , für die bis zur Drucklegung neuere Angaben
(von 1911 und 1912) schon erhältlich waren , auch diese mit aus¬
genommen wurden .

X Pforzheim , 24. Aug. Nachdem der Oberkirchenrat seine
Zustimmung dazu gegeben hat , daß an der Stelle des Mittel¬
pfarrhauses in der Schulstratze ein evangelisches Gemeindehaus
mit Pfarrwohnung errichtet werden darf , erläßt der hiesige
Evang . Kirchengemeinderat nunmehr ein Preisausschreiben
für Pforzheimer Architekten zur Erlangung geeigneter Bau¬
pläne . Es werden drei Preise ausgesetzt , und zwar 1500 , 1000
und 500 Mark . Die Arbeiten sollen schon bis zum 1 . November
d . Js . eingeliefert werden . Die Baukosten sind auf etwa
200 000 Mark vorgesehen, wovon etwa 150 000 Mark aus der
Emma Jäger -Stiftung , die zum Zwecke der Erbauung eines
Gemeindehauses erfolgte , zur Verfügung stehen .

-f- Mannheim , 24. Aug. lieber die Ursache des gestrigen
tödlich verlaufenen Unfalles am Marktplatz ist noch zu berich¬
ten, daß derselbe wohl aus Rechnung des starken Verkehrs , na¬
mentlich um die Zeit des Unfalles an jener Stelle zu setzen ist .
Die Frau achtete in dem Moment , als sie angefahren wurde ,
auf einen ihren Weg kreuzenden Radfahrer und bemerkte den
heranfahrenden Wagen nicht . Auch den Straßcnbahnwagen -

führer trifft keine Schuld, er bremste mit allen Kräften , um die
Frau vom Ueberfahrenwerden zu behüten . Die Schutzvorrich¬
tung des Wagens funktionierte auch vortrefflich , die Frau lag
mit den Beinen in derselben, aber sie erhielt die tödliche Ver¬
letzung durch den wuchtigen Sturz auf das Asphaltpflaster .

scli . Heidelberg , 24 . Aug. Man schreibt uns : Gestern vor¬
mittag hat man hier einen Mann beerdigt , der wegen der
glänzenden Eigenschaften seines Charakters allgemein bekannt
und sehr geschätzt war . Oberrechnungsrat Ludwig Fees hat
vom Jahre 1878 bis 1905 als Direktor des polizeilichen Ar¬
beitshauses Kislau eine außerordentlich segensreiche Tätigkeit
entwickelt. Er war den vielen unglücklichen Insassen der

Anstalt , die draußen in der Freiheit auf der Landstraße daheim
sind und von denen so mancher schon bessere Tage gesehen hat ,
mehr ein allliebender Vater als strenger Vorstand . Fees suchte
diese unglücklichen Menschen zu verstehen, richtete danach eine
individuelle , persönliche Behandlung ein und wurde so im

Laufe der Zeit der rettende Anker für so manch ' Zerbrochenes
Lebensschifflein. Durch seinen treffenden Blick in der Ein¬

schätzung geistig minderwertiger Menschen war es ihm möglich,
der psychiatrischen Wissenschaft äußerst wertvolle Dienste zu
leisten , welche ihm die Anerkennung der Autoritäten auf dem
Gebiete der Psychiatrie eintrug .

* Heidelberg . 24 . Aug . Zu der Notiz , wonach ein alter
Mann von hier in der bayerischen Pfalz gebettelt und dabei
Militärpapiere vorgewiesen hat , nach deren Inhalt er im
2 bad . Grenadier -Regiment Nr . 110 den Feldzug von 1878 71

mitgemacht hat , wird dem „Heidelb. Tagebl ." von amtlicher
Seite geschrieben : Der Betreffende ist allerdings im Jahrs
1843 in Heidelberg geboren und hat auch am Feldzug teil¬

genommen, treibt sich aber schon feit vielen Jahren auswärts
umher und hat nach den bei seiner Heimatbehörde eingegan¬
genen Nachrichten im Laufe der Zeit nicht weniger als 113

Vorstrafen erlitten . Er wurde schon 1869 wegen Diebstahls
und wegen Desertion bestraft und hat sich dann von 1872 an
eine Unzahl weiterer , zum Teil längerer Freiheitsstrafen we¬

gen Diebstahls , Betrugs , Widerstands gegen die Staatsge¬
walt , Gebrauchs falscher Namen und gefälschter Legitima¬
tionspapiere , Bettels und Landstreicherei zugezogen. Unter
den gegen ihn erkannten Strafen befindet sich auch je eine

wegen Majestätsbeleidigung und wegen Meuterei . Es han¬
delt sich hiernach um eine Persönlichkeit, die leider auf Ab¬

wege geraten und besonderer Sympathie nicht würdig ist .
A Kirchheim (A. Heidelberg) , 23 . Aug . Gestern nachmit¬

tag ereignete sich auf der Straße von Kirchheim nach Schwetzin¬
gen ein schweres Unglück. Das Fuhrwerk des Georg Kalt¬

schmitt VIII . hier fuhr nach dem Feld . Durch ein in scharfem
Tempo oorbeifahrendes Auto scheute das Handpferd und

sprang über die Wagendeichsel, so daß die letztere abbrach und
dem Pferd derart in den Leib drang , daß die Därme des

Pferdes heraushingen . Das wertvolle Tier konnte noch nach
Hause gebracht werden, mußte aber dann sofort getötet werden .
Der Besitzer ist versichert , er erleidet aber trotzdem noch einen
Verlust von 400—500 Mark .

* Fahrnau (A . Schopfheim) , 24 . Aug . Von einem be¬

dauerlichen Mißgeschick wurde hier die Familie des Blech¬
nermeisters Trefzer betroffen . Seit einigen Tagen machten
sich bei Herrn Trefzer Anzeichen von Geistesgestörtheit be¬
merkbar , die sich derart häuften , daß er nunmehr mittelst
Krankenwagens in das Spital nach Schopfheim verbracht
werden mußte.

v VMngen , 24 . Aug. Die beiden hiesigen Apotheken
haben die Sonntagsruhe in der Weise eingeführt , daß in Zu¬
kunft nur noch eine der beiden Apotheken, und zwar abwechs¬
lungsweise , an den Sonn - und Feiertagen geöffnet ist.

« Singen , 23 . Aug . Eine von unserem Bürgermeister einberufene
Versammlung von Vereinsvertretern und sonstigen Interessenten der

Stadt beschäftigte sich mit der Frage der Erhaltung der Festspielhalle .

Kommerzienrat ten Brink , der seinerzeit die Festspielhalle für 130 000
Mark übernommen hatte , teilte der Stadtverwaltung mit , daß er die

Halle aufgebe wegen der vielen Kosten, die ihm ihre Erhaltung ver¬

ursache . Rach längerer ergiebiger Aussprache kam die Versammlung
zu dem Ergebnis , es solle mit Kommerzienrat ten Brink in dem Sinne

verhandelt werden , daß ihm die Lasten der Halle auf einige Jahre
abgenommen werden sollen , nachdem der Zustand der Halle geprüft
worden ist.

Versammlungen und Kongresse .
-b Karlsruhe , 23 . Aug . Der Landesverband selbständiger badi¬

scher Schmiedemeister hält am Sonntag , den 15. September l . I ., im
Saale des Restaurants Jakob Ziegler in Karlsruhe , Bahnhofstr . 18 .
seinen 5 . Landcsverbandstag ab . Die Tagesordnung ist für jeden
Tchmiedemeister von Wichtigkeit. Auch eine Ausstellung von Bedarfs¬
artikeln für das Schmiedehandwerk findet statt . Der Verband , der
über 1100 Mitglieder zählt , hofft auf eine starke Beteiligung . Die
Kollegen der Schweiz , von Elsaß-Lothringen , Württemberg , Bayern ,
Hohenzollern haben ihren Besuch in Aussicht gestellt. Alle Kollegen
des Landes , auch solche, die dem Verbände noch nicht als Mitglied
angehören , sind herzlich willkommen.

cP Hornberg (A. Triberg ) , 23 . Aug . Eine in Hausach
tagende , aus den Orten des Kinzigtales und den angrenzenden
Schwarzwaldgemeinden sehr zahlreich besuchte Versammlung
ehemaliger Pioniere beschloß die Gründung einer Pionierver¬
einigung des Schwarzwald - und Kinzigtales .

Kandel und Verkehr .
* Dnrlach , 24 . August. Der heutige Schweinen"" ?! war befahren

mit 203 Läufer - und 333 Ferkelschweinen. Verkauft wurden 228 Läu¬
ferschweine , dus Paar zu 50 bis 70 dl und 333 Ferkelschweine, das
Paar zu 34 bis 37 dl . Geschäftsgang gut . Nächster Markt Dienstag .

Konkurse in Baden .
Heidelberg . Vermögen des Tiefbautechnikers Josef Ell, Inhabers

der Firma J -' feph Ell in Heidelberg. Konkursverwalter Rechts¬
anwalt Dr . Th . Kaufmann . Konkursforderungen sind bis zunr
23 . September 1912 bei dem Gericht anzumelden . Prüfung der
angemeldeten Forderungen Samstag , 12 . Oktober 1912, vormit¬
tags 9 Uhr.

Wolfach. Nachlaß des minderjährigen Augustin Oswald von Mühlen - ,
bach . Konkursverwalter : Ratschreiber Ritter in Haslach !
i . B . Konkursforderungen sind bis zum 27. August 1912 bei dem
Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen
Donnerstag , 5. September 1912, nachmittags 5 Uhr .

Schönau . Vermögen des Metzgers und Wirts Josef Fischer in Schönan >
i . W . Konkursforderungen sind bis ^um 4 . September 1912 bet '

dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten For¬
derungen Donnerstag , 12 . September , ormittags 10 Uhr .

Radolfzell . Vermögen des Landwirts und Fuhrhalters Gottfried
Weber in Singen . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Waag
in Radolfzell . Konkursforderungen sind bis zum 29 . August 1912
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Freitag , 6 . September 1912, vormittags 3411 Uhr .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse.l
Osterr . Cred .-A. 202?/,
Disconto Com. 186?/.
Dresdner Bank —
Ost .Staatsbahn 152. ' /,
Lombarden 19?/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

/Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 169 .42

. Antw .-Bc . 807 .33
„ Italien 801 .—
» London 204,32
. Paris 809.33
„ Schweiz 809 .—
„ Wien 848 .75

Privatdiskont 4 ‘5/ t ,
Napoleons 16 .18
334%9teid6§anl . 89.60
3% m 79.65
334 % Pr . Conf. 89 .70
öftere . Goldr . 95 .50
4% Russen 1880 90 .40
4% &evben 85.05
Ungar . Goldr . 90 25
Badische Bank 130 .—
Darmst . Bank 121.' /,
Deutsche Bank 254 .75
Disc . -Comnrand.186? /,
Dresdner Bank 154.50
Osterr . Länderbk.133.—
Rhein . Creditbk. 135.—
SLaaffh . Bkv. 124.-
Südd . Disk .-G. —
Wiener Bankv. 134 .50
Ottomanenbank — .—
Doch. Gutzstahl 239.50
Laurahütte 178. *:>
Gelsenkirchen 202 .—
Harpener 198?/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.
• unk. bis 1918 100 .80

334 % dt°. 89.60
4%Preutz . Cons .

unk. bis 1918 100 .75
334 % dto. 89 .70
4% Badener1901100 . —
4% „ 1908/09100.05
4% „ 1911uk .192l100.25
334 % » abg .i .fl.
334% » „ i.Jl 93.20
334 % - 1892/94 91 .20
334 % * 1900
334% . 1902
334 % . 1904
334% „ 1907
4% Rh . Hyp .-B.
4% » 1921
334 % „ 1914
4%Ruff .Staatsr .

von 1902
4% Türk , neue

89.10
88 .20
88 .20
88 .10

99.-
88 .-
90 .75

91 . -
Türkische Lose 174 .—

vom 24 . August
4%Ung.Str .1910 87.70
Südd . Disk . - G . 115.50
Zern. Heidelbg. 151.40
Bad .Anil .-Sodaf .536 .—
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch . -A. 702 .-
Holzverk .-Jnd.

Konstanz 325 .25
M . CI.-G.Berlin 268.—
- Schuckert 160? /.
M. - F . Badenia 180.50
Masch . Gritzner 280 .50
Karlsr.Mafch . 155.—
Mot .F .Oberurse !137 75
Zellst . -F .Waldhof243 .30

226 .70
239? /,
198? /,
273. '/.
156 . 50
126?/,

Bad. Znckf. W.
Bochumer
Harpener
Phönix
öb . - A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse :
Qsterr.Kred.-A. 201? /,
Deutsche Bant 254? /.Disk.-Kommand. 186 . ' /.
Dresdner Bant 154.50
Staatsbahn 152.50
Lombarden 19// ,

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfangs-Kurie .)
Osterr. Cred.-A. 202 .
Ber/Handelsg . 167 . '/,
Lom .-u .Disc.-B. 112 . '/,
Darmst . Bant 121.50
Deutsche Bank 254? /,Disc . Command.187.—
Dresdner Bank 154 . '/,Balt . u . Ohio 108.50
Bochumer 239? /«
Laurahütte 178. '/.
Harpener 193 . '/,

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 untndb 100 .90
335% Reichsanl. 89.60
3% . 79.80
4% Pr . Consols100 .90
334 % Prenß . E. 89.60
3% . » 79.75
4% Bad. 1901100.—
4% „ 1911100 .30
334% . 1900
334% . 1904
334 % . 1907 - .-
334% „ conv. —.—
Russen -Noten 216.20
Ost . Kreditakt. 202 .25
Disk.- Comm . 187 .—
Dresd . Bank 154? /,
Nat .-B . f . Dtschl . 122? /,
Ruff.Bnk .f .a .Hdl . 162.90
Südd .Disk.-Ges . 115.20
Eanada -Pacific 272 .50
boch . Gutzstahl 239, '/,
.̂ lüsch -Lurbg. 180//,

Laurahütts 178.7!!
Gelsenkirchen 201.V*
Harpener 199.—
Phönix 273.20
Dynamit Trust 179// -
El. Allg. Edison 268,—
Elektr. Schuckertz.59.50
Elektr . Siemens

u. Halske 239.70
Gritzner M .-F . 281 .50
D. Gas -Gl .-Gef.800.—
.® . Waff. -Mun . 554.—
Brauerei Sinner224 .90
P .-Ung .K.Pfdbr. 90.30
P .- Ung . K. Qbl. SILO
Ung . Lokalbahn I 96.—
Priiotdiskont 4.—-

Tendenz: fest.
Berli n. ( Nachbörse.)
Öst. Kred.-Akt. 202. V.
Berl. Hand .-GesU67 .75
Deutsche Bank 255// ,
Diskonto Kom . 187.—,
Dresdner Bank154? tzs
Lombarden 19.'//
Balt . u . Ohio 108. '/,
Bochumer 239// «
Laurahütte 178.75
Gelsenkirchen 302.—5
Harpener 199,—;

Tendenz: fest. !
Wien ( 10 Uhr vorm.) '
0st . Kred .-Akt. 646,50
Länderbank 532.70
Staatsbahn ,712 .—■
Lombarden 104 .50
Marknoten 117.82
Ost. Krononrente 87.25
Ost. Papierreute 90.30
Ung. Goldrente 107.75
Ung .Kronenrent. 87.15

Tendenz: ruhtg. ’
Paris . !

3% frz. Rente 92jßO
4% Italiener 97.05
4% Spanier 94.15,
4% Türken untf . 92,17!
Türk. Lose — .
Banque Ottom . 694.—
Rio Tinto 20M

L 0 n .S/iil :
Charteret » 29Vtj
De Beers • 21 '/ »
East Rani»

'
./ 3 — j

Gold fields ? / -feffi 4—!
RandmineS -ß%f
Anaconda ' 9 V
Atchifon contra. 111%,

„ pref. 105V«
Chicago. Mrlw. 108-̂
Denver preß. 22'//
LouisvilleRcrshv.l71V »
Union Pacific 174 °//
U . St . Steel am . 75y*j
Btto pref. 116—)

Rock Jsl . Comp. 26V/
0 U ry .Pcrc .Shar .114-^

Aus den Nachvarlüuderu .
— Neustadt a. §>. ,\ £4 . Aug . (Tel .) Hier erkrankten sechs

Personen , von denen bereits gestern aüsnd bezw . heute früh
die Witwe Heinrich Seidel , ihr neunjähriger Enkel und das
Dienstmädchen Faß unter dem dringenden Verdachte der Pilz¬
vergiftung , hervorgerufen durch den Genuß selbstgesuchter
Schwämme, gestorben sind . Die drei übrigen Personen liegen
noch krank darnieder .

Uersnügungs - und Nereins-AnreiKer«
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersHen :) ^

Sonntag , den 25 . August: ?,
F .- Cl . Miihlbg . %3 U . Wettsp. a . d . Sportpl ., abds . Zuskft. i . Sports
F .-Cl . Phönix . 1% Uhr : Allg. Fußballtraining , 3 Uhr Wettspiel .
Fußballverein . Nachm . Zusammenkunft auf dem Sportplatz . '
Gesangverein Vadenia . 4 Uhr Tanzausflug nach Durlach , Festhalle /
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.
Schwarzwaldverein . Ausflug nach Bühl usw . Abfahrt 5.38 Ahr .
Schützenabteilung rhem . 114er^ 2 Uhr Uebungsschießen.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle.
Verein für Bewegungsspiele. '/ >3 Uhr : Mannschafts -Wettspiele .
Ber . f. naturg . Leb.- u. Heilw . 3410 U. Eauverslg . 3 U. SommerfM
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Borstellungen von 11—11 Uhr.

Msgewahlte Gruppen
aus Ser Internationalen

hvgiene - / lusstellunW
vresöen i$ll

3m GrMerzoglWM ^



i >tcte 4
Die Iubilaumsausstellung Karlsruhe W5.

bn. Karlsruhe , 23 . Aug. Obwohl aus Anlaß der Weltaus -
. stellung im Jahre 1910 in Brüssel in der belgischen Kammer

seitens der Regierung die Zusicherung gegeben wurde , vor Ab¬lauf von zehn Jahren in Belgien keine Weltausstellung zuarrangieren , tagte in den letzten Tagen im Regierungsgebäudein Antwerpen eine Versammlung , welche beschloß, im Jahre1917 in Antwerpen wieder eine . Welt -Ausstellung ins Leben
zu rufen . Da diese Tagung unter dem Vorsitz des Provinz -
Gouverneurs stand, der auch den Vorsitz des ausführendenKomitees übernahm , so ist an der Durchführung dieses Pro¬jektes nicht zu zweifeln . Da aber auch weiterhin für 1913 eben¬
falls in Belgien , in Eent , eine Weltausstellung in Vor¬
bereitung ist, darf wohl die Frage aufgeworfen werden , ob
nicht die Einleitung geeigneter Schritte am Platze ist , welchedie Beschickung dieser belgischen Unternehmen seitens deutscherAussteller und vor allem auch die Unterstützung derselben sei¬tens der deutschen Staatsregierungen beschränken ; denn es darfnicht verkannt werden , daß Weltausstellungen sowohl für Be¬
schicke ! als auch für Besucher in der Regel günstigere Perspek¬tiven eröffnen , als dies den Landesausstellungen möglich ist.Wenn in Berücksichtigung gezogen wird , daß 1920 in Pariseine Weltausstellung stattfindet , 1919 eine solche in Genua ,1916 eine in Madrid , 1915 je eine in San Franzisko und in
San Diego (Kalifornien ) und 1914 eine in Sevilla , so kommt
w öen nächsten 8 Jahren genau auf jedes Jahr eine Welt¬
ausstellung . «

Für die verschiedenen Landes -Ausstellungen : 1913 St .
Pölten (in OOsterreich ) , 1914 Bern für die Schweiz , Christianiafür Skandinavien und Szeged für Ungarn , 1915 Dresden für
Sachsen, Karlsruhe für Baden , Leipzig für Mitteldeutschland ,1916 Salzburg und Temesvar für Oesterreich und Ungarn ,bringt die große Zahl der projektierten Weltausstellungen
immerhin keine Vorteile .

Wenn auch in Bezug auf hervorragende qualitative
Leistungen der badischen Aussteller , welche die Landesaus¬
stellung 1915 beschicken werden , keinerlei Befürchtungen be¬
stehen , so dürfte doch in Bezug auf den Besuch des Auslandes
anzunehmen fein, daß dieses den Weltausstellungen den Vor¬
zug geben wird . Aus diesem Grunde kann nicht früh genug
dafür Sorge getragen werden , daß die großen internationalen

^ Kongresse und ähnliche Veranstaltungen auf das Jahr 1915
- festgelegt und für die Tagung derselben nicht gerade Karls¬

ruhe , doch einer der Ausstellungsplätze des deutschen Reiches
gewählt werden . Ob es sich nicht ebenfalls empfiehlt , auf eine
Verständigung der Leitungen der Landesausstellungen zur
Wahrung der Interessen derselben gegenüber den Welt -Aus -

. stellungen zu dringen , soll eine Frage sein , welche wir den
interessterten Kreisen , besonders natürlich den maßgebendenStellen der Karlsruher Jubiläums -Ausstellung , hiermit unter¬
breiten möchten .

Me Orchestrionfabrikation im Zchwarzwald .
A Villingen , 23 . Aug . Bekanntlich ist die Orchestrionfabrikationkm Schwarzwald recht verbreitet und es ist nicht uninteressant, einen

kurzen Ueberblick über die Geschäftslage im Jahre 1911 davon zu« halten . Im Jahresbericht der Schwarzwälder Handelskammerwird das Jahr 1911 im ganzen für die Orchestrionfabrikation als c '.n
mittelmäßiges bezeichnet . Das erste Halbjahr war recht gut zunennen, doch die zweite Hälfte des Jahres ließ zu

'
wünschen übrig,was hauptsächlich auf die unruhigen politischen Zeiten zurückzuführen

ist. Frankreich und Belgien traten als sehr schwache Käufer auf.Rußland dagegen kaufte sehr viel . Die Nachfrage nach elektrischenPianos gestaltete sich sehr lebhaft. Die erzielten Preise auf diese Art
Instrumente lassen zu wünschen übrig.

Trotz der erwähnten Schwierigkeiten, welche auch heute noch nichtvollständig überwunden sind, war es möglich , die ganze Fabrikalionabzusetzen. Allerdings waren die Preise etwas gedrückt und langeZahlungstermine , welche in der Branche leider üblich und eingeführtfind» mußten gegeben werden . Deutschland kaufte im Verhältnisgegen frühere Jahre in den letzten Jahren weniger. Es übten dieVitt - und die Automatensteuer wie auch die andauernd steigendenLustbarkeitssteuern einen ungünstigen Einfluß auf die Kaufkraft unddie Zahlungsweise der Wirte aus . Der Eingang der Außenständegeht daher nur sehr langsam vor sich . Arbeiterentlaffungen mußtenNicht vorgenommen werden und wesentliche Lohnerhöhungen fandennicht statt. Die Rohstoffpreise erlitten keinen bedeutenden Aufschlag .

Me Ausgrabungen in Heidelberg.
ck. Heidelberg , 23 . Aug . Die Ausgrabungen auf dem Lud¬wigsplatz fördern täglich neue Funde des früheren Augustiner -klosters zu Tage . Die Grabungen werden daher im Aufträgedes Stadtrats fortgesetzt werden . Die Funde sind um so wert¬voller als aus der Zeit vor der Zerstörung Heidelbergs wenigDokumente der damaligen Zeit vorhanden sind . Man hat spä¬ter die Stadt auf dem Schutt des zerstörten Gemeinwesens ein¬fach wieder aufgebaut und was unter dem jetzigen Heidelbergbegraben liegt , ist eine unbekannte unterirdische Welt . Wennnun , twe es hier der Fall ist , durch Zufall etwas von diesemNeckar-Vineta an das Tageslicht kommt, dann horchen die Histo¬riker gespannt auf . Aber nicht nur die Fachleute verfolgen mitdem größten Jntereste , was durch Schaufel und Spitzhacke andas Tageslicht befördert wird . Auch weitere Kreise, besondersdie zahlreichen Fremden aus aller Welt , die gegenwärtig Hei¬delberg besuchen, statten den Ruinen einen Besuch ab. In dan¬kenswerter Weife hat der Heidelberger Stadtrat die Möglich¬keit geschaffen , daß am nächsten Sonntag die Besichtigung der

Klosterruine im ganzen Ilmfang gestattet sein wird und hat
städtisches Allfsichtspersonal zu diesem Zweck zur Verfügung ge¬stellt. Die erheblichen Einzelfunds sind bereits in die Städt .Sammlungen abgeliefert , die am nächsten Sonntag von mor¬
gens von 9^- 1 Uhr und — aus Anlaß der Sonderausstellung
Frankentaler Porzellane — auch Nachmittags von 3—5 Uhr un¬
entgeltlich geöffnet sein wird .

_ I avisiye S* reffe *
Zur Zleischteuernng .

* Stuttgart , 24 . Aug. Das wiirttsmbergische StatistischeLandesamt hat soeben sehr beachtenswertes Zahlenmateriglzur gegenwärtigen Fleischteuerung zusammengestellt. Es wird
zunächst eine Uebersicht über die Preisbewegung für Rindviehund Schweine im letzten Jahrzehnt gegeben, nach der tatsächlichdie Engrospreise für R : :;dvieh an sämtlichen berücksichtigtenMärkten bis zu 38 v. H. innerhalb eines Jahrzehnts angrstis -
gen find. Dagegen weisen die Preise von Schweinen sehr er¬
hebliche Schwankungen auf ; nach dem letzten Hochstand in den
Jahren 1909 und 1910 brachte das vergangene Jahr wiedereinen merklichen Preisabschlag . Immerhin standen die Preisedes Jahres 1911 nicht unerheblich höher als - im Jahre 1900 , in
welchem die Preiskurve auf einem Tiefpunkt angelangt war .Im Laufe des Jahres 1912 hat sich die Preissteigerung von
Rindvieh weiter fortgesetzt und auch die Preise ' von Schweinen,die noch im Vorjahr in rückläufiger Bewegung waren , sinderneut in die Höhe gegangen . Rach den auf den verglichenenMärkten ermittelten Preisen im Juli d . Js . haben die Groß¬
handelspreise für Rinder und Schweine eine noch nie dage¬wesene Höhe erreicht. Nur für Kälber wurden in den beiden
Vorjahren noch beträchtlich höhere Preise bezahlt . Eine offi¬
ziöse Korrespondenz bemerkt dazu :

„Bei dieser Erscheinung ist zu beachten, daß die Steigerungder Vieh - und Fleischpreise sich aber nicht auf das Deutsche
Reich beschränkt, sondern sich auch auf das Ausland erstreckt ; es
handelt sich also um eine internationale Erscheinung. Wenn
man die Zahlen für Rinder und Schweine auf den Märkten
von Wien , Ofen -Pest , Paris , Rotterdam und Kopenhagen in
dem Zeitabschnitt von 1900 bis 1912 vergleicht, so ergibt sicheine Steigerung der Viehpreise , die teilweise noch erheblich
stärker ist, als an den deutschen Plätzen . So beträgt die Stei¬
gerung für Schweine in Wien 48 v . H . , Ofen-Pest 50 v . H ., Rot¬
terdam 53 v . H . und für Rindvieh in Wien 42 v . H . , Ofen-Pest60 v . H . Aus Amerika kommt die Nachricht , daß eine Fleisch¬
teuerung bei gleichzeitigem starken Minderangebot besteht. So
ist in Chikago der Preis für Stiere gegenwärtig um 40 v . H.
höher als vor zwei Jahren .

Bei dieser Steigerung der Fleischpreise ist es von In¬
teresse , zu untersuchen, ob die Fleischversorgung eine Einbußeerlitten hat . Die zur Beantwortung dieser Frage zur Ver¬
fügung stehende Statistik über die Bewegung des Fleischkon¬
sums vom kaiserlichen Gesundheitsamt ergibt für den Zeit¬
abschnitt von 1904 bis 1910 eine wesentliche Steigerung im
Fleischverbrauch der Bevölkerung , trotz der in diesen Zeitraum
fallenden starken Erhöhung der Preise für Vieh und Fleisch .Und zwar hat die Steigerung des Fleischkonsums nicht nur
gleichen Schritt mit der Zunahme der Bevölkerung gehalten ,
sondern sogar stärker zugenommen als die Bevölkerung . Dieser
gesteigerte Fleischverbrauch ist eine Folge davon , daß die
Lebenshaltung der großen Maste der Bevölkerung sich wesent¬
lich gehoben und daß die Gewöhnung der Bevölkerung an
Fleischnahrung eine verhältnismäßig stärkere geworden ist.
Zugleich ist aber der gesteigerte Fleischverbrauch zweifellos mit
ein Grund für das Anschwellen der Fleischpreise. Wenn gegen¬
wärtig ein Sinken der Vieh - und Fleischpreise noch nicht ein¬
getreten ist, so liegt dies daran , daß bei der zu erwartenden
guten Futterernte mehr Bieh aufgezogen wird , wodurch der
Zutrieb zu den Märkten naturgemäß abnimmt . Sobald aber
die Ställe wieder gefüllt sind, wird auch die Zufuhr auf die
Märkte sich heben und einen Rückgang der Preise zur Folge
haben .

"
Wenn aber die vom ' württembergischen Statistischen Lan¬

desamt festgestellte „nie dagewesene Höhe " der Preise für Rin¬
der und Schweine nicht bald abnimmt , dürfen es die Behörden
nicht bei bloßen Hoffnungen auf einen Umschwung bewenden
lassen . ' Außerordentliche Notstände verlangen außerordentliche
Mittel . Zum mindesten den Versuch mit solchen Mitteln .

Anträgezum fozialdemokr . Parteitag in Chemnitz.
O Berlin , 24 . Aug. Der „Vorwärts " veröffentlichte gestern die

zum Chemnitzer Parteitag gestellten Anträge, 143 an der Zahl . Von
den mancherlei Wünschen sei zunächst erwähnt, daß auf die Tages¬
ordnung des Parteitags auch noch das Thema der Jugendpflege, so¬
wie das der Teuerung gesetzt werden soll . Was die Agitation be¬
trifft, so wird Stimmung dafür gemacht, mehr in die Privatangestell¬
tenkreise hineinzusteigen. Zahlreiche Anträge wenden sich weiterhin
gegen die vorgeschlagene Beitragserhöhung ; die Hauptflut der An¬
träge gilt jedoch den geplanten Organifationsänderungen: Vertretung
der Reichstagsfraktion auf dem Parteitag , Vermehrung der Mit¬
glieder des Parteivorstandes, Einführung eines Parteiausschusfes.Neben dem Ausfchlußv erfahren wrll ein Antrag noch ein „Nicht¬
wiederaufnahmeverfahren" einführen.

Verschiedene Organisationen sträuben sich gegen die Abführungdes Tagesverdienstes an die Parteikaste . Ein Antrag verlangt eine
Urabstimmung über die Maifeier , deren Ergebnis dann dem inter¬
nationalen Kongreß vorgelegt werden soll ; einige weitere Organisa¬tionen beantragen Verlegung der Feier auf den ersten Sonntag im
Mai . Auch bezüglich der Presse liegen mancherlei Wünsche vor . Die
„Dämpfung" des Reichstagswahlkampfes in verschiedenen Kreisen er¬
fährt von Duisburg , Nordhaufen -Hohenstein , Elberfeld- Barmen und
Weimar III scharfe Verurteilung , von Kassel dagegen Anerkennung .
Auch den Diäten der Rcichstagsabgeordneten rückt man wieder zuLeibe ; ein Lübecker Genoste verlangt, daß die Reichstagsfraktion bei
Abstimmungen „zu mindestens 78 Prozent" anwesend ist. Lebhafte
Mißbilligung wird der Ledebourschen Sonderkonferenz zu teil . Dem
Schnapsboykött wird ebenfalls Aufmerksamkeit zugewendet : Frank¬
furt a . M . beantragt, den betreffenden Beschluß vom Jahre 1909 „den

Genossinnen und Genossen in eindringliche Erinnerung zu bring,Die Religion soll nach den Wünschen von Halle, Weimar, u . a. «mehr „Privatsache" bleiben ; mehrere Vereine fordern diejenigenmit der Staatsreligion gebrochen haben , auf, der StaatskircheLücken zu kehren. Endlich werden als Ort für den nächstjüĥ AParteitag vorgefchlagen Hagen, Görlitz und Leipzig. Auch für -ATagesordnung liegen schon Wünsche vor : Agrarfrage, Impfst
Privatangeftelltenfrage u . a . ^

Mrsen -Morlienberirtit .
( Eigenbericht der » Bad. Presse ".)

X Karlsruhe, 23. August . ■ Die Woche eröffnete in zuvrrsiz.licher Stimmung . Den Bedenken wegen der Entwicklung desMarktes wurde weniger Gewicht Leigelegt, so daß die aridanennguten Berichte aus der einheimischen und amerikanischen Eis^industrie zur Wirksamkeit gelangten. Einen weiteren Beweis jtdie derzeitige günstige Lage des deutschen Wirtschaftslebens erblj^man in den Einnahmeziffern der preußisch-hessischen Staatsej^bahnen für den Monat Juli . Sowohl der Personen- wie der Etz,,,verkehr weisen namhafte Steigerungen gegenüber dem gleicĥMonat des Vorjahres auf, welche bei 214 Millionen Gesamt«^nahmen nahezu 17 Millionen Mark betragen. Hierdurch wurde ^Publikum zu erneuter Kauftätigkeit veranlaßt, ohne daß indessen «itzwesentliche Erhöhung der Kurse eintrat. Abgesehen von einzelnSpezialwerten , welchen sich jeweils das Interesse der Börse zuwanduwar im allgemeinen das Geschäft nicht sehr lebhaft, Denn im Woche»verlaufe traten Momente auf , welche der Spekulation Zurückhaltiö»empfahlen, So waren zu nennen die unerfreulichen , innerpolitisch^
Verhältnisse in der Türkei , die Meldung von ernsteren Zusammen
stößen an der türkisch -montenegrinischen Grenze , ferner ein Geruchdaß die Bank von England ihre Diskontrate erhöht habe , wtzjch»übrigens bald wieder dementiert wurde. Daraufhin fanden Reah ,
fationen statt , welche jedoch einen stärkeren Kursdruck nicht aus.übten. Es zeigt sich , daß die Erundstimmung der Börse fest ist, i»,natürliche Folge der fortgesetzten, glänzenden Schilderungen der %
dustriellen Lage des In - und Auslandes .

Der Montanmarkt hatte eine Anregung in den Meldungen wt,
fchiedener Eisenpreiserhöhungen in Deutschland und im Ausland !.Für Phönix stimulierten Dividenden-Schätzungen in Höhe von 17*
( im Vorjahre 15%) , Laura lagen fest in Erwartung eines günstige, ,
Abschlusses . Auch Bochumer Eußstahl und Gelsenkirchener fände,
Beachtung. Das Kursniveau erfuhr nur geringfügige VeränderungEiner großen Lebhaftigkeit hatten sich Schiffahrtswerte zu erfreue,, .Neben Hansa waren besonders Hamburg - Amerikanische Paketsatzin Gunst auf die andauernd überaus befriedigenden Schilderunge ,
der Geschäftslage. Das Geschäft sei, so wird aus Hamburg berichtet,dieses Jahr als außerordentlich gut zu bezeichnen und die Aussichte,
für 1913 feien ebenfalls gut, vielleicht noch besser. Wenn auch d«
Unkosten gewachsen feien, so könnte bei den Schiffahrtsgesellfchafte ,im allgemeinen eine Erhöhung der vorjährigen Dividende erwart«werden. Für die Hamburg -Amerika -Linie zirkulierten Dividendê,
Schätzungen von 11 Prozent ( im Vorjahre 9 Proz.) Canada-Pacist
schwankten mehrfach, schließen jedoch einige Prozente niederer als i,
der Vorwoche . Italienische Meridional wurden auf die Meldung«,
von Friedensunterhandlungen zwischen der Türkei und Italien ge-
kauft und höher bezahlt. Prince Henri lagen ebenfalls fest. Dn
Bahn erzielte in der zweiten August -Dekade bei einer Einnahme vm
212 000 Frcs . ein Plus von 32 820 Frcs. Elekttifche Werte hielte,
sich ganz im Hintergründe. Heimische Bankaktien waren vernach¬
lässigt und ruhig. Dagegen wurden die russischen Gattungen, wie die
Russische Bank für auswärtigen Handel und die Azow-don-Comme^-
bank lebhaft gehandelt. Der einheimische Rentenmarkt lag still uck
meist etwas abgefchwächt. Von ausländischen Staatspapieren wäre«
türkische auf Friedenshoffnungen etwas fester, österreichische uvd
ungarische Renten dagegen schwach .

Im Vergleich zur Vorwoche haben Phönix 1% Proz. gewonnen ,
Harpener und Deutsch-Luxemburger ebenso viel verloren. Ebenst
haben Edison 2 Proz ., Siemens u . Halske 1 Proz . eingebüßt. Deutsche
Waffen- und Munitionsfabriken stiegen 10 Proz ., Badenia Weinheün
3% Proz ., Maschinenfabrik Cebold 2 Proz., wogegen Deutsche Eas-
glühlicht 18 Proz . zurückgingen, Heidelberger Zement 1 Proz., Badische
Anilin - und Sodafabrik 3 Proz., Deutsche Gold - und Silberscheide-
anstalt 2% Proz . Von Transportwerten wichen Canada-Pacific
4 % Proz ., während Hamburg -Amerika -Linie iVa Proz ., Lloyd 154
Proz. anzogen.

Das Bankhaus
Veit L. Homburpr, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 18686

4Rheinisches toasctiifienbau7 ^ ' 3kt»"otöchnllc7"
1
— » •—irr mssGiiinenDau, fe 'sKtfotQOhniTenhmklim Binnen AutomobJIbau , Brückenbau1 PUiliBIMIIIl mil ^ DH Direktion : Professor Ho » p ke .

Chauftourkurse .

Rr. 56 des
„IkarisrwlKr Moknungs-Änzesger"der „Badische « Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebene»
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten » Keller rc.Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

KLarlsrulio
1

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

1- nod dooklen Lagertiiei
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Jeden Tag im Monat eine andere Suppe
mit MAGGIS Suppen . Mehr als 35 Sorten wie Reis, Reis-lulienne , Rumford , Sago , Tapioka , Sternchen , t Erbs mit Schinken , Nudeln, Königin -Suppe u . s . w.MAGGIS Suppen schmecken ganz vorzüglich . Verlangen Sie deshalb ausdrücklich MAGG1 S Suppen mit der Schutzmarke Kreuzstem .

„ Für den Magen ist nur das Beste gut genug !"



Avendvlatt. Samstag , den 84. Aug. 1912 .
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KARLSRUHE
Kaiserstraße 146 — Telephon 840 u . 900

Kapital Mk. 50000000 .—
■■■■■■■■■■

Eröffnung laufender Rechnungen und Scheck*
konten .

Gewährung von Bankkredit .
Discontierung v. Geschäftswechseln u. Schecks.
An- und Verkauf von Wertpapieren, auslän¬

dischen Banknoten , Geldsorten u . Coupons .
Kontrolle verlosbarer Effekten.
Annahme von Geldern zur Verzinsung mit

und ohne Kündigung.
Stahlkammer - Abteilung (Vermietung einzelner

Fächer unter eigenem Verschluss der Mieter ) .
Uebemahme vonWertpapieren , Dokumenten ,
Hypothekenurkunden etc. zur Verwaltung
(offene Depots ) und Besorgung aller mit
der Verwaltung verbundenen Geschäfte .

Vermittlung und Unterbringung von Hypo¬
thekengeldern unter günstigster Ver¬
zinsung der hinterlegten Beträge bis
zum Anlage -Termin.

Benefiz für Frl. Aug. Richter j
Der Bettelstudent.
Operette in 3 Akten (4 Bilder ) von

F . Zell und Rich . Genöe .
Musik von Carl Millöcker .

Sonntag , de« 85 . August 1912.
13596 abends 8 Uhr :

Boccaccio .
Operette in 3 Akten von F . Zell

und Richard Genee .
Musik von Fr . v. Suppö .

Kassenöffnung 7‘ |s Nhr.
Anfang 8 Uhr. — Ende geg . 11 Uhr.

Gardinen 4290

aller Art werden tadellos gereinigt,
crßme gefärbt und appretiert . Färberei
und ehern . Waschanstalt Printz .

Badisch ßheinfelden
Kur- und Solbad

„Hotel Bellevue “
in schöner , freier Lage . Angenehm -
Aufenthalt . Pension von Jl 4 .— an .
Bitte iil. Prospekt verlangen . <728a

Detektiv -Institut I . Zchaller ,
Pol .-Beamter a, D .,

Karlsruhe , Lifenbahnstr. 23
gibt diskrete und gewissenhafte Auskünfte über Ruf, Charakter und
Bermögen . Erhebungen in Ehescheidungs - und Alimentationssachen ;

Ueberwachungen rc. 8328108
Gegr. 1907. Prima Referenzen. Weltauskunftei.

Seelisberg , 850 m ü . M. , Hotel Waldegg, !
in schöner aussichtsreicher Lage, bietet angenehmen Herbstaufenthalt
bei guter Verpflegung und Pensionspreis im Sept . v . 4‘ j2 u . 6l | s Frs .

Prospekt durch: J . Truttmann - Reding. 6147ct .4 .2

Rett
Federdeckbette

rAREIM
13354

Federdeckbetten ^ 21 .50 19 .00 16 .50 13.00
Daunendeckbetten 32 .00 28 .00 25 .00 22 .50
Kissen . <M 10 .00 8 .50 7 .00 6.50 5.00 4.00
Bettfedern in 16 verschiedenen Sorten .

Reinigung und Dämpfung von Bettfedern und Daunen schnell und billig.

Kaiserstr . 164.
Fernruf 1927.

Betten -
Spezial -
Haus Buchdahl

■B

Makulaturpapier
ganze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe . Lammstrasie 11».

Versand auch nach auswärts .

Ppivatiers, Herren, auch Damen, ^ - SamlÄk
l/ «mUnlian fratKal/Atnrhan I _ ** _

I die zum Monatsanfang Kapitalien freibekommen ! |
Seriöser Geldmackler mit prima Referenzen sucht für nur erst -

I Massige , kurzfristige Darlehensgeschäfte gegen la . Sicherheiten I
I oder Bürgschaften einige Rentiers und Privatkapitalisten, auch |
I Damen , die ihr Kapital nicht mit 5ol°, sondern auf reelle , faire und
! sichere Art mit mindestens 200/° per anno verzinsen wollen , Gefl .
I Offerten zur Weiterbeförderung unter Ta . K . 8030 an Rudolf
Mosse , Berlin Tauentzienstr. 2. 6184a |

In der Nähe Offenburgs ist ein gut erhaltenes

in Pforzheim ,
am neuen Güterbahnhos gelegen,
äußerst vorteilhaft , wird wegen
Krankheit des Besitzers en bloc
oder auch in Parzellen dem Ver¬
kauf ausgefetzt.

Ein oder zwei gute Rentenhäuser
werden evtl . mit in Tausch ge¬
nommen .

Offerten unter Nr . 5374a an die
Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Wir haben ca . 10 ältere

Wirt chastsanwesen, . Ä-Ä«!?-
> ’ v fässern sehr geeignet, preiswert

mit ca . 700 Hcktl . Bierumsatz , großem Tanzsaal , Oekonomiegebäude ,^ zu verkaufen . 6181a .3»i
Offenburg (Nad -

»" 11. LU. 4 \nß V « “ * ^ ***‘6 1
Obst und ©emüfeaarten wegen Krankhert zu ■

Eefl. Off. sub F . O . 4020 an Rudolf Mc

10 bis 17 Hektol. haltend , zu Most-
fäffern sehr geeignet, preiswert ab¬
zugeben. 5918a.3.2
Brauerei Streib ln Rastatt.

Grosser Gelegenheifskauf
in eleganten Handstickereien
Milieux — Decken — Taschentücher

, ■; weil einzelne Musterstücke —

enorm billig ! enorm billig !

Kaufhaus Jakob Löwe
46 Kaiserstrasse KARLSRUHE Kaiserstrasse 46.

Patentanwalt
Dr . 8 . Hauser, ätrasibnrg i. E.
Hohenlohestr 22 , 1., Tel . 1787

Einziger in Elsass -Lothringen 1X3
wohnhafter Patent - Anwalt, a

.Wenn Sie von hartnäckigen

Flechten ,
juckenden Hautausschlägen usw . ge¬
plagt sind, so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zucker 's „Saluderma " rascheHilse.

"
Anr -tl . warm empf. Dose 50 Pf . u.

. ( stärkste Form ). In Karls¬
ruhe : bei W . Baum , Werderstr . 27,
H . Vieler , Kaiserstraße 223 , Will,.
Tscherning, Amalienstraße 19, Carl
Roth , Herrenstr . 26/28 , O. Mayer ,
Wilhelmstraße 20 ; tn Mühl¬
burg : Max Strauß ; inDurlach :
Aug. Peter ._ 5519a

In einem verkehrsreich.Städtchen
Mittelbadens , umgeben von gut¬
situierten größeren Ortschaften , ist
eine schuldenfreie, gutgehende, in¬
mitten des Städtchens liegende

Eisenhandlung mit
Schlosserei

wegen Krankheit des Besitzers bei
einer Anzahlung von 6—6000 Mk.
zu verkaufen , eventl . zu ver¬
pachten . Einem tüchtig. Fachmann
ist Gelegenheit geboten, sich eine
schöne Existenz zu verschaffen , da
bereits keine Konkurrenz am Platze.
Nähere Auskunft unter Retour¬
marke erteilt 6072a.4.3
Job . Vogel , Schopfhcim

im Wiefental (Baden ).

HlMverkau!.
In einer größeren Stadt Badens

mit Garnison , Gymnasium und
Oberrealschule , sämtl . Behörden rc.
ist ein schönes , solid gebautes Haus
mit Garten zu verkaufen . Das¬
selbe liegt am schönsten Platz der
Stadt , am sogenannten Promenade¬
weg , mit stark . Durchgangsverkehr.
Dasselbe wäre namentl . für einen
strebsamen jungen Konditor sehr
gut geeignet, da sich in den unteren
Räumen und Garten ein herrliches
Casö einrichten ließe und eine
sichere Zukunft bieten würde , doch
auch als hübsches Privathaus recht
gut rentierend . 13269 .3 .2

Nähere Auskunft erteilt
Buchdruckereibesitzer Dietrich ,
Karlsruhe . Hans Thomastraße 11.

| Ehe Sie hemlen.
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf , Charakter rc.

Auskunftei Krüger .
13.9 Karlsruhe . 10577

Adlerstraße 40.
- ---- Telephon 2903. ------

Bureau sür

(vlicumiiütliii! !),
streng reell, diskret . B28240.2.2

Frau dl. KUbler,
Herrenstraße 16 , 8. Stock .

llcivat .
Feingebildete Dame , aus aller¬

ersten Kreisen , sehr vermögend,
wünscht mit hohem Staatsbeam¬
ten oder Ossizier zwecks Heirat
bekannt zu werden . Nur ernstge¬
meinte Angebote unter Z. 13579
hauptpostlagernd Freiburg i . B.
Diskretion Ehrensache. B28120

Streng reeU r
Alleinstehende Dame , • anfangs

40 , evang . , mit eigenem Detail -
Geschäft, wünscht mit

gebildetem Herrn ,
Kaufmann oder Beamten , im
Alter von 40 bis Ende 50 , in Ver¬
bindung zu treten , zwecks späterer
Heirat . Vermittlung u . anonym
zwecklos.

Offerten unter Nr . B28427 an
die Exped. der „ Bad . P resse " erb.

"^Neigungsehe t<m:
Welcher gebild . , ev . Herr (Na¬

turfreund ) , stattl . Erscheinung ,
Alter 28—-40 Jahre , mit tadelloser
Vergangenheit , eoler , idealer Den¬
kungsart , sehnt sich nach gleichges .,
sehr Häusl . Lebensgefährtin , mit
bestem Ruf , aus achtb . Fam . . und
etwas Vermögen . B28419

Gesl . aussührl . Zuschriften wer¬
den unter Zusicherung strengster
Diskretion bis 29. Aug . unt . II . F .
5000 hauptpostlgd . Mannheim erb.

Heirat!
Suche sür meinen Bekannten,

Kaufmann , Mitte Dreißig , kath .,
von stattlicher Figur , nur in guten
Vermögensverhältnissen , eine tücht .
Lebensgefährtin mit Bermögen.

Gesl . Offerten , wenn möglich
mit Photographie unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion ,
unter Nr . 8)28309 an die Exped .
der .,Bad . Presse" erbeten.

Aufseher i . Staatsd . , pensionsb.,
led . , alleinst. , kath., angen . Aeuß.,
Ende 30er , 5000 Mark Vermögen,
sucht passende Lebensgefährtin .

Offerten unter Zusich. str. Dis¬
kretion unter Nr . 8)28415 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Heirat.
Tüchtiger , jung . Landwirtssohn ,

kath. , mit größerem Barvermögen,
sucht auf gutsituierte Wirtschaft
oder klein. Landgut einzuheiraten .

Offerten unter Nr . 5828237 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

~ Offertenblatt
„MAR1A6E "

kLeipzig. Grösste
t . verbreit .Heiratszfg.Probe -Nr . gratis.

Gebildeter Mannheimer
Herr wünscht eine bessere
Damein mittlerem Alter und
von stattlicher Erscheinung
behufs Heirat kennen zu
lernen . Sregste Diskretion
zugesichert. 6166a

Gefl . ausführliche Briefe
erbeten unter V . 2803 an
die Annoncen - Expedition
11 . Frenz , Mannheim .

Glückliche
Heirat !

wünscht alleinstehender Witwer ,
Ende 40er , katholisch , stattliche
Erscheinung , bestem Ruf und
Charakter , mit Vermögen . Ver¬
mögende Dame , auch Witwe , bis
54 Jahre , o . K. , die Freude an
kausm. Geschäft hat , oder solches
schon besitzt , bevorzugt . Vermitt¬
ler verbeten . Anonym i . Papier¬
korb .

Offerten unter Nr . B27653 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Bureau für Ehevermittlung
joünnu Petri , Karlsruhe »

Markgrasenstr . 26. 7008*

i f
gegründet 1715

FRANZÖSISCHERCOGNAC
Natürliches Erzeugnis von im Cognac -
Dlstrtcte geernteten u . destilliert. Weinen.
Preis: Mk. 7 .50 bis 30 .— pro Flasche .

Beamten -Darlehen
gibt Selstgeber ohne Vorspesen .
Erledig , eventl . innerhalb 3 Tagen
Offerten unter Nr . B28299 an die
Exped. der « Bad . Presse" erbeten.

» Rind
wird &nbe September ob. Anfang
Oktober in ->gute Pflege gegeben ,
am liebsten aufs Land, bei kinder¬
losem Ehepaar .

Offerten unter Nr . B28426 an
die Exped. der „ Bad. Presse" erb.

Junge
von 5 Jahren an älteres , kinder¬
loses Ehepaar ohne gegenseitige
Abfindung an Kindesstatt abzugeb.
Offerten unter Nr . $828428 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3.1

Lehr genghareÄereinil
Spezerei ii. MehIhmdlMg
einzig am Platze einer großen Ort¬
schaft Oberbadens (Bahnst.), aus
Gesundheitsrücksichten des derzeit.
Besitzers sofort zu verkaufen. Hoher
Umsatz wird durch Bücher nach¬
gewiesen. Die Gebäulichkeitensind
:m besten baulichen Zustande und
die Bäckerei modern eingerichtet.
Kaufpreis nur Mk. 17000 .—. An¬
zahlung nach Uebereinkunft. Aus¬
kunft erteilt der Beauftragte
R . Mutter , Inkasso - u . Liegen-
schastsbüro, Trengen (Klettgau ),
_ Telephon 22. 6173a .2.1

Schlasziimner-
Emrichtung,

eichen, mit reichen Intarsien : 8
Bettstellen , 8 Nachttische mit
Marmor . 1 Waschkommode mit
Niarmor und Toilettespiegel . 1
großer Spiegelschrank. 136 cm
bteii , und 1 Handtuchständer, um
den billigen Preis von zusammen
Mk. 366 zn verkaufen. 13603

Wlü Mitte 22.

Die

[timmli ,
Bahnhofstrahe 32» Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen dxr
Stadt dankbar jede Gabe « t
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wasche .
Stiefel rc . entgegen . 6875*

Trunksüchtige
und deren AngehOrio *

wenden sich an die

Beratungsstelle für Alkohol- Kranke *£
Rathaus II Stock 8-

Zimmer 92 a , Eingang Zährlngerstraees
Sprechzeit von 12—1 Uhr.

KostenfreieAuskunft an jedermann.
rorivatentbindungsbeim I.
r CI. Frau Vorbeck , Impasse du
Champs de Mars Nr. 10, Villa du Park
Bfancy (Frran.)k, früh. Heidelberg.

Grundstücke gesucht!
Wer ein Stadl - oder Land -GrunL^

stück verschwiegen und günstig
verlausen will , sende sofort seine
Adreffe an den 5328243
DeutschenReichs -Central -Markt

Berlin NW. 7, Friedrickstr. 138.
Bettel ) kostenlos ! Köln Haft !

mili!oiitn»nisä»*e ! Fl
Suche an lebhaftem , nicht zu

kleinem Platz . Mittel - oder,Unter¬
badens, ein gangbares , mittleres

Restl»irM «il.8Maus
zu übernehmen. .. Vorkaufsrecht
erwünscht. Evtl , könnte auch etn
Kauf sofort erfolgen .

Nur reelle Offerten unter Nr .
5827914 durch die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten . _ 2L

Pianino,
noch gut erh ., gebr ., zu kaufen
lesucht. Offerten mit genaustem
lussapreis und Angabe des Fabri¬

kates an Lammwirt Wächter ,
Untergrombach._ 6175a .2.2

Warmwasser -
Gasaulomal ,

für Badezimmer , Aerzte rc . , nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,
sowie ein Boiler für Beheizung
durch Herdschlange, ist im Auftrag
zu verkaufen . 10095»
Emil Schmidt n . Con^.,

Ingenieure , Hebelstr. 3.
sHrüro-Einrichtun
-O Aktenschrank rc ,

g (Doppelpult .
. ) modern , bttt .

Schreibmaschine
wenig gebraucht, billig abzugeben .
13568 Adlerstr . 4 . Laden lks.

Samen- u. ZenensOrraü.
gute Marke. Freilaus , gut erhalten ,
sehr billig zu vertäuten . B28432
Schillerstr . 56 . Gartenhaus , Part .
ffirthrrftA Freilauf , säst neu, billig
OafillUv , zu verkaufen . B28467

Beiertheim , Cäcilienstr . 4, II . , r .

2 Me hMömlioe Sett
passend für ein Brautpaar , sehr
billig zu verkaufen . 13601

Ludwig -Wilhelmstr . 5,4 . Stock.

Zu verkaufen : 28431
Gutes Bett , poliert . □ Tisch, schöner
Küchenschrank , Schlofferherd mit
Kupferichiff u . Rohr wegen Umzug
bill. Schillerstr . 56 . Gartenhs .,parr .

Gold . Damenk ^Ae
585 aestemp ., modern , lan « . billig
zu verkaufen. LL8417

Zirkel 16 » 1 . Stock.
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Baufach - Anzeiger .
D . R . G . M . No . 31000 .
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmholtzstrasse 4.
Detert Ballenstedt , Dipl .*

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch., Acherni.Bad.
Hol Wäger A Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . Jlaejer , Kurvenstr . 5 . T . 1751 .
Kd . Meess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . Pönicke . Büro k. Architekt

u . Bauaasf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H .Slevogt,B .D .A . KarlIt91 .T.1977
Weichei , B.D.A., Drl .Alleeil , T.415
R . WiUet , Adlerstr . 22 . Tel .810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .Franz Wolff ,Edelsh.-Str .7,12026 .
H . Zelt , Veilcheristr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 800 ,

Terrazzoarbeiten .
Aufzüge , Transportanlag .

Baumaterialien
Genres & Schmidt , T7200 . fltataBtoln«)
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Fr . J . Kästner , T»I. 1M7, aboötr . is.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2. T .2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge

Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M„Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i . B ., Sofienstr . 12, Tel. 1208.

Hermann & Julius Kern,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

N.Hnmr.arÄ “8
Autog . Schweisanstalten

Syst . Butterfass , Lohnschweiß .
Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .
Backoienbaugeschäfte

J . 8 tan <£ k,Werderstr. 90 . Tel 1294.
Baugeschä fte

Fr .&E .Bindschädel ,Augrtst32,T .1636
Eigenheim -Bangesell -

scbaft für Oeutscbland ,in. b. H . , Mannheim , Tel . 7089
Fischer & Bischoff,Sofienst . 67, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .F .Herrmann,Sofienstl46 .T.557 .F . Kircbenbaner , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - , Betonbau .
Laeroix & Christ , SotoUmtr. 12,T.lMt
Kd . Meess , Sofienstr . 37 , T .1604
J - F . Nagel , Sofienstr . 116 , T .461,Beruh . Pfeifer , K.-MflhIburg,T .3096.Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )Iv . Schmidt , Amalienstr . 79 . T. 35 .W . Stober , Rüppurrerstr.13. T . 87.Trier & Gros , Ritterstr. 28, T.101.
Baublechnerei

A . Bender , Sternbergstr . 8.A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2036
J . Meess , Erbprinzenstr. 29. T . 1222
UlllllllMIIIIIIIUIIIIIIIlllllilltlliiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Jnl . Hahn , W*ldstr .33,Tel .381 .
F . Harum , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Neurohr ,Schützenft. l2a .T .2863

Banmascli ., Baa- u. Rollbahngeräte

. ..
Banken .

Baer & Elend , Karlfriedrichlt . 26 .T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.Gewerbe - u .Vorschußbank T .2422 .Veit L. Homburger , hriitr. II, 7,1. 3t a.208.
WörnerA Wehrte , larttriadrichttr. 2. 1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlehl , Durlach, T .260 ,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder . -
Fr . Motzer , Augartenstr.28,T .2941.

Darlehen , Hypotheken uXiegensch .MUller & Co . , Hirschstr .1,1 .1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegenech .

Aug . Sdunltt,HirIchIt .43,T .2117
Darienensbank

PnvatyeriiiOöensyerwaltS.ü.Darlofiens^
Hasse Hailsnifig i. ß„ Luiseoslr. 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr . 1907.

Auskunfts- u. Inkassobureau
Adlerstr . 40

2903 .W. F. Krüger ,
AÄ

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

M. Bnsam ,
Bauplätze m JJaukred ., Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,VülenJLandhäuser etc.

F. Bauweiler, IÄ b7f:
Georg Heberle, Srssig;

-12
l,g .Homburger , Zirkel20,T.1836.
K. Kornsand,

KÄf
M . Kühler, ?XP7t 6

“'
Alhert -Jlüller ,
J . Rettich , Herrenstr . 35 .
Aug . Scltmitt,HirIchIt43,T .2117

Max Stranss , K.-Kheinhaten ,neu u . gehr., kauf - u . mietw . T. 259.
Beleuchtungs -Artikel

J .Meess , Erbprinzenstr.29 . T. 1222
KarlScbwarz , Kaiserstr.150. Ti6

Beton - Eisen
n . Harum , G .m.b.H ., Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
L .Well &Relnhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar de Blum , Karlstr . 60.
Hart Klais , Speier a . Rh .
Leo Meller , Ludwigshafen a . Rh.
Bildhauer -u .Steinmetzarb .
W . & K. Nussberger , K.-Wilhalmstr. s. T. 177#
Rnpp *fc Möller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Daler , Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver¬
eint .BlitzableiteranL n . SysLFindeisen
Boden - und Wandbefag

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68,Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300
Brunnenbau

Frledr . Auiolscb , Rüppurrer -
strasse 28 . TeL 2481.

Joh .Brechtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .m PnpIr Brunnenbauten, Tief-

« IlGliIibohrungen . Tel.2271.

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement *

plattenf . Gm .b.H. K. Rheinhaf
Dachdeckereien

E. & A . Appel , Schillerstr . 8 , TeI .1I .K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Herz , Nelkenstr .19 , T .1952 .
Gg .Roos Nachf . Rhelnau,T .7106
A . Stegmaier , Bachstr.44 . T .1521
O. Weber , Hirschstr . 14, T . 1366 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachdeckungsmaterialien

Eisenkonstruktiönen
A .-G . f . Bisen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . -208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzlngen , Bald ,
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

I* Gerwigstr .35j37,T .468
' I , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg & Co. , T . 185 .
M. Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G .m .b.H . K. Rheinhaf.
Leop . Welll , Mannheim .
L .Well & Relnhardt , Mannheim

Eliktr. Ranglerani.f.Anschlussgleis.,

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

Drahtsefl -,Häflg. -u. Rollba!i. ,Lokoin.

Franz J . Kästner , Karlsruhe ,Südendstrasse 15 , Tel , 1987 ,Vertreter der
Thon waren - Industrie Wies -
loch A .- G.

Dachpappen
Erste Karlsruher Daehpap -

pen - n . Holzeementfabrik
Karl Zaiss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .
W aldem . Knttner , Durlach,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke, ,‘ S:
Karlsruhe , Tel 847 u. 857.

Ludwigshai . Ziegelw . H. Holz , G . m.
b . H, , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weber , Hirschstr . 14. T . 1366 .
Drahtseile u . Geflechte

Ludw . Krieger , Veilchens ! . 33 , T .316
Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Adolf Bleichert &Co . , Leipzig -Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H .Lanz [t.l2 .T.7233

Engen Liebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein A Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr .l2,Tel .l679 .

JosefVügele {Sä
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil ^ Reinhardt ,Mannheim
Tel . 6800 — 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Allg . Elektrizitäts -Gesell¬

schaft , Kaiserstr . 180, Telef. 23.
Ad . Fütterer , Akademiest . 23, T . 1631.
Grund & Oehmfchen , Waldstr .

26 , Tel. 520 . Licht -, Kraft -Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Llpp , Lessingstr . 47 . »T . 1328
C. Nahrgang , Kaiserstr . 225 .T . 3028
Stotz & Co . , Elektriz .-G . m . b . H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspohl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848.

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

8 . Barth , Klauprechtstr.il , T.2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .
A,HenBer,Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf. , Akdemiestr . 16.
Rosenberg & Co ., Karlsruhei .B .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlScbwarz , Kaiserstr.l50 .T .56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G m .h .H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Bacbmann,Wa [dhmst .8,T28l3
Heb . Kling jnn . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . dt H . Allmendinger ,

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf . , Frank A

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasere ien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel .44.
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25, TeL1983 .

Verscb . Syst . Fenster , Verglasungen .
L . Seid er er , Kriegstr . 26 . T . 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristailverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .

Aretz & Go. , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272 .

Ed. Bgliejir£ÄS #£:
Grund & Oehmiehen

elektr . Artikel en gros , Waldstr . 26

Entstaubungs -Anlagen
Masch -Fab . O. Sichtig de Co . ,

Kprlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

Maischein A Bretnätz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Marnm , G .m.b.H . , Mannheim

JosefVögeleKÄi
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

L.Well &Reinbard *,Mannheim
Eisenbetonbau

A . Graf Naehf . , Ritters tr. 28.
Th . u . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.Maischein A Bretnätz , Hoch -
u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772.

L . 8chmldt , Amalienstr .79,T,35 .
W .Stöber ,Rüppurrerstr .13. T.87
Onst .Stumpf , Parkftr .27,TL873
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,Massivdecken u .Wfinde,SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, Steinstr . 25
Tel . 194 .

J . EttlingerA Wormser , T. 5,
15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .

M. Marnm , G .m.b.H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim .

J . Prölsdörf er,Sofienst .ll4 .T.868
L .Well &Relnhardt , Mannheim

A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz , Mannheim,Tel .2339
Einst . Stumpf , Parkltr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

, Tel . 519 .
J . Bachmann,Waldhmst .8,T2813
Drog.L .Btthler,Lachnerst .l4,T.879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid.-Drog. . Karlstr .74 , T.37.M . Hofheinz , Wilhlmstr.48T .1342
Gehr . Jost Nchf . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr .35, T .1487
O. Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Bels , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Rotta,Hemn »tr.26/tt , T.180,WO
Farbenfabrik A. SchaeBer .T .2849
Drog . Vetter , Zirkel 15 . Tel .869
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T .189

Fenster und Türen
Bäder & Schaier , Roonstr . 24,T .2002,

Markstahler & Barth
Feuersichere Türen .

Deutsche Metailtürenwerke Brack -
wede , Vertr . 6 . Hölzer , Waldstr . 62

Hessel FeuerschutztUren
G. m . b . H . , Dässeldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B ., Sofienstr.12.

Firmenschilder
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
K . Koeb , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle , Hebelstr .1,T .1289
L . Znreleb , Amalienstr.13.T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth APliekmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauers tr. 8.

Garten -Anlagen
Frledr » Feger , Brauerstr . 8.
HL . Trede , Hardtstr .53 , Tel .1220

Rnpp dt M öller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dipl .-Ing . Brenckie , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190. Spr . 9- 12, l ls2—6.
Häuser - u . Glas - Reiniger

F . W . Mietbe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Ferd . Denninger , Tel . 2722 .
Gebr . Körting , A .- G. Tel . 630.
Maschinenfbr . Ost . Sichtig

db Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungswb . Karls¬

ruhe ,Steinwarz & Schmidt.T.266
Rietschel A Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen j
Job . Kotterer , Marienstr .60 .Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T .3025.
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen

Malergeschäfte
Behneke A Zschache , T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr . 13.
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel . 2797 .

Gg. HahBrsfroh \"fS52s
Eduard Hessel , Telepb . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. 1 . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner ,KapeIlenstr.66,T.1878

leop. ZBreich,^ ,tb“tul
Maschinenhandlung

Beruh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T .92.Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .
Oefen und Herde

Berg & Strauü, IÄ 26,

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f .Benzin -, Elektro -u .Gas-
mot , Consist . Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Sichtig dt Co . , Tel . 306 .

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zfihringerstr . 26 . T. 2893
Kn ah , Telephon 3051 .
F . W . Mietbe . Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K Eickele . Luiwig-ÄlllMlratr. 17. ftapar.
Karlsruher Jalousie » und

Rolladen - Fabrik , fi.m.b. H.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv .-Anst

Ad.Pfelffer & A .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .

Tressorbau , Kassenschr .
Wllh . Schindler ,Hirschstr . 48, T. 1229]
WUh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.b.m.H . K. Rheinhai .
Türschiiesser

Gnichardaz , Bürgerstr. 9, T.1496
Arthur J oos,Luisenst .39,T.2313.
Wllh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren

J . Bausch , Durl .- Allee 69 . T . 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AI .

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt .62 .Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringerl .

Kanalisationsanlagen
Eiust .8tumpf , Parkstr .27, T.2873

Kellerisolier , u . Kühlanl.
Aarlsr . Isolirwerke , T .3025
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolfi , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff, Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 , Vertr . Nie,
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner , Eisenbeton!).
Steinfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberger , Karlsruhe ,Kailerit

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d . städt . SchlachthoL
Mhmr . Metallw .-Fabr .u.Galv.-Anst
Ad. Pfeiffer & A .Walther,Mannheim
Linoleum

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel , 68 .
W. & K. Nussberger , K.-Wiltwlaxtr. a. T. 1770
Rnpp & Möller , Durl . Allee 29

Groke , Tel . 1429 . Spez. Schau¬
fenster -Konstruktion , Schaukästen .

Gnichardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

ürthurloosÄtrÄ
M. Lange , Stefaniens tr . 21 .T . 744
Nageiöd W eber,Karlstr .90 .T.144l
A . Schlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1596 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller . Augartstr.34 |36. T.3110
Markstahler A Barth , TeL44 .

Spänetransportaniagen
Maschinenfbr . Osk . Sichtig

& Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Elsen - n . Bronze

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche

Maschinenfabr . O. Sichtig
A Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg fieberte, ?rÄ B
Max Junghanns,Mannheim,G7,10

K. Kornsand,
KS"Sf

Vernickelungen .
Chr . Fr . Malier , Werderstr . 87

Wassergewinnting d . Brunnen
Joh .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg . .

Werkzeuge
Julius Kahn , Waldstr .33 . T . 331
P .Nenrobr,Schützenstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
Einst . Stumpf , Parkltr .27,T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - u . Cemeni -

plattenf . G. m.b .H. K.Rhefnhaf.

Zimmergeschäfte
Fr .Bechtel , Karlstr. 121 , Tel. 2234 .
Wllh . Höfel , Tullastr . 74-
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

ZivilingenieurlMaschinenbau
Dr . Ing . A. Voigt , Kriegstr. 13,

Tel. 3190. Spr . 9—12, H-2—6.
iniiiitiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiimiHimHiiiiiii
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Blumen-Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6,T .52L

DekoraLTap . u . Polsterer

Fisdiee & Bischoff,Sofienstr .57 .T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr,2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
Kaiserstr . 156 .
Telephon 362 .

H . Durand , Douglasstr. 26. T .2435
A .Gerspach , Luisenslr . 29 , T.1677 .
L . Grosbernd , Lammstr . 4 T.1305
W.MüllejansNachf .,Waldltr .3 .T.1101
Karl Spatb , Augustastr. 2,T .2400

Tiefbohrungenu . Tiefbrunnen

Eü . Beck,

Job . Brechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

U/ilh ünnlz Brunnenbauten . Tief-
n Illli Hubii bohrungen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd-Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B2 . 14 . T .3659
Filialb . Radolfzell , SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, !“,?m .
26,

Kahn AGoldmanu , Mannheim
M. Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim .
L .Weil &Beinhardt ,Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Nanen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Boscb öd Gebhard , U . 8 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeltrpp .
A .- G. f . Eisen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

W . Schätze , Durl.Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Materei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metaifarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9 , T .1235 .
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T.542
G. Oncken , Kaiserŝ . Üßl . T. 1587

Me8slnfl -u . Kun8tgla8ereiGla88chleif

i

BlschoflTAWerner,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .AugustinlOk,Hirschstr .25,T .2516
Laz . Baer Wwe ., Zirkel 3 , T . 1925
A . Däggelmann , Dou^lasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 38 . T . 1340
Holz & Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel- o.

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . L . Distelhorst , W aldst . 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Schrelnermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K .Martin , Akademiestr.il . T.1634
M. Rentlinger de Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritters tr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichbans Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein . Herrenstr . 58

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC '-' OOOOOOOOOOpOOOOoOOOOOOOOOOOOOOOO ooooooooooooooooooooooooooooo



Theater, Kunst und Wissenschaft.
% Karlsruhe, 24 . Aug. Direktor Gregor hat die Absicht, in der

Wiener Hofoper den „Parsifal " unmittelbar nach der Freigabe auf¬
zuführen . Aber noch eine andere Wiener Buhne , nämlich die Bolks -
oper hat die Aufführung des „Parsifal " in Aussicht gestellt. Eine
Aufführung des „Parsifal " hat übrigens auch das Stuttgarter Hof
theater ins Auge gefaßt. Aufgrund einer Unterredung mit dem
Generalintendanten Baron zu Putlitz teilt das „Neue Tagblatt " mit ,haß mit einer Karfreitags -Parstfalaufführung im nächsten Jahr am
Stuttgarter Hoftheater gerechnet werden könne.

<= Berlin , 23. Aug . Das Zensurverbot des Dramas „Die im
Schatten leben" von Emil Rofenow hat bekanntlich die Freie Volks
bühne in Berlin veranlaßt , sich befchwerdeführend an den Oberpräfi -
denten in Potsdam zu wenden. Dieser hat jetzt dem Verein Freie
Volksbühne mitgeteilt , daß er der Beschwerde gegen das ZenfurverLot nicht stattzugeben vermag . In der Begründung dieses Bescheides
heißt es : „Wenn in dem Drama der herrschende Rechtszustand zu Un¬
recht so dargestellt wird , als ob der Arbeiter und seine Angehörigenkeine gesetzlichen Rechte hätten , sondern lediglich auf jederzeit ent¬
ziehbare Wohltaten angewiesen seien, so muß dies aufreizend und
erbitternd wirken. Der Staat kann im Interesse der öffentlichen Ord¬
nung nicht dulden, daß der von ihm zur Förderung des sozialen
Friedens geschaffene Rechtszustand in öffentlichen Aufführungen ver
fälscht und hiermit zu Unrecht eine Entrüstung über die herrschenden
Rechtszustände hervorgerufen wird . In ähnlichen Fällen hat das
Oderverwaltungsgericht Aufführungsverbote wegen ungerechtfertigter
Angriffe auf die Strafrechtspflege oder dem Militärdienst aus Grün¬
den der öffentlichen Ordnung für zulässig gehalten .

" Die Freie
Volksbühne hat daraufhin Klage beim Oberverwaltungsgericht an¬
gestrengt.

es Petersburg , 24 . Aug. (Tel .) Heute nacht ist der Grün¬
der der »Nowoje Wremja ", Alexei Suworin , gestorben.

* * *

ok . Der Schutzpatron des Theaters . Der 25 . August ist der Tagder Schauspieler oder vielmehr der ihres Heiligen — denn einen
solchen haben sie ebenso wie die Angehörigen vieler anderer Berufe .St . Eenestus heißt der Schutzpatron des Theaters , dessen Leben dra¬
matisch genug verlaufen ist. So sehr, daß es als richtiger tragischer
Dorwurf einigemale behandelt worden ist : das erstemal von Rotrou ,einem Zeitgenossen und Freund Eorneilles , der ein Drama „St . Ee-
nefius , der heidnische Schauspieler " schrieb , und sodann von FelixWeingartner , der Genesius zum Helden seines nach ihm benannten
Mufikdramas gemacht hat . Eenestus lebte zur Zeit der diokletiani -
fchen Christenverfolgungen ; er war Komiker und hatte in einer Posse,die die Christen verspottete , einen Mann darzustellen, der kurz vor
feinem Ende die Taufe begehrte . Sie wurde ihm von einem anderen
Schauspieler erteilt , aber da geschah eine dramatische Wendung , dievon dem Autor nicht vorgeschrieben war . Kaum war der Darstellerder komischen Rolle getauft , als er mit einer geradezu feierlichenBeredsamkeit die Lehren des Christentums vortrug und für sie zeugte.Die Zuschauer saßen erstarrt ; noch nie hatte Eenestus so echt und
überzeugend gespielt. Die heimlichen Christen , die im Theater saßen,sprangen erregt auf , und die Heiden schrieen durcheinander ; schließlichwußte man nicht mehr, was Spiel , was Wahrheit war . Auch der
Kaiser war in jener Äorstellung anwesend ; er ließ den vortrefflichenSchauspieler vor stch führen und sagte ihm, er habe den christlichenFanatiker überzeugend gespielt . Da bekannte Genesius , nrit der Taufefei die Wahrheit des Christentums gleich einer Offenbarung über ihngekommen. Der Kaiser wandte sich ab und ließ Eenestus ins Ge¬
fängnis werfen ; er sollte widerrufen und wurde gefoltert , blieb aberbeharrlich und erlitt den Märtyrertod . Die Kirche hat ihn heiliggesprochen — als einzigen Vertreter des Schauspielerstandes , dem siesonst nicht recht gewogen war ; haben doch die Kirchenväter das Thea¬ter und feine Angehörigen samt und sonders mit dem Bann belegt .

Vermischtes .
s= Kattowitz , 24 . Aug. (Tel .) In der vergangenen Nachtwurde der Polizeisergeant Lowar auf offener Straße von dem

Kontoristen Solik erschossen . Der Täter war in einen Streit
verwickelt. Als Lowar dazukam, um Solik zu verhaften , schoßihm dieser eine Kugel in das Herz. Solik wurde festgenommen.

P .C . Lissabon, 24 . August. (Privattel .) Die Polizei von Chaves
hat gestern eine Spielhölle ausgehoben , in der meistens Verbrecher
und Schmuggler dem Spiellaster fröhnten . Es wurde in der Spiel¬
hölle um sehr hohe Summen gespielt. Zwischen den Spielern und
den Polizisten entspann sich ein erbittetter Kampf , in dem 5 Personen
getötet und 14 schwer verwundet wurden . Die Polizei , die das ganze
Geld in Höhj von etwa 150 000 Mark beschlagnahmte, nahm 43 Ver¬
haftungen vor .

— Konstantinopel , 24. Aug . (Tel .) In dem in der Nähe
der österreichisch -ungarischen Botschaft belegenen Stadtviertel
Trochand ist gestern abend ein Brand ausgebrochen , dem bis
zum späten Abend 20 Holzhäuser zum Opfer fielen .

Ein «euer Newhorker Polizeiskandal .
P .C. Newyork, 24 . Aug. (Privattel .) Ein neues Poli -

zeiverbrechem hält die Bevölkerung von Newyork in ungeheu¬
rer Aufregung . Im Hotel Boulevard , einem übelberüchtig¬
ten Absteigequartier , wurde am Donnerstag die Leiche einer
jungen Irländer !« gefunden, die von der Polizei nach dem
Schauhaus gebracht wurde . In dem Polizeibericht wurde

* angegeben , daß die Tote eines natürlichen Todes gestorben
sei. Demgegenüber veröffentlicht nun der Polizeiarzt , der
bei dem Leichenfund zugegen war , einen Bericht , aus dem
hervorgeht , daß das Mädchen zu Tode geprügelt und erdros¬
selt worden ist . Die Polizei hat versucht » diesen Bericht z«
unterdrücken und einen natürlichen Tod als Ursache anzu¬
geben. Die Privatdetektivs des Eeneralstaatsanwalts Whit -
man haben nunmehr festgestellt , daß die Ermordete von
einem gewissen Reilly , einem politischen Bandenführer , nach
dem Hotel Boulevard gelockt und dort ermordet worden ist .
Die Ermordung geschah, weil die Jrländerin Beziehungen zu
verschiedene « einflußreichen Persönlichkeiten unterhielt und
damit drohte , die Beziehungen der Neworker Polizei zu der
Verbrecherwelt preiszugeben.

Briefkasten.
F. I . G. hier . Der Verkäufer hastet nach dem Kaufvertrag für

die völlige und besonders zugeficherte Gesundheit des Hundes zurzeit
der llebergabe . Beim Nachweis des Bestehens der erheblichen Haut¬
krankheit vor der llebergabe kann der Käufer Rückgängigmachung des
Kaufes oder Minderung des Kaufpreises , statt dessen auch Schaden¬
ersatz wegen Nichterfüllung verlangen . (122 .)

A. H. in O. Die Kostenausstellung des Rechtsanwalts ist in
völliger Ordnung . Die Prozeßgebühr erster Instanz war zulässig fürden Verkehr mit dem Prozeßbevollmächtigten , die für die zweite In¬
stanz angesetzten Gebühren find gemäß 8 45 Eeb .-Ordn . richtig be¬
rechnet. (127.)

W . hi« . Das Wahrsagen , Kartenschlagen , Zeichen- und
Traumdeuten gegen Lohn oder Erreichung eines sonstigen Vorteils
ist ein verbotenes Gewerbe und wird mit Haft bis zu 14 Tagen oder
mit Geld bis zu 100 M , im Wiederholungsfälle mit Haft bis zu 28
Tagen bestraft . (130.)

8la11 jeder besonderen Anzeige .
Mein lieber guter Mann , unser treubesorgter Vater , Schwieger¬

vater , Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Bene , Privatier
wurde uns heute unerwartet durch den Tod entrissen .

In tiefer Trauer : Luise Bene , geb. Lienhardt
Gustav Bene
Luise Enunel , geb . Bene
Christian Emmel
und zwei Enkel -Kinder.

Baden -Oos , den 24. August 1912 .
Die Feuerbestattung findet Montag , den 26. August, vormittags

11 Uhr, im Krematorium Baden statt .
Blumenspenden dankend abgelehnt . 13607

jeder Art behandelt durch
Natur heil künde

Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Rippifrerstr.lO i.
Berater der NaturheilvereineKarlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12Jahre hier am Platze. —Teleph. 1741
Schützenabteilnng ehem.1l4er
Sonntag , 25 . Aua ., nachm . 2 Uhr

Uebungsfchießen
auf Stand VI der Schießstände
1 . Bad . Leib-Grenadier -Regt . 108.
Bei schlecht. Wetter findet Schießen

am 1 . Setzt, statt . 13610
Gastschützen willkommen.

er Ober -Schützeuureifter .

»
er . Kübel

Jeder Größe
empfiehlt

8rn Mm«.
Bürgerstratze 13.

Reparaturen schnell u. billig . SB*“74

Thealer -Platz
1L Sperrst « L, B urigerad , abzugeb.

Zu erfragen unter Nr . B28372
in der Exped. der „Bad . Presse " .

Bekanntmnchnng.
Verkauf von

ES ist in Aussicht gstehenden Bauplätze an dem . . . .. .bald zu verkaufen. Die Bauplätzesollen der 6. Bauklasse (8 116 derstädtischen Bauordnung vom 29. März 1912) zugeteilt werden ; die
Fassaden sind nach einem bestimmten Plane auszufuhren . Interessentenwerden gebeten, sich alsbald mit Preisangebot an uns zu wenden.

Karlsruhe , den 23 . August 1912.
Der Stadtrat .

13611 vr . Paul . Lacher.

Schweinemarkt Durlach.
MG« MM: Mmslaa. im 27. AM. 6192a

Noch wenige ‘Gage
haben Sie Gelegenheit

mit bis 50 Prozent
Preisnachlaß

zu kaufen im

Saison -Ausverkauf
des

Schuhhaus
11379

H. Landauer
Kaiserstr. 187. Telephon Ar. 1588.

Danksagung.
Für die mir beim Hinscheiden meiner lieben , unver¬

geßlichen Gattin so zahlreich erwiesene Teilnahme sage rch
hiermit meinen innigsten Dank. B28473

Der tieftrauernde Gatte :
A . Schubart , Hoboist .

Karlsruhe , den 24 . August 1912.

Trauer -Hüte
aus nur la. Crepe 11143»

in jeder Preislage stets vorrätig
S . Rosenbusch , Kaiserstr . 137:

Chiromantin
empfiehlt sich in Handlinien -
Deutnng . B28465

Karlstrasse 20 , 2. Stock.
(»diejenige Person , welche v. Mitt

woch einen gold. Zwicker auf
dem Steueramt mitgenommen hat,wird ersucht, denselben geg. Belohn.im Fundbüro abzugeben. B28444

Sromheeten u.Solöer6cercn
liefert zu 28 ^ pro Pfd . frei ins Haus
Aug . Franz , Baden -Lichtenthal .

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere bo« sachverständiger Seite ergänzte und revi¬dierte . tn vollständig neuer Bearbeitung erschienenenrr» 4. * i . ßiL < r i r t

(Württemberg, Baden , Elsaß - Lothringen . Rheinpsalz und
angrenzende Landesteile).

Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben und Oesen zumAufhängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständlicheWiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen ', sämtliche Städte , Flecken , Dörfer , Mühlen , Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien, Aussichtstürme , Schlösser. Ruinen ,Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk . 1 .—
nach auswärts Mk . 1.80 franko. Nachnahme Mk. 1.70 .

Expedition - er „ Badischen Presse " «

Kinderlose Leute suchen ein
Kind 'mc

zu adoptieren . Off . u . Nr . B28421
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Dauerbrandofen^gut brennend , zu kaufen gesucht.
. Dentist K . Müller ,Laugensteinbach bei Ettlingen .
Fast neue Obst -Kelter , 5 bis 6

Zentner fassend , mit Mühle billig
zu verkaufen. 5828343.2 .2
August Siegrist , Weingarten ,Brnchsaler Straße .

Kerren -Rad»
Freilauf , fast neu , billig zu verkauf.B28468 Markgrafenstr . 1«, 2. St .

gut im Brand , be-
AJ CLO « reits neu, billig ab-vp gugej,en 5828466
Miihlburg , Lameystr . 14,2 . St .

auf Ider
Schreib¬
maschine

werden sauber ausgeführt . Off . u.
Nr .B26443 a. d. Exp , d. „Bad .Presse " .

SWHarbeiten
Wenig gefahrenes Herren -Fahr .

rad, mit Frei !., im Auftt . lull . ab-
zugeben. Ostendstr . Ist II ., rechts.

Waldhornstratze 12III ., ist eine
eenolsterie Vortiire

zu verkaufen. 5828446

Durlach r
i er -Moderner Kinderwagen ,

halten , zu verkaufen .
Weiherstrasse 14 , II . , r

Ar SkemM-WWiie
ist Mantel » Waffenrock . Selm »
beinahe neu . Große 1 .70 , billrgi
z« verkaufe «. „ :Näheres Kaiserstrasse Nr . 71,in der Bäckerei. 3328448 .2.1 j

2 finkf - > Jinziijt
mit Mantel rc. billig zu verkaufen .
Näheres Kaiserstrasse Nr . 41, im .
Laden. Händler verbeten . B28443 '

Neuer Kindergrabstem
ist billig abzugeben . B28438

Hnmboldtstr . S8 » Part ., r» :
Ein sehr schöner, fast neuer

DtiT Herd -WO
sehr preisw . , wegzugshalb . saf. zu >
verk. Marieustr . 6&a, 4 Tr ., rechts. !

• <nqrapQtheker QHos . ärztlich 1
jlPOVan ifllG bevorzugtJ

DU r . » 468i

Unübertroffen
| in seiner sicheren
i u.milden Wirkung.
[ In allen 5385a

Apotheken .
Die von mir in vielen Städten eingeführte

MT Kochbuch -Reklame "WW
480 Seiten und 8 färb . Tafeln , liefere ich für 10 Pfg . per Buch.Viele Dankschreiben. Firmen werden gebeten, im eig. Interesse Offerteneinzuholen bei I ». Schreiber , Tengstr . 33, München . B28471.2 .1

Stoewer-Motor-Wageii 5B.
vierfitzig

erste Steuerklasse — ausserordentlich betriebssicher , sparsamJim
Gebrauch — hervorragender Bergsteiger , erst 1500 kn » gefahren ,
preiswürdig abzngeben ; ferner 1 ganz wenig gebr . Tricar Motor
ianrin Klement 2 Cyl . Wassergekühlt compl . 1800 Mk -

Äng . Herrmann , Strahburg i. (Elf.
Metzgergietzen 30 . lephon 3345 . 468a

erhält j ^der neu hinzu¬
tretende Abonnent

in Karlsruhe die ;

bis Ende ds. Mts.



Leite 8 Dadtfche Ureffe Udenoorurr . Samstag , den 24. fTttg. Wxz. nt: 394
Sport -Murftrittzten.

) ( Karlsruhe , 24 . Aug . Man schreibt uns : Die Meldungen zu
den am kommenden Sonntag stattfindenden nationalen olympischen
Spielen des Karlsruher Fußballklub Frankonia e. V. sind in großer
Anzahl eingelaufen . 25 Vereine haben 104 Sportleute gemeldet, die

zusammen 178 Meldungen abgegeben haben . Die Besetzung ist erst¬
klassig , in den Wurfübungen trifft die Elite der Leichtathletik zu¬
sammen. Namen wie Sandweg -Barmen , Uettwiller -Mülhausen , Ju
nium -Ludwigshafen , Breunig -Karlsruhe usw . sagen genug . Die Vor
kämpfe beginnen vorm . 9 Uhr und die Entscheidungskämpfe nachm
2 Uhr auf dem Sportplatz an der Rintheimer Straße .

Karlsruhe , 24. Aug . Man schreibt uns : Am Sonntag hat
die 3. Mannschaft des F .-El . Phönix (Phönix -Alemannia ) auf ihrem
Platz an der Rheintalbahn die 1. Mannschaft des Fußballklub Offen¬
burg zu Gast. Das Spiel beginnt um 3 Uhr.

P .C . Paris , 23 . Aug . (Privattel .) Auf der Radrennbahn
»Buffalo " wurde gestern abend ein neuer Weltrekord im Fahren
ahne Schrittmacher aufgestellt . Dem Rennfahrer Egg gelang es , in
1 Stunde 42 km 122 m zurückzulegen. Der letzte Weltrekord wurde
von dem Rennfahrer Berthet gehalten , der am 20 . Juni 1907 in
1 Stunde 41 km 520 m zurücklegte, was auch schon eine ganz vor¬
zügliche Leistung war .

Zur Großen Badener Rennwoche.
V Baden -Baden . 24 . Aug . Die internationalen Kämpfe ,

die sich die Vertreter der französischen und deutschen Zucht bei
dem Meeting zu Baden -Baden liefern , haben am Freitag ihren
Anfang genommen und den deutschen Pferden wieder arge
Schlappen gebracht. Iw dem Hauptereignis , dem wertvollen
Fürstenberg - Memorial , unterlag , wie bereits gemeldet , der
beste dreijährige Hengst Dolomit des Freiherrn v . Oppenheim
gegen Mons . Caillaults Sarrasin . Nicht viel bester sind die
Aussichten der deutschen Ställe im Badener Stiftungs -Preis ,
der mit 35 000 Mark ausgestatteten Hauptnummer des Sonn¬
tags . Von deutschen Ställen werden hier der Eraditzer Golf
(F . Bullock) , Herren v . Weinbergs Fervor (Winkfield ) und
Herrn Paulsens Cambronne (Vrestel ) den Kampf gegen die

französischen Pferde Qui (I . Childs ) des Mons . M . Ephrusti
sowie Saperlipopette (O 'Neill ), und Vice Versa II (Mac Eee ) ,

;bas verbündete Paar des Mons . I . Stern , aufnehmen . — Der
Ausgang sollte zwischen Qui , Saperlipopette und Semmering
sich abspielen . Das Alte Badener Jagdrennen über 6000
Meter , ein weiteres Ereignis des Porgramms , sollte der von
Leutnant Graf Holck gesteuerte Fair King gegen Athenian
(Leutnant v . Moßner ) gewinnen . — Der Badener Stiftungs¬
preis , der morgen auf dem Rennplatz Iffezheim als Haupt¬
konkurrenz in einer Preishöhe von 35 000 Mark zum Austrag

, kommt , ist feit seiner Begründung im Jahre 1906 erst einmal ,
im Jahre 1909 , von einem deutschen Pferde gewonnen worden ,
und zwar von Herrn v . Tiele -Wincklers Slusohr -Sohne Swir -

tigal , der damals mit Jockei Cleminfon im Sattel fünf andere

Pferde , darunter die drei „Franzosen " Dihor , Kumamoto und
Cocodste , im Kanter schlug . Im Begründungsjahre siegte
Graf Le Marois ' Phönix in einem Fünferfelde , im Jahre
darauf Herrn de Brömonds Flamette , 1908 Herrn Veil -Picards
Biniou , 1910 Herrn Michel Ephrustis Lama und im vorigen
Jahre Herrn Olry -Roederers Radis Rose.

Dolomit kehrte, wie gemeldet , mit einer stark blutenden
Wunde an der rechten Hinterfessel aus dem Fürstenberg -

Memorial zur Wage zurück . Der Hengst war stark angaloppiert
worden . Die Röhre ist nahe der Sehne angeschlagen. Wenn

trotzdem die Verletzung keine große Gefahr mit sich bringt , so
wird der Hengst doch für einige Zeit durch dieses Mißgeschick

zur Ruhe gezwungen , und sein Starten im Großen Preis ist

ausgeschlossen. Hr. R . Haniel wurde vom Eroßherzog von
Baden durch Verleihung des Ritterkreuzes 1 . Klasse ses

Ordens vom Zähringer Löwen ausgezeichnet . Er . Kalckreuth,
der als Richter in Baden sein 25jähriges Jubiläum feiert, , er¬

hielt das Kommandeurkreuz 2 . Klasse desselben Ordens .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 24. August 1912.

Die nördliche Depression hat sich weit nach Süden hin ausgebrei-
tet und flache Minima haben sich über Sachsen und Schlesien , sowie
über der Rheinmündung ausgebildet . Gleichzeitig ist auch das Mini¬
mum über den britischen Inseln weiter südostwärts gegen das Bin¬
nenland vorgedrungen. Der hohe Druck ist infolgedessen rasch zu-

.ruckgedrängt worden und die Minima behalten andauernd die Herr¬
schaft über die Witterungsverhältnisse. Es ist deshalb fortgesetzt
'trüb und vielfach regnerisch ; die Temperaturen sind infolge mehr
aus dem Süden kommender Winde etwas gestiegen , sie werden aber
wieder sinken, sobald mehr westliche Luftströmung eintritt . Wir

haben deshalb kühles , sowie meist trübes Wetter mit weiteren Regen¬
fällen zu erwarten.
Witterunasbeobadff " -' ni' n Meteorolog . Station Karlsruhe .

August

Baro¬
meter

m m

Ther -
momt.
in C.

Abfol.
Feucht. Feuchtigk .

in Proz . Wind Himmel

23 . Nachts 92ä U . 748 .6 13.2 10.2 91 SW bedeckt
24. Mrgs . 7>e U. 746 .5 15.4 10.3 79
24. Mitt . 2-° 11. 745 .5 20 .5 10.1 55 WSW n

Höchste Tempemtur am 23 . August : 16.0 Grad ; niedrigste in der
«arauffolgenden Nacht 13.2 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 24. August, 7.26 früh : 5 .6 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 24. August früh :

Lugano wolkenlos 14 Grad , Triest bedeckt 17 Grad , Florenz wol¬
kenlos 16 Grad , Rom wolkenlos 18 Grad , Cagliari wolkenlos 22 Grad ,

Telegraphische Schiffsnachrichten«
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern. Karlsrube . Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Freitag : „Derfflinger "

in Antwerpen, „Friedrich der Große" in Bremerhaven; am Samstag :

„Gneisenau" in Sidney . Abgegangen am Freitag : „Prinzeß Irene "

von Neapel, „Porck" von Genua, „Brandenburg" von Philadelphia ,
pEroßer Kurfürst " von Boulogne ; am Samstag : „Schleswig" von
Bremerhaven, „George Washington" von Bremerhaven.

1»

Ys/P

der Mandelmilch - Pflanzenbutter

anella
(vegetabile Margarine)

fUfif des Erfinders . . . , . . .
Geh . Medizinalrat Prof ! Dr . (Jskar Liebreich Nachahmungen weise man zurück !

Alleinige Producenten : Sana -GeseUschatt - m . b . H ., Cleve .

LWS»

Städt .Vierordlbad
Heissluft- und

Dampfbäder
(irifche, römifche und rufflfche

Dampfbäder), 9693.. Lichtbäder
Damenbadezeit : ,Montag und

Mittwoch vorm . 7—1 Uhr
und Freitag nachm . 2—J/,9
Uhr.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7—12 Uhr , auch
über mittag geöffnet*.

'Beteiligung!
| *j>eventl . Kauf von rentablem
| 3 Geschäft von erf . Kaufmann I
IS mit vorl . 30 Mille gesucht. W“ Offerten unt . Ö . 7020 an p*
2* Haasenstein & Vogler . A .-
‘■f G . , Frankfurt a. M. 6185a I

Finanzgeschäfts
>in kurz.Zeit über M .50000 zur i
I Auszahl .gebracht,s. tücht.Ver- '
treterDff .u .X.L .970 a .Haasen *

! stein & Vogler, A.-G., Köln erb.

Junge strebsame
Wirfsleute
weben cAif 1. Oktober gangbare

Wirtschaft zu pachten. Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unt . Nr . B28472 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

^ Darlehen ^
nur an Beamte und bessere Pri¬
vatangestellte in sich . Lebensstellg. ,'direkt v. Selbstgeber (Privatm .)
gegen Abschluß einer Lebensüer-
icherg u . Sicherheit . Streng dis-
Äet u . durchaus reell. Keine Vor-
stzesen, da ohne Vermittelung .
Schnellste Erledigung . Off . unt .
Nr . B28462 an die Exped . der
Bad . Presse" erbeten .

Ein6sitziges Break
mit Verdeck billig zu verkaufen .
S328058 Sternbergstr . 6, pari .

MmäSrim MMgen
m . neuem Verdeck ist biü .zu verkauf .
B28209 Kronenstr . 47 . Bäckerei .

Grösstes Lager.
MFrlita
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Hepar .- Werkstätte

Saub . , pol . , vollständ. Bett 45 M,
Roßhaarmatratze 30 Jl zu verkaufen.
B28404.2 .2 Lessingstr . 33 . im Hof.

U$ UhIMAx

psTFeinste 4 - PF. Cigarette

die Stellung suchen,
wenden sich an die

grösste kaufmännische
Stellenvermittlung für

Deutschland, Auslandu .Uebersee . l
die des 5734a I

Vereins fDr Randlungs - Commis |
von 1858 in Hamburg

Landes-Geschäftsstelle für Süd¬
westdeutschland Mannheim 0 .7.

Halbjahresbeitrag6 Mark.

Medwite,
flotter , saubererZeichner , für Eisen¬
betongeschäft mögl. per sofort ge¬
sucht. Off. mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B28464 an die Expedit.

„,93ab. Presse"

aller Art findet man am rasdiesten
durch ein Inserat in der am meist
gelesensten und verbreitetsten

Presse“
in Karlsruhe .

N -'-Äl, '''

Parfümerie -
Chemiker

gesucht für besondere Versuchs¬
arbeiten . Nur solche Herren , welche
durch längere Praxis mit Zusam¬
mensetzungen von Parfümerien ,
auch kosmetisch -hygienischen Arti¬
keln , nur aus Pflanzen -Oelen
(nicht synthetischst durchaus ver¬
traut , belieben Offerten nebst Re¬
ferenzen unter F. F. 4615 an Ru¬
dolf Mosse, Karlsruhe st B . einzu¬
senden. 6183a

ft erh . lg. Leute nach
Oieilulig 2—3monatl . Aus-
bildg . als Rechnungsführ ., Sekretär .
Buchhalter , Verwalter , auch briefl .
ohne Berufsstörung . Prospekte
umsonst. 30340 .27 .10
Unterrichtskontor Tragnitz-Leisnig 4 .

Lebens-Versicherung.
Für Mittel - und Südbaden wird

von beftfundierter und angesehener
Gesellschaft ein in Organisation
u . Akquisition nachweisl. leistungs¬
fähiger

Inspektor
per sofort gesucht. Die Stellung
rst gut dotiert . Ausführliche
Bewerbungen unter Nr . 13431 an
die Expedition der „ Bad . Presse.

Buchhalter
tüchtig und strebsam, mit der
amerikanischen Buchführung und
allen übrigen Kontorarbeiten ver¬
traut , möglichst auch Stenographie
und Maschinenschreiben, wird auf
1 . Oktober ds . Js . von einer

Biergrotzhandlung
für dauernden Posten gesucht.

Bewerber , die sich speziell auch
zum Verkehr mit der Kundschaft
eignen,wollen ihre Offerten richten
unter Nr . 6082a an die Expedit ,
der „ Bad . Presse"

. 3.3

Eine mittelgroße bankmäßig ent¬
wickelte Kreditgenossenschaft Süd¬
deutschlands sucht per Oktober

flllfll Mg . Mann
ruhigen , bescheidenen und zuver¬
lässigen Charakters , der seine Lehr¬
zeit mit gutem Erfolg beendet hat
(möglichst militärfrei ) in dauernde
Stellung . OffertenmitPhotographie
und Gehaltsansprüchen unter Är .
6005a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

Feines Haus sucht
"■ I*ri val -Sekret iir . ■«

Herren , welche sich bewerben,
wollen Photographie und Referen¬
zen unter Nr . B28420 in der Exp.
der „Bad . Presse" niederlegen .

Existenz!
Kaufmann , ca . 24 Jahre alt , als

selbständiger Geschäftsführer sofort
gesucht. Erf . 1600 Mk . Kapital .
Offerten unter Nr . 6179a an die
Expedit, der „Bad . Presse" . 3.1

Lotterie.
Ein im Lotteriewesen durchaus

erfahrener jüngerer Herr wird
zur Eröffnung eines Lotterie¬
geschäftes in süddeutscher Residenz
per 1 . Oktober oder Jan . gefuchst

Ausführl . Offerten unt . F . K . 4637
an Rudolf Mosse , Frankfurt a. M.

Rotzes Bezirks-Inkasso
vergeben wir sofort oder per
1 . Seht , an eine geeignete
Persönlichkeit .

Herren , welche in der Derfichernngs
brauche bereits erfolgreich aeguiriert
haben und die Branche kennen, er¬
halten den Vorzug.

Kautionsfähige Bewerber für diese
gut bezahlte Lebensstellung
wollen sich mündlich oder schriftlich
melden bei der „Wilhelm «".
General - Agentur Karlsruhe ,
Amalienstr. 91 . 5876a .3.3

Vertreter gesucht
f. vorzügliche Bouillonwürfel . Mille
9 .50 Mk., 500 Stück 6 Mk . franko .
Must , gratis . F .W . G . Hellmich ,
Hamburg SS ._ 827371 .5.2

Vertreter für Neuheiten sucht P ,
Holfter , Breslau 139 . 1886a

Gesucht
zum Vertrieb einer Neuheit
redegewandte Herren.

2—3000 Mk. Jahresverdienst . 2.2
Offerten unter Nr . B28205 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Für sofort redegewandte

gesucht bei festem Gehalt und
Provision zum Vertrieb meiner
emaillierten Grabkreuze in Baden,
Elsaß - Lothringen u . Württemberg .
Saubere Handschrift erforderlich.

Offerten mit Lebenslauf an
Glllbkmjsatink Bilfinger ,
2 .1 Öffenburg st V . 6182a

Ägoot j^ ' £° Cisarr . u. Cigarrett .
natl .

Berk. Vergüt, ev. Jl 300 mo-
H . Jürgensen & Co„ Hamburg 22.

Lohnender
Nebenverdienst

bietet sich pensionierten Beamten ,
Kaufleuten , Privatiers etc. durch
Uebernahme einer Feuerversiche¬
rungs -Agentur . Alte , gut einge¬
führte Gesellschaft . Hohe Provis .
Bei gut . Erf . Inkasso ev . Fixum .
Angebote unter Nr . 12324 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Äaueniöe Slelluug iiM
tüchtiger Mann , welcher, sich unt
1000 Mk. an neuzugrundendem
Wachinstitut beteiligt . Keine Vor»
kenntniffe erforderlich . Offerten
unter Nr . 6178a an die Ertzed . der
„Bad . Presse" . 20 Pfg . Ruckporto
beilegen._ 3L

Glänzende Existenz!
150 —700 Mark 1. Monat verdient intdlie »
Dame od . Herr d . ein Postversandgeschärt
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1 —8 St. tägl . l . Hanse . Fast ahne
SanitaL k . Lässt nötia. Kostest . Anskunf«

Dr . <3 . Weisforod & Co , °"°a
Berlin -WaidmannslnstiaS

d .Orst
SStaattVersandstelle vergebe nad

Off, postl. .Existenz *r " '

tMiimönnifdie Lehre!
Per 1 . Sept . oder 1 . Okt. ist für

intelligenten , jungen Mann aus
guter Familie eine Lehrstelle bei
mir offen. 13552.2J!

Willi . Fr . Pfeiffer ,
Fouragegeschäft , _

Teleph. 1381 . Augartenstr . 75.

Ausmäumslhe Lehre.
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung und aus achtbarer Familie
findet Lehrstelle ber 13591 .2.1

Karl Baumann , Agentur ,
Wein , Tee und Fouragegeschäft , ;

Akadeunestrafie 20 .
Für die Zentralverwaltung einer

größeren Frrma in Freiburg i . Br .
wird zum möglichst baldigen Ein¬
tritt eine ,^ Rsntsristin , ***-
welche in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben , geübt ist und auch
.-nebenbei ein Telephon bedienen
kann, in dauernde Stellung ge-
futflt.

Offerten mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche und bisherigen Tä¬
tigkeit unter Nr . 6134 a an die
Erped . der „Bad . Presse" erbeten.

Fräulein
äußerst gewandt in Stenographie
und Maschinenschreiben, intelligent
und zuverlässig , in gut bezahlte
Stellung eines Fabrikgeschäftes ge*
sucht. Ausführliche Angebote mit
Bild rc. unter Nr . B28405 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbet . 2 .3

Set !|ol|fin Aar
findet per 15. Sept . eventl .
1. Oktob. durchaus tüchtige,
branchekundige

Tapisserie
angenehme , dauernde Stel¬
lung . Dieselbe muss in An¬
fertigung von Handarbeiten
durchaus bewandert sei« .

Offerten mit Zeugnisab¬
schriften. Photographie und
Angabe der Gehaltsan -
sprüche an 6187a

WM« Loed, EWe.
Bern (Schweiz ).

Für meine
Schürzen - mtft

Wäsche-Ableilung ,
ebenso für die umfangreiche Abteilg.

Damenputz
suche per 1 . Sept . od . 1 . Oki. je eine

l. SerkSitfertn.
Damen mit langjähriger Praxis

und Ia Zeugnissen wollen sich unter
Beifüg , von Photogr . u . Gehalts -
anspr . melden . 6169a

Modernes Kaufhaus
Alfred Meth,

Schwab . Gmünd .



e »

bet
mit

»dem
Vor¬
orten
». der
Porto ,

3L

r!
Wlie .scbät
i. Ti -

litunH
«we»

tI28
».Ort .
B, « ,a

ire!
ft für

aus
e bei
SLL2

75.

Jre.
schul -
tmilic
i91 .2.1
tut ,
chüft ,

erner
i . Br .

Ein »

Ma -
, auch
»ienen
g ge-

c Ge »
n Tä »
n die
beten .

caphie
lligent
zahlte
es ge -
te mit
rn die
-t . 2 .8

nr
ntl .
iae .

n

e
tel .
An -
iten
».
iab -
und
<an -
L87a

ine,

lbteilg .

ie eine

:in.
Praxis
i unter
ehalts -
6169a

aus

d.
r

Ö : ! -f

jO
** & 1=s ll

ter .ly jw £
W c HÄo o O •—J■ö -vg-sr «
KUZF
tu 5» \ \
« I ~

18
" »

o
' J° S Ir

.« .W J §-8>
ht g 'S 2

■I-* o s e
«ft ®
8 .SZ L

*■* £ ! äi -so ,
vO gQ ^ ** ^ l^) ^
§ . _ ^ 5» 2 = S^ — vcr 53
*4 9> N S 5

U3' o -«-» rofiw *“
— e ö «> 2 j~

ssjs * - ! ! «
'S 1 -

g « SÄSÄ »

g ö :S O 2i
% S 3 - s 1

»ft « « O « • « Ol Oi üo « » 'S t ; 0 w 2 S P■ *» » .£ £ . .« £ = , •
g « — E .« «=> . e ü ® :

«t :t? e « '°

to

»-»
vS ' SS

8
■a 2»

es 'g ' .ti -«*Ä O O ö 0> *■*
•*» »o « £»? ■—

jo e L s FV_ « ■
« # •

& :§ E
~

e .2 « w^ L 5E. «> S ® «E '£ s Ä 'S JO| § « S S £. .§

Ö - - 5 S "Z LZ § 8
L § g LL ' « -LKZU « Li2 ZjQ Q ,2 *v « *44 a) W - v <>( Js £2 O JO Q** Ai ^ JO <3* m-* , m I £ <S >«—£ci £2 öj &Mlsf « ssl 1 Sf « ^5

L ^-> 2i § § . ßÄ ^ Z I ® 'ä 'e ' e
'

i gs ®

JS •w *Ä »S O 2> °C •kVÖ' w <-0 £S o 5* >0 :53 >»CvÖw **- CCM « Öo o sO TJ? ***-
»° * « a s « -s5 - Äg » € Ä <§ ZZ ss

« . § «
■
§ SeS ‘« -

°
S a ^

« s ! g IäÄ -ö M äg
§ efg S 'g

'ÄÄ ^ S ^ ^ S £ Ä ^ g M
e s C - - ö ^ Ä » «

«e -g s
3 « O Q o»

— ese ^ w . 5trm 2J 2» e o> Sioo S?+ «r e » « j» ja Ci a -^ i
» •** E Ja SC o> « C

Ci Qä « ® S - i>

c e
® S ,

i « s
*5 "

.0 LO
S

**"' e
e ö

t- ^ E
Et » g
SchrZ
ÄSo
Ä Ö ^'S ' 2 -S;CJ o s=
, e « Ä ,§

e

Z ■» § ?

L -E

Q fcO

Ä jQ

Slg ^ CJÖ

. :<s
vO IO M £P - o
-*-» Ä Ä
S 5 ^
S -̂ gg

JQe § »» ^5* -S Ä
K L 'S - r

« 2 * **w £i «< £»> E 2t4? o
O/ ^ » 3
8 W '» ,sr®J « 1
I . bK
° O 4 > 2

ca> a> H 3
L - 8 ^ R

Jm **’ ^ «> « C
JO S

SR 5 -®
3 «* AL -S >»

5a sow « * fi
e ü

8 «
U 0D

Mi ; !

M # * n2} & « * .
K | § -

ö s£7- k
vC' S2S v <y03

H 9 .2 Si :ü 4j

o :o

« m n o i >o o m-* s'ö ä :o Ä ^
O SjjrT “ “
si * s « a
" I M SL

Sw e ^ T
8 g jo S «

A .S
eZAZ ^

^ 1
: « ) 81 e

■ 04

arm .« ZSÄ 5
S8SÜ

*

. | g
®

Is | q
2 § » äS^ w o

vg“ «S •£ <« 2g-« 2 >p S 5
«

8
5q £

Q> r-» 10 « I «Q>
>3 0 0O V* . wt; 2> ss

L- o »ü _ Mo <51 7̂7 O
» 3 g 2 8
8 «ft -s «
g eia
g 8 2 S «>
g -övCS' g «
« :rJ 8 «

W
}5 ö ®
L» aJ*S ' Q 3* * eSa «

S
ciStL

® M « M S

S jS - E -5 «
« e

•“ 'Sä

fögjo
*4 ^ Siv w 2>

S» SS
« WI0I9IDö ’w

T*4 (M
COlO
CSJ
kft CO

« ao e m ci «> «>
2 “ «« 5 St Stl *?? 5 <s* ä> « \0 «jCSvQ CS»u o> zi £2 -O w »4—-«-4 «4-» a>P 03 ® t£ *£ ö> Cä Qä -5 rr o ö B ^

H _. ,
SS "

„ S eg « ® ? ** s $ gi ^ g • ® .S ÄÄ
S » S ^ ., *« — 'S § S : Z . S ** « 9aSi -

LÄZL 3 bL ZLL ^ ^ -Z 3 *

. s S | (Bie | 'g 'gH « •§ “^ " ^ 'S jQ « _ wcn « L « 3 -e " c 5 » S u o e fl aS ^

S s S ^
"
-gs ; « Bosgs * Ä «- - e ^ e ? g - S a « § »

s 51 !)
a § e »

p « ins 2 e «>vxr- 3 0JSJ3 U W H V >ÖJ = )^ ^,XB +* Sft « " S= -SSf 6> 2 jQ - - XV
ÜJ

' ä «
„ „ 3 g -g .« £ E oo 'S 'öflo — oM S t ) Ö ^ ** M-*A4 »£4 -44 . P

3* 35 « 2 « « »
® £ ä « S 'rf UN - 13 jow . . *̂ 5 Äa , « .»- » *ä .s» 43 op 4- 03 ^4 w r ^ .

: tSl £« i ® & I^ SliSISs
8g «rS § « a | « 3 ^ «

’S " 10 «. S t= -
SHL LSZ .LZL § LZ

L 3 g § i4 SK jg « g » « § 2 . «?^ asg -ss -silf L» 4 " e3S3 « " .
cajo « ao js cs «> >4 ss caf

S .II if
-
g -

a" s ^ E-
Z

03 «

glög

s a « - i -§ -2 •*
cäs h s -s -8,0 » ja

« 53 0 ,2i. Ö3 5; 5J ■ S o>
3 § » « sS » ? ! « JZ LZZ ? ^ § ög - „ w

S .S 'g -
^ gg gW C 3 | S

Ä 'S 2 L u e «,i » - «! ci o «d "•^ 5 ' s ® e a « * > jqÄ e ,*i § S 3 v« « .H e . m e "“ " • ■
&> 2 ^ >b ^ <»> p

§ ^ > ssS p9 U M£> -P
44 P
S >a 3 eSo £ e - 5 - -

e| S 0 S

EPL 3 _» 3 « S
3 “ '**

x* <y >0 v 4 <77
J» o ‘~ 'rz « n «: « ^ ^ ä «» 05
-§ 8 o S ’j c w ^ 5 "̂ fJ 44 o -wwjo_ S ’ g lS? H -Sg s -ejg 'S e o « 33 b 'S £2 S a “ . , .JL -e - 5 - S !C £ ,»- 2 3 •£ jj -«g ftgS 3 g £ 3 § | § o ^ 3 S „ »

.0 'S1

S’a « f gs « ^ | » 3 2
0377 » 5 ßc *5?2L :s S 1«

egöHt = L». « . O Ä ö

sQ-^ .- *̂ :=s 3 «
- 3

8 LZ .Z
w

.5 £--- »*4 P « -T*?5
- K « ^ »>77 -a>

•§ »* s ö s 3 «
— » e •"

. 53 •«» W » x Q x» ,_^ s s gea « _- « « »

f | | © 5 ^ | | J | |

_ s* 5 -t* o ,_ ~zr L b̂ §5 S *o 14r- M e- S * $ «, SS —
:o 03.2i 0 8

>0 *rf o :2 ä ^
O . » « 9 ÄS o
-44 jO t3 »— C33>4
§ ZZN -

00 a o
C

'S g § Z L

_ _ O A S 5xH ss « ss p-- . -4 w SS »*4 C> ^ J4 ^
* & *& £ S ^ v-tss ' c *5

" 5 ^3 ® S » * " 2ä | g § £ » 'S sag
-
SS a

_ L 3 gZZ » Nii,LZ -Z » -Zo -ä « a -0 5 -gO ^ tJoE 5^vpSFJ ^ U) ^ ® ^ ^ fiSe 'Soo . _̂ o>
“ Sw I 8 - S § i s « £ LL ;44 I ** § ff» £ ^ »n ä 0 « 5' ö 3 öh ö

t~- c>iy o js iy x . *> a± >5 ^ äsEiSiS » - 43 « - - ^ " B! o » 4
Ö >3 ” jC ■»

e ® SäiS ?.,. . _ -3 .3 3 03 'S 35 » „ 4
0,0 - « £ 3 . . .stg ^ r2 « 'S

ö=-w »— vtT' » s «£7 «̂ ^ >ts ä ssSr « 2 . • - 2 _ A w -4 -4 03 2̂ w w 2 o o vc?-w :o o s: — 0 ^ 2; 2 ^ 0 a s3 jS, Ä SN- 5 SSHÜpKs - aas .SSL-tS3 ää » äSS

£ C » g « g gg >« S ^
*E e 3g «5K » '§

M L - £ ■« 7 "
g *. » ZJ ZS -AL c S o «"ii -*4 *2 yO- -A> 9 0 3 A 2̂ .-4 w j* ä "i * ^ _

o » S ^ oJ . e £ XfiS .SML ioKhS8L -Z

In
;ll

t



s « *»
se »

» as o >
o ff • « ■
3 3 2 .
3 g -64 3 ,
8 2 A ft
^

ft ^ a-
^

rt A
» BZ

3
^ ff « ^
8 - ^, ff 3
ff -Vfi « Q
^ •« 3 &

3 Z 8 . Z
v 3 «

" L
3 «* w « -

L » « » 3
« « .« - •

Z 8 . M
5 . ffa ,
« _ 3
sE -

0 ^3 *3
« h - ot
« Zß
^

» s
j ? » 8 -

“ ? ey

8E3
« «

*3T
ST °

2 «
*+ p
^ .

”
2 .

3
*

«S
*

H
2 « y
8 r »
3 3** 3

2 '"

&

3
<*

fSW 3 64 = ö » 3
«facaa § So ^
3 « « » Sr 3

2 - s ff a ? s
erarv & B '3 ' *? „° - 53 , 2 .

Ä
« 25s „

« , - 3

« ca 2

3
- ' ~

as
3 ür
»
ff 3
3 »

© 5ra 3
s -
O :

« «
Cf
§ re

Ö ) _ .
« 2

"

2 . s :
3 , n >
•3 , o« &
° “ b
s 3

I «
£ ^

£ . z
^ a
S Ä

ü ?
8 s
£ •ft ?

A

_ ? «
o

H # « 3
53 tStÄ ~

s <n

»

p

p ft

cf
o
c
A
H
=5

:
*
« a
a <*

_
2 . D
3Ä

? 8 &
jl p 2
« r * ft .

3 A
J2

£ a

3

3
* 55

<T ?t
« s

or
9
tt »

A
3

*

ft
3
a
V»

3

LA

er
at-t

•Jr

3

er
8

*

- 3
a 2
«CT —
Ö

rt
A

9
»
tt*

g 3
- 5* ft

e >
co
rt
p -
<2f*

G
9

,&

s
9 : w
9 9

I «

>-o H - M
? 3 r 4 °
o « • o
5ä «

“
■SS % c .

& S ;
5 « J5 -
ö 3 §
2 - 8 ) 3

© § ^

2 - ®

® i
<? S “ ^
£*« A o
3 jj 43 *
« • 5 ^
i Zi «I *
I A ^

A 2 tK

eff #

qsi
iS

3
«

3
3 * * ♦

s
er

Z
'

2 Ä » c

ssis
rt

9 ^:S *

« n

S L
BS »
s - r »
? «

fsslflSflf
S ® * gsa

" gsl »
Z 8 8 « L ft

^
Z

«3* « .2, -3 Ü » S » S «' 3 '
. aA rn 3 ? - « • «

UZE 2 .

g
- rt (O

^ © 05 ^ Z

sis § o
* ^ » « s

<S -
i ! S - 2S2 .

'
G >3 ^

» » E 3 e 5 , 2 3
■» ■S .

’
2 . & ö ,

<
g38

- ä tf
s - res

^
slr ^ ssf

3 _ o 1 2 . a £ s : « i G ) «
« G ) 3 a >2 . 3 « a a - x Z .

ä s ^ aS as = 3
3 2 . 2 « « & 2 . g 3 . 3 2
bSSpb « » “

22,2
^ n : ^ 3 S

3 - 8r >^ Ä 2
. »fl ty >_ —r*

w — 9 iS _ 8 ; «

25i §
“ 9

C9
er

C71O
«

3 S « ’S - -
L ^ Z Z - Z

<̂ m o 9 9 _2 . 53 *—■—H ^ 3 cn "9 *
to 5 Si Ä1 £ .' iS '
9 : CO 9 ÄJ >® ' ^7, o
S5 2 * S « - M p

® s :
" *= i s s | al 1 a -

s f> a « la ^ 3 « «
-~ ~

3f grf s - aiss
3 ZZ

3 3 H 8 8 "2 L
Z - Z Z Ä 2 . ^ 2 - I

crZ ~ & ® -7tg « - 8 - a
ff9 ^ 8

'
v> d «»

' "
9

öfim

WmM

ÄMRM 8 «

« <
9 ^ 1

ö ? 8 S ^ L

fjff l -f

ÜS
‘

Sh ! | «

2 «
"

a ^ % 5

2 , rsAZ « w9 ^ ^ Cf p *
—- —' « fo 3 . 3

_ _ 2 . a « » ®

ag
"

s §
s 8

i -rPs | § &
9 *- »Ä 3 ' r *‘ <S » *o • 2 . 2 T
3 ^ o 9 : 9
• s « 1a c ' r<9 «-»- W h > Q >

P - 9 ? §» --S*
^ Jcf ft O
§ <§ > § 6 ) 3
5 5Ä «
» II 9 j^ cp

O ! ? ras» 9

2 8
‘ Ä 2 «

2 . 3 B 3
L -L a « - «

g
ff

9 *
<*
9

2.
*S
9
3

9 " 9 O
5 cy * 9 ;

W ® ,w ay9 ^
3 E 3 « a
9 i9 * ® 9 ^
&

lf § - .
■8 ' 3 3 K,3
Z2 9 ^» 2 .

EL « 5 ®
w iS . s 2

m- « 9
o ^ er cp w

3
v »

CD
9

9r
n

KO
• 4
o

or >St
5

*
9 0

g » SS »

2 efS 1
i * n 1

- * 2,3
Ä I

t ? Gk 1

- s Es

K =~ S
L «
« 65 — .
«*• 3 ^ —*
a

s : s «
•

»
2 a :

o « •3 <* . ** i

§ . «
H

6 ) »
ä a

8i ia

CO
- 3

x >
3 K>

2 » '

3
" 3

_ , -3 > 3

B
S5

8
o
«ft

"SS

er
3

3 <0 to
I © _ « .O 3 jg ;1 ff g 05 *

ff 2 «-*
I * 33 ;

'

I «ai ^ S

sas -l
3 =* -

0 a —O ^ 72ft ^

9 ^ er 3
gS ' S 0
3 n 9
O M sS *>
” 3 . 2 3

« npl
§

p

sf -̂ srgBf
E -

g . 'ä ' 9 * _ 9 ^ g 91<-t <̂ p
27 sÄ er 1 9 *

■
st o ! n I 2

>9

& ff
• 9 :

re

a 2 .
« Ire 52^ 9

® 6 ) tzfta"
agjä

'

q « 2 2 . 1 B
3 r - "

j . j .

H
1 » tf

! Z *EZ

5 » p
3 3

3 2 .

« 3

8 3
2 « ■rt »

9

«
'

" s*

. a 2.» r *

s
8
9
a

■93

cy
>9
w

m

'
tji

! - r -

.!> - . .1 ©
3 « «a

88
o , 2
2 « •“* ?r
0 «

m
°

2,82 »9 re
9 ST
9 "
er

or

2 E s * «* ;
1 -gS

-
s*"

s « " «
—- Z 6>a
2 r *ö JfCP n> M

o -
g

9
9
pf

I , er

1
1 s

@ s

gg .
3 ,

Ö ff -O
_ ^ 9

w § I
S & ‘
—rt . . 1
fK 9 |— 5 .ro 1

0 3 rs

2 3 3
9 a

or o &
9 9 2 .» er 3

*

er 2 cp”
a

(Äff
v » - ■3

P

p
ff

•s * iS
&
9 .

er

_ _ ff o
2 |

rt3

G ) f
2

A
§ 2aL
^ 5 r&

*
2

3 ff 9 9
*o •• •• r *

3 35
64 er 1® '

d2 «
.

a o
L ' VZ
2 n59 rr9 . re
O 9 9
re * 9
er 2 -
2 99 «

ff 9
^ 9 - J-
- re ^

P - O
Ä «

E Z

9
9
er _

B 'Z *
Z rt .
S » 2
« 3o «

« 33
» «O 9

«ff
^ rt

& 5
S5 ff

a : §
2 - . » •

f « ■§3S 3
*0 - * o

al

5 * 9
9 ö
P re

| sr
re 9

«
3

3 « 3 orO o 3 '

s «a

3 er Ss5'
L 3

3
383

2j r&
er 3 * BS
« 3 S

© o * <ij >
» 5g3 « ■3
CPw « «
9

^ org
»

m et o
—»
«̂ i )2 o
« Z5

3

8 « - 'S
*

2 r->- «

l
3 ^

9 * 9
3 9

rt
9 : 5

CP
oCP

er - P ' 9
Soft
P
a ö̂

S .
-9 !

9 re

S 'O '
. « s :

2 (3 « g2 . 0 ;« s - 8 . « ® 2 !
er

3 «3
3 C3

p 3 /cv 0 -r » er Z 9 o
acrSffSf 5 ® 5 ?

3
« 3

f o 8 -
’S ' S ' S 8 '

S ? | £ SS ^ 3

6 > S o OTCO . . .
r » ((» y 3
« 3 p

28

6 )
o

>a -- 7
ff #

r̂ s . . pPp2o
fi - + 'S *«A 8 CP 2 "

ro* 9
ZS

'
ZrrPo ^ ^ ^ S ^

— - ~ 35 8 « g « £9 . s3 ^ o
2 . ^ a i=3
3 Z-8 - B « 2 . L»♦ « • 5 3 -

Pl «
_ ,n «

t ^ o 8Cüor — 2 « ° £ 3 « 'S !»
2 3 : o 5 » l . P s 38S ' *

Z.a —. g 3 § • $ « ffgo
H ö « o« §j 2 8 ‘— § ® ö ~8 , -S
äa » ,? 3 » 3 ? 8 . -=p -
■O^ —— r ^ 9 9 cw s9 ' o 9

„ „ , 0, (ft °T
sla » a3

* «
» 5s » w » S ^
rt

q
m 2

» SffS5et -.z , o -
o re

er 9 ,
Z - ' Ä - ,6 )
s? » -S
r g

«- >• WJ»
25 _ g :
» 3 «

Hff2 -e9 -9er «-»-

! cp
. Äori

8
••-

■
fp
8 ®

BS «
» e « s*
3 2
3

8 g3 s
« «

§ . P ®
n

fi . er a .
» ff i

2 ® § £ « ^ 64
**T 9 >9 ' o *9 9 9 • 9

o 2
fA re 2 „ ff3

64g
S «

g
8 8
SpS ®
er

(ft - r <5 - 2
h ft h E ** JS;'

S 2 . » g &
SÄ ^ ftS

• re

9 -
<S? t5?
o JJ *
9 2
er

8 p
— • _ >£*
& 3 Z

VÖ'
9

M
L -
p

g 2 . ^ 9 S
-7;:- «-»« O o "o * e -'1
3 « a M 3 . a 2
8 2 - s » Eff2 .
“ - n 3 o a^ 3

3 8
“5* m 2
'3 '

3 «

ff . 0

s - « ,a

er

8 5

« ? 3 re

_ , 8 '

^ 2
-̂ r Jfa «

ff 2 - a 3 ~
or o S 3 „

SZ
*

2 . Ä Z .

| S3
- « &

« » SÄ5 s

§ o : g or
g

2la sE

r * ®
2 . § «

g
CP 9

a
I O Lff
I 3

? s

«
»
3
3
ff «S *

a
8

8

2 . -35
3 a

o jj "
3 « H

3 8
^ S ff

g . 8 3 .
JSi p p
O rt 9

» P
9 9• O CP
•S ' ff
3 3
*"

s 9
öor re

p 9
a o :
ff ff
- >. >s>

a
‘

o 6)
O

- ff
8 2
p a

9
^

2 - g
’

8
0

3 3
2 . 3

3 3
*

H

((« «« E

9 9
er Ä
e 9 «
93

w . 8

S to
9 W ■^

er 2
p : **

a 9 . .3 <r> ff
3

g
r

» ff
P re

ps a
ff Z
9 t-i

9 ^

| 2ff

( , h P 9 ? «-«n 3 rffS «O - « - o . «
Zi ff

er h
e P
a -

! S ? r ® 9

8
p Sffg

8
3

O M - .
^ o * s

2 . ^ 8 » S
~

9 ; ^ 2 . e ' S
!»

■
g

- 8 « •
3 ®

« p 6 ) 3 - S
“

® 3 ' '» 3 l
re 9 ft - 9

^ ff 9- e 9

er 9 cg .
§

« • L
2 o * ♦
Z 8 r

p
9
er

3 I 3
S M 5
3 - 25

3

3 3

^ 2 | S § . tl 3 fI
;

* ff2 — « ® 3 » H -

3 3 <(fft 3 « 3 .S « 3
o

^ 5 . » * s s 3 ? « ö
o . » 3 2 « 3 3 0

g *
3 •
3 ■

<n «

( o .
o

, «
'

3' 3

9 r ^
9 ff
9 *59 “w rr

- - - o
9 * 9

<3 *
or 3 ^§ .
" ? Ä

« H >© O : .39 a rt «£J^
rr o Cf er
2 2 -, » S ' «3 ’
Z. 2 - -
9 -SS
o 6 ) P - *-">
U - - E .- Z

lg . - .

9a (3
Cp P

9 :
9

& I I

2 ^
9

rt 2T “ ^
o p

a * ö
^ e
Ä3 9s
H - '* Pt
» — 3—, or o

» a

6 )

o
— • er
29 rt

a
' B p• ff - S

o «-»-

. oP ’i

B
3

^
3

"
» a

ff 8
P CZ'

ff 2 -

ff §
9 ^

LZ
ff O:

a "

ZZ

3
- ^

er p

Ü 9
g er

ZW
' eff

oy -

_ _ j | g

fs
, s "

s .
’ -aä ' i

a 5 ? » fü 3 ff . E o —

oft2 . ® & » ff
3 « 1

a ft s o s 2 I
9 ^ r -s « X 9 « 55

» ® ^
3

I ^

rrEZ

ey
p _

J

er

ca
S
CP '

rt

9
o
rt
ey
p
9
9

P
rt

m
ff

9

9 '
9
9
rt -
ff
rt

g
ff

8

9

^ 9 3

9 A " 9
e * S S ^

Cs? 8
2» S ?

"o
9

ä er «

r > ^-i rt w 33 ~ © i
g er o >3 «

er g
"

« 3 »
o

"
3 yö

5P © ' *
g ; ff

_ P Ä 5 ,
3 ® 3 « 2 -»

l ' S « - L
» P -LL -
rt " ^ rt -

_ 2 .» * » •

0 - 3Ä
p L . a

of >t * a

»
9

I 8

SS '»
5 . «»
« 3
V

er
rs

ff <n s "

— er
« ® S4

- a g »

off 2 -(ft s

2 n

3 =« 8
*

Pt 9
co ^
Soff «

3 i
er

Os **

fff3 L

3 S*» L
or » 6 )

3 Sn
ff

a <£
» — ff 1

t | ff
9 a
9 _

C»
Ss
<0

: f ;
3

Ä S 9
9 ^ ^ o
ff » n »

3 « O
e 2 . ff
ff § 5 «
« « £
— P *
» er a

■
« 2 2
L ' ^ ff

er ^ 9

s 2
n

«sZ
a *
»
o
8

3 ff
er

__ ,M
3 3
9
or »ft

Q
9 9

er

B
5

2
r -^. 2 **
( H 3

_
£

9 p er
as «Ä L '

r «
®

’
~ 2

nt « !**- » r » O ^

« T §
PS »

ff g ff
3 . 3i
3 3 B

^
>>2 « «

ff ff ; i

© E

öS
ag
» °
« e «

»
■**

§ &* O
rt

ZT
" 3

ff ! 8 3
a 9 p
a QT
er w

' >V
o-9

U
- "

»
■i §

2 —r, 9 «.3 L «

6 >L »
ff o

3
a §

s

<
V»

I m

I
-

©

Hff
9 a

3s
8

CH "

DZL

er

s
*

© 3

p

9
er

2 ?

Z

8
P
9
P

9
*n5

L9

2 .
3

9
9

R

p
9 rt
9 9
9 9

Sf

, 3 E

• o : »
3

3 -SO
P

9 St
« T 2
e » r *

5 >® ff ~
r * r»

9
Jag 2
5 * p rt .

9S “rt »
%9

I 3P r +- 1
rt a
w

3 » 2
s _ , 2 - » s °

» 5g ? » s

3 * » — « • 3 I
3 ff ff m » I

- ff (ft ra or »
2 « ■ 2 *» f ?)*» gs 3 g '

P K ) 3 co 2 . os *
-= • s ® ® n 3
•s ; a S S » ff

w ft rt S »

5 « *
ffS Z

' S J? ffa
"

er

55i 9 *>re
. rt rt 2 rt

* rt ?

9
- 9
SsS * «

W
3

| <2 . ^
'S er

» 9 ^ o

rt Pr
rt . OT*

« 3

S
s

—-
(ft no

3
2K a
3 :

ot * er

o ff
"

i? 5
"

t '

3 ! 1 3
« » l ®‘

«

B ff

s
# I 23

s -
aZZZ

« LZ | S

7 ^
Hs

.!- § aff
3

-35ff es
ö ? pp
j-*- z* a §

, (ft

3
a

3

8
P .
9

5 p

9

p
9

P
9
er

3 Z.
3 . ®

'
I 3

’
|

>rt . rt rt
Ap

0

ff ! « «
9 "
cp 0 _ _^ 9 L '

jjj - vty

® 9 «ey >
Scf o

3
<J > *
3

rt —
_ _ er 9

<f

S 3re w
<=r — •

3 E
3 »

9 3 ^ ff p
i

ff ^ 2 . — » ff .

8
*

% & cr
ff ® 3

3
a

*OS M **

p p a p g - »^
1« ^ E

Bl

i 6 )* »

Ä
p

'
S

Z 3 3
<ft (3 ;

8 3 » §
‘

2 aZ5 B

S
S
-5

'
J3 «

8
3
3

3

vs >

»
CB-

3
»

a

3

8
«

"

8

a

3

a

ff 3 r -
3 a «

® 3

" 2 I ffor
3

'
Itf

1 - 2

» 6 ) 3
§ ff «

3 3 8 ZLZ
-e «

'
er

”°
L4lff o
ÄffST ®

"
. lZ

3

&

P _
s . p

'

»
• »

r
« o 9

2 « ®

rt ® 9
I

" sä
,Ä — . 3 , 3® 2 . P

P P ff
— . 2 P « -- ff et \st <f

* . » 8 P
'

3
^ 2 . 35 ®

8 :

:9
*!

CP
rtff
9

^ a *
ft 3
ist

0
o »
rtt -rt «
OÄ

= 1 ey
rt ^ ö

9
9 ^ •

5 cy- * SÖ

öS
*

p : «
lofe

P t
9

«
p :

Ö ) er

8 'ff 3 __vö ^ o a3 <» » a
9 9 9
er ff -93 P

Ü Q . H
9 a ^ 3

I # rt
* ^

1 0 3 .

er
9

«
o
er
s

er
p

es »

: E
1 si &

? »

g >9

9 ^ v »
’° s
I -"S

8 3
Z2c <»

9
er

er
o
3

p

P
M9-9 3
e

^

0
PS *
2 ST
Z 0
a es «^ a
8 o *
2 . 8

3 £

r p p
ftL

1 *
f"

« ff
P rt
rt

f
-
g

^ '
S
9

9 P
rt
CP
rt
9s ü ‘
OS» »5oi
2 o 0
a ^ u

p
ey 9

P 9
* 9

n cprt ä .er pr .9 ,
o 2 a

» " ff ,-3 ^ . 0
ff 3 a
3 er ,
. S .

. 3 8

3
3 8 2 .» ff . ff
Z ff !

2
*a ©

3 »
» or ff
» » errt \St <f

8 . ff
T 4*

rtt (Ä
P
9 rt
CP

2 sH co
SÖ̂

2 *=
>r * h

— *

, rt
CP

64 ff
Ä

|
3 3
3 2OS» 9

P
CP

§ :
S

*

o
§ n9 o

§
9

*

3 -' "S .
2

"

o 9
rt -9
a ^
9 "
9
o er
9 rt .

Pt
, ff
i "

K>
S 2 -
5 ey

vty

.9

er
p

05 »

ffist

3
rt

o

p

9 :•9 »

»
9 :
Pt

| . « s !
5 » 2

H ^ se

33 « ff
rt -•■O , , _ _ o

43 ’
S ? 9

I S? *
1 » g - g

I 8
1 9 p

9 *»
^ ^ *

P CH *H
2 §

p CP ^
« rt -

o er
<f _ 9

9

a ^
8 § ■

5! 5J ^ rt ^
© « 6 >D ff
jj rt - ff «cy

öS
ff «

9 rt <» rtck

aff 6)

3 3
» 3
ff ' 3*
a ®

«a
3 K >

_ 3 ff3 or 2 ,

a
H

3
3

3
'

CP
*

ey
^

II

« 2 -
9 ^
8 Z

p ^

»
o
3

£ 5

cn
o*9-9

^ ©

LZ
s

2 cp
"

I ü
9 rt>j^i rtes cr ^

» « ff -,
tt » «

■

rt * ^

i 3 E

§ ff 1

a -
3 ^

64
» »

2 . *» 2 .

a
, 02 3

§ : "
«

1 f §«* p s .rt ax * P .

^ ^ 8 *
rt rt .

o ^ 1

^ 5 C<? '

« a
p pt »
9^ I 81 p

LZ
"

S a : S
3 ^ a
3 § —

8 ' 64 - rs
. •S '

gff
• (-» -D ! w
. ff ' " er .

§ . »
»
«
»

a

» '
3 ’
a

«rt -

rt -
rt CS
P

3

a »

» s «a
3 ff o

? ® 5
*

- • o 53

-rt * Jt > >)

9
as

9 (O tf& ur 9 ,

- Z

ff - 6 )

8
P I 8

,L» . 9

2 <f rt rt

& B -
ft

'

5 0 Z 8

A
"

6 ) ti "

l3 3 a ff
1 P' 9 .

3 gwS , ft
*

"
O s

CO
P

rt
* a ft

A rt <f

» , I
«ey

to
• 4

rttor »

-l * 3
'
« ff

Lo - ffff

op
- l

352 . Ö » L

TT' ff ! 85 ® p
iS Zs ®
oef5 - 2
332 o - ff
- ff " 6 )
» 2 . ® 3 -9 .
3 ff <ft 3 -7-

8 ® ff
° r

S '

Sar -If
« 3 - ff . ff
8 2 . S . ff er
3 J* 3 2 g
- " ff § e• 3 5 2 .

“
3 =* « ; »— ® « ff

8 -Z' ffd . NLL . S Wg <SS >^ 2 . g« » S STg » ff g g 'g'
2 , S . 3 ! L P -- -- « S - ZSff « - 0358 . 8,03 S g - S

fO - rt rt 3 a fö rt »» J_fc>Ä v »rt »
-§ ' g« 3 « 2 , g -ff a . S. or 3 O 3
e - 3 5 . 3 gS gg ; ff3 - Z . A
rs 9 2 *»9 * 2 rt - L» 9 2•rt 9 rt 5,2, « ^ - 2 H « s '«5 * ÄÄ - „ 3 » 2- p: 3 ^
25s ® ÜSS -AergS 3

g S
1 - 3 " Za

B

co a ^ , ^5*
» ff £ cr

p ft«. « . 3 . 3 3 o 9
» 2 2 . " ä -ff -®

3

I s S 2 . | i : 3 2- S « Z
3

BpZA
2

LLL ^ Z ^
<p 2 . ^ 9 Ä » p » ‘

■q . « sn o ^ iz p Ö) <
■'» CO

9 9
äs

*- « Ä i
‘
tf s ^ 3o | ® 2 .

c« °̂ rt . ’
jJ *

2 te <P s ® 5
^ o ft « So « rt ®

3
rt er rt- £2. A o 9 9 rt t?

s S59 H 3 9 O » » ^ 2 .■swysPcf ^ Sfc rt L ;— « 4fi 'S»* 14 = —
» ?T -V rt

9 L
'

irt »ft <t

« r

a

8 »ys A rt 1. rt « CS* rt « p
ssSfSi 3 <£ . ff *? © 3

S s - S § 3 3 2 £ ~
9 4_t. »v A er ji A 9

a 2 . a ey «» öv a 2 2 »«rt - ZT rt rt rt rt - 9 a « <• JJ53 3 3 2. » 3 ?
<» Ä .* >ffe « ® S3 _ ,5

3S <3 er p — "
9 rt «- A rt 'Ly 9 9 ^ 'rt tr

« ff 3 - 5 3

Sp 2. g' "' s 2
Ss 3 » 2 3 is5 *J2 . S
Ä * 5 Si -g

' *
§

2 - 23
rtt A J- * £ . rt* W A cy
P __ . 3 S "9 ! « rt - 9 * o 9 rtt
Sft3 r » « o3äaa . H Sco & • 59 « ^ » «T S ’ 8 2

« S 2 . 3 ff 3 Z - ff 3

Ha ' -g 3 “ relS ^ S ^ S
3 (ft ff —• 3 ff c p o p

2 2 O ' ^ P ' 3
®

» 3 3 ! 5 c
’ 3

— 5 . (ft 3 3
. 8 » 3

„ 2 ® re33 . e « - e «
ff » ,

3 m -
s LZ -Aap «

g " » o t» 55 Ä
ff S » E - .

» ff -ff § 2 » ® 33Sä
2 2 S : e 3 - - o ” ff« ® « er » ® _ p,3 er w

rt - rniS » rt -3 ^ -Ir , A Ix 1 r» _.
JZ y * a co a n -^ —» co 9 9ey «rt jr rt - 2 -rt *-±r 9 a « «.
A rt - rt , A 9 2 9 99 ! 9 ^ rt -*• p » 2 ^ 9 ft ft p 9 ^9 -ey

2 co ey a » -cs rt * a
A ^ Vr̂ -2 ( Sr o ^ 2 rt 9 *
rt * ^ rt - -Ly rt rt 9 5

rt « wn o 9 ' A ft̂ 9 rt 2
3 g

3 KZÄ Z
8 S 2,3 a 3 w g 3 3 ^ ®
2 ff . re ff . (ft 2 a ° ' 2 ° ® »
( r (3 " — 3

ff 2 - r. ff ff ff
3 H2 » 3 2 . ? ? 3

« ,re5 . ° "
2 - - P

"

61 -ss ff ä 3 s . a 'ff « * ■0
a a 9 . 2 - A rt •< «rt a o
ffZ •g

' Äs - 2 3 3 ^ ff
a a co 4- * ** er rt A
rt 9T rt ess ft̂ >A ^ T9a H
co 2 L A « 9 g * 3 «9 o cy
d 3 Z jrt ^ y 9 9 W <rt «y o
«L or a ^ a 9 O CO '
A A rt _. rt rt —* Ä •?* 2 m r

* ^ - S3 £ 0 .9 - rt w9
P 9
2 § 3 >3 Z .
Z L « « ff

8 or
L - tzr « "

fS | | £

s 3 3 » ff

O ® 3
3 | * (j

3 § § ® Sö

» « g BS
p §, 3 o»-
e tf
* JL ™ r *s sCrA -7, •rt ' A

ZL. A P "ft Zer 9 A S
er <"» ä » ft *

_ . a Juj
P A 9 O 9 ' rt -

? H 5 5, «
n 3 5 | S2

er « ff ff
’

^ o
">

ff9 .jj « w 9
♦rt ^ i*f i»7 ^ - h. rt rt '1a

-- A JV2 re 5 2 «5 5 5
♦rt« (1) , r» »fr JZi

fflg 5 O ® re * ' 3 o O S O
-2 . * — a Lff ff « » 3 ff s 3 »

2 . ® , 8 « 6 >^ >8 « g S - iS 5g ^ <J »6 ?-ff » 5
8 LZL 8 Z 2, § Z 8 2 . = 5 ' Sa2 » ? re
o 9 ^ 9 A e> A «rt Art 5
3 ff ' S »3or " h » S : ff
SHsS ' Ss® 2 - 3 Sw2

ö b 'a ' 3 P,Z 2 er
r er » ö -**- 5 2 -

2 « «35
ff - . ff -

ff re- 3
ff

ff 3 « S -
S : ® resZ - > p » . A -

r-. -^ , v, « r 1 ^ ^ S *pd 9 <5 a^ 7T 9 ^ 9 * rt - 9 P : Z* 2SP 2 ® ö ^rt» « •
—1 « a 9 , 9 « 5 " ft er 8 o er '
5 . « aZa aS 9 2 - ^ ^ S 1 ^ Ä ©
20 ^ . 12 « tS g * » sS « “

9 « .A 9 :
9 . Pt

CO
Dff

O H :
" ä ? 2 t a

^ « ^ ,S » o *? a
p s : a <=r p »

-ey 9 ? er - o
!P «-»- "* A 9 (Zo * rt « rt rt _
3 C ® ff 3 ff re re p

' er . ff p - - 5 M 2 .
« » . s 5 s » ff ® 3 ö ™,

M 3 oS 2 ; 3
2 , ff 3 =- 3 2 TO a 2 >2

3 ff (« - » 3 , • » r
A A L2» A A " A rt <«^ ^ 9 9
J2 rt . ^ 9 -

^
« "

^ . o S-VaZ f̂t -ftL LS -SP
ey 2 « , « S -ft ft ^ er ft <* 3
A , Pfta " ^ -3 » p *9 ! Jt 9

S . ® at 2 . 2 0 sS ^ ö 1 '
gor ^ e

^ 2 » rt 2 # ap °rt -9 ; A ^.
*
Zrt «^ ^ Ort ^

-sZZ ^ Zp ^ m ^
LL - asZ ^ Z ^ ZA

3 " fil ^ , -2 . 2 . » » 5 - '8 3S ; efj
« 0 = 2 ! « « «3 , ff ff ,

*
2 - . -= • § S 3 S % or

cy ^ o 9 a «z A ^ it 3 ^ O 9 ^

; jr » 3 iS iS —,
. .

'
Z Z aKL . ^

V» CO 9 ^ *+ _ A g
O
ft
A

a «
" 1= " " “*

ff S
« 3
-* 8

^ 9
A H
i O

9

co ! § äS . ä & «
Pa a

a

Q^ OTjS

CO

ffff g 5
' S

8 8 I -3

— 9 » •

« 2 _ « ff so «
-§ ' {3 ff re S ' » » 3 »

“
i 3 S3 » 3 . 3 . 8 .

CO "X* 9 p '2 ' ^ « 3 ? C/ <sj - 9
ff - S Z . 2 3 o 2 - 2

a 3
*

C ff,f s . « &
' 3 ° -5

'
lg ff3

iga | aff -ff 3 - -
p 3 « crg -i ' Bsf

'
l

”
g2 £ 2 - 3

rc
f

OT fff
^

® ff -® - 3 - -S

ff ® dS | ö
Eöre

-y- 9 o » : A
2 , rt JJ. « 3

EBZ “ « . ffg,a , 3 ä
■* “ 3 2 . # » ep ff n ® , er g

8 , ff ff ? ff er

"
L

S »
= 3

*

A sS '
P P

. . . c/e
cf 9 o .

o .
P

9 e»"
^ o' 9 tst

'
ä '

' - “
_

" er

9 S 3 S3 ' Zrt
S . 9 9 ^ —1
« ’«« a er er a
A rt rt » rt » A

S
" A A rt
rt rt , 2® 20 . 3 .*

e aff ° 2

^ 2 5 ? 5 f .

er rt

^ 9
rt 9
A a

E a
^ er
1 9
o " er
2 <*
9 t*

«



Utl . ötf4 ALendvlatt. Samstag, de« 24. Aug. 1912. K adlfchr p tef re .

1 Hotelfachhurse in Basel
Seite

Wideoianns Handelsschule . ««« «,Vorbereitung auf den Hotelbureaudienst in 3monatl . u . ömonatl . KursenPrivatkurse auf beliebige Zeit . Sprachkurse . Fachmännische Leitung .Aelteste Gründung dieser Art in der deutschen Schweiz . 11219a .l4 .2Prospekte durch den Vorsteher : Dr . jur . Rene Widemafnit

StSdt. Arbeitsamt Karlsruhe,
Aähri«gersttahe 10«. * Telephon 629.Wir lochen zum sofortigen Eintritt für hier und auswärts :

fO Bruchsteinmaurer (mit Werk
« & k
4 Ziegeleiarbeiter ,10 landwirtschaftl . Knechte ,

. 1 Steinhauer ,
10 Pflastersteinzurichter ,4 Militärsattler ,1 Polsterer , selbst .,2 Geschirrsarrler,

1 Metallschleifer,1 Kupferschmied,1 Fabrikschmied, .2 ja . Hufschmiede,3 Wagenschlosser ,1 Brückennieter ,2 jg . Wagner .
1 Eisenbinder ,10 Bauschlosjer,30 Bau - u . Mobelschreiner,1 Vollgattersäger .2 Kreissäger ,2 Fräser (Holzs ,20 ja . Holzküfer,10 Zimmerleute ,10 Glaser ,4 Zementeure ,1 Dachdecker ,
1 Hafner .

Stellen suche« :
Maschinenschlosser , Elektromonteure , Elfendreher , Fabrikarbeiter ,Buchbinder. 13600
Für das Bau -, Metall - und Holzgewerbe sind die Schalter von

morgens 7 Uhr an geöffnet, für alle übrigen Berufe von 8 Uhr an .

2 ja . Bäcker .
2 llniformschneider,3 jg. Schneider,
2 Tuchschuhmacher ,6 jg. Schuhmacher,
IE "“io .. . . .

1 jg . Koch (Aide) ,
1 jg. Koch (Patifiers .

Unsere mit bedeutendem Inkasso verbundene

Lill>Lirekti«ll Freiburg in Stilen
ist demnächst neu z« besetzen.Wir reflektieren nur auf einen mit den von unsbetriebenen Branchen genau vertrauten Fachmann .

Lbmheiliische LtrjicherimgS- 8esellschaft
in Mannheim . 6073a.2 .2

. 4ere Zigarrenfabrik Badens , welche in Preislage «Md 35 ;160.—

Hervorragendes
jüngeren Kerru,der die Toure « «och weiter ausbauen könnte und in diesem Rayonbereits mit Erfolg tätig war . — Es wird evtL für die Ein -fübruugszeit Speseuzuschuss gewährt . 3.3

Offerten unter Rr . 5»87a an die Exped . der „Bad . Presse".
Zum Dertrieb eines hochrentable« Artikels . — epochemachendeNeuheit — an Hanshaltungsgeschäfte » Installateure re. werdenin alle» Teile « des Landes 6085a

tüchtige Grossisten und Vertreter
für gröbere Bezirke gesucht.

Gefl. Anträge sub 8 . L» 5151 an Rudolf Moese , Stuttgart .z
wo
Li
P
T
E
E
B
O
IV
B
O
IV
8

WOLFTEEBONBONS J
Die erste deutsche Spezialfabrik für Hustenbonbons

Bad . Eberenz , Frankfurt a . M.
sucht einen tüchtigen Herrn als

" Vertreter = ====
zum Verkauf ihrer gesetzt , geschützten 6143a

Zwöltteebonbons
an Drogerien, Kolonialwaren - und Konfitürengeschäfte , Konditoreien ,Cafös und Bahnhofrestaurateure .Diese Bonbons sind durch ihre hervorragende Ouaütät die

weitverbreitetsten Hustenbonbons Deutschlands
geworden und werden , wo einmal verkauft , immer geführt . Der
bevorstehende Herbst ist die geeignetste Zeit zur Einführung , Wenn
Bewerber ausser ihrem Wohnort auch andere Plätze oder Gegendenbesuchen , sind diese anzugeben .

Kleine Muster ! Hohe Provision!

Wir suchen per 1. Oktober

1 branchekundige Verkäuferin
für Papier - und Schreibwaren . 13589

Geschwister Knopf .

3—5 Mark tägl. Verdienst!
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Tricotagen - und Strumpfstrickerei.

Gutlohnende , leicht erlernbare Beschäftigung . Unterricht
kostenfrei. Arbeit von uns an alle Orte Deutschlands franco .Prospekt und Zeugnisse gratis und franco . 5559a
8nl «tageu- ». Atrumpffadnk Neher & Fohlen , Saarbrücken a 3.

Für unsere neugebaute Sortiererei Karlsruhe suchen wir perMitte September tüchtige 6157a.2.2

Sortiercrinnctt, Mleberimn Ajata
für den Versand . Zu melden bei Sortiermeifter Wolf , Karlsruhe ,Winterstraße 35 Ul oder schriftlich bei uns in Straßburg .
Joh. PH. Zanger, A.-G ., Spot « «».

Wir suchen : «
fort MW « .

Stelle sucht , verlange den
■tüvl „DeutschenStellennachweis "
m München10 Rr . 62. 4200a.2725

II
Kaufm . Verein s. weibl. An¬

gestellte, ImaUellstraße 14d.
Sprechstunden tägl . v. *^10—1 Uhr.
kostenlose Stellenvermittlung fürMitglieder und Prinzipale .

Eine grössere Bijouteriefabrik
in Pforzheim sucht zum möglichst
baldigen Eintritt

eine perfekle
« MIM

Modes !
Tüchtige, selbständige brauche-kundige

Verkäuferin
die auch im Umgang mit feinerKundschaft vertraut ist, per 1 . Sept .evtl . 1 . Oft . in dauernde Stellunggesucht . Offerten mit Bild . Zeugn .,Gehaltsanspr . und Altersangabeerbeten an 6001a>.3.3J . Wallnöfer , Well - Wen.

Tüchtige, selbständige

Verkäuferin
für Ausstenergeschäft gesucht.Offert , mit Gehaltsansprüchen beifreier Statwn . Bild und Zeugnisunter Nr . 5966a an die Expeditionder „Bad . Presse". 5.5

Erste MMchm
für ein Wäsche - «. Ausstattungs -
geschaft per 1 . September oder 1.Oktober gesucht . Nur erste Kräftewollen stch mit Bild und Offert¬schreiben melden. Offerten unterNr. 13481 au die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.2

Gesucht
per . 1 . Olt . ein junges , bravesMädchen aus gut bürgerlicherFamilie , mit guter Handschrift,rur den Posten eines
Ladenmü- chens.
Familienanschluß . 6180a.3.1

M . Weissenberger, .. ...St . Blassen (Baden ).

Hoher Leckenjt .
Redegewandte Damen und

Herren finden dauernde Be¬
schäftigung.

Offerten unter Nr . B28463 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Wer im Baugewerbe Stelle sucht,verlange geg. 39 ^ Probe -Rr . vonBauzeitung für Württembg ., Baden,Hessen,Elsaß-Lothringeu .Brief -Adr
Bauzeitungs -Verlaa Stuttgart . ,M7qS6 .15

Tüchtige , selbständige

Wlroimteure .
für Starkstromanlagen , gesucht .

Albert Klle ,
techn . Büro , 6093a3.3

Freiburg i. Br «, Lessingstr. 9.

Heizungsmonteure ,
tüchtige , gesucht. SS*8486

Ferd . Denninger , Zirkel 19, IL
Tüchtiger

KchmMiitem
her baldigst gesucht . Verheirateterbevorzugt. Vergütung der Umzugs¬kosten nach Vereinbarung . 6136a

Ott « Zepp ,
Zentralheizungsfabrik ,2 .2_ Olfen hurg .

Tüchtige, erfahrene

MMmembeiter
und Maschinenschlosser,
insbrionö. WerdmMWn
fürPräzisions -Werkzengmaschinen-fabrik in dauernde Stellung ge¬sucht . Offerten sind unter Angabeder bisherigen Tätigkeit und desAlters , sowre unter Beilage von
Zeugnisabschriften unter F. N. C.
11015797 zu richten an die Expedit,der „Bad . Presse" .

Suche zum sofortigen Eintritteinen tüchtigen

Brauchekenntnisse stnd nicht erfor¬
derlich. Die Stellung ist dauernd .

Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter F . P . 4148 an Rudolf
Mosse » Pforzfceim .

« l II.
bei hohem Lohn, dauernde Stell¬
ung zugesichert . 13597
Leon Kahn , Kreuzftrasse 3.

Tüchtiger Blechner
findet hohen Verdienst u . dauernde
Stellung . 6138a .3.2

Herdfabrik Offenburg ,
Postfach 4.

Mehrere Schreiner
auf Bau und Werkstatt, sowie ein
lüchtiger Schlosser
als Anschlager bei höh. Bezahlungund für dauernde Stelle sofort
gesucht . 6113a.2 .2
Schreinerei und FenstersabrikLust , Gaggena«.

Kminseger-8esnch.
Ein tüchtiger, mit guten Zeug¬nissen versehener Gehilfe findetdauernde und gute Stellung bei

V. Holfelder , Kamins egermstr .M . 6059a2.2 Wertheim a.
Tüchtiger

Chauffeur
kann sofort eintreten .

Offerten unter Sfr . 6009a au dieder „Bad . Presse" . 3.316H8aL .LiExpÄition

mit guter Handschrift von Lackfabrik per sofort gesucht.
. Angebote mit genauer Angabeüber bisherige Tätigkeit und An¬
sprüche unter Nr . 13060 an dieExped. der . Bad . Presse". 3.2

Reservisten
Jahre , weiche in fürstl , gräfl. u . herr -
schaftl . Häus . Diener werden wollen ,
S
esucht. Prospekt frei . 5359akölner Dienerfacbschule ,Köln , Christophstrasse 7.
Auf 1 . September ein kräftiger

Hausdiener ,nicht unter 23 Jahren , gesucht .Offert , unt . Nr . B28441 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.1
Ein jüngerer , tüchtiger , solider

Hausbursche
auf Mitte September gesucht.

Nur solche, die gute Zeugnisse be¬
sitzen und auf dauernde Stellungrechnen, wollen sich vorstellen bei

Adolf Kilndenlaub ,
fttrifcrftrafjc 191. 18590

km kräftiger Junge,welcher Lust hat . die Brot - undFeinbäckerei zu erlernen, kann
sofort oder später eintreten bei
sofortiger Vergütung , bei

Karl Heidt , Bäckermeister ,
13505 Rintheim , Forststr . 55.

Heileres 3iinniennüM)en,das bügeln und nähen kann , zum1. Sept . gesucht. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich vor¬stellen Bunsenstr . Sv , II, täglich
zwisch. 3 u . 5 Uhr nachm. 83s«js2 .1

Gesucht
zum 1 . Oktober event . auch früher
eine verseifte Köchin,die etwas Hausarbeit übernimmt .Kindermädchen und Bursche vor¬
handen . Angebote mit Zeugnissenund Lohnansprüchen an 6l39a .2.2

Stabsarzt Dr. Wagner ,
Mörchingen in Lothr .,Kapellenstr . 35.

Raushälfcrin
gesucht auf Oktober zur Be¬
sorgung eines guten , kleineren
Haushalts eines alleinstehenden
Herrn . Alle im Haushalt vorkom¬
menden Dienstleistungen sind ohne
Aushilfe zu verrichten . Gute
Köchin verlangt , sowie Fähigkeit
zur selbständigen Leitung . Ge¬
naue Angaben über Persönlichkeit ,
frühere Stellungen , Alter u . An¬
sprüche , womöglich mit Photogra¬
phie unter Nr . B28457 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

» MeM .
Für sofort oder später wird

ein braves , fleißiges u . ehrl .
Mädchen gesucht , welches schon
gedient hat und sich willigallen Häusl . Arbeiten unter¬
zieht. Vorzust . m . Zeugnissen .
Kaiserstrasse 113. IV. b. Frau
Dir . Gläffer . 13600

Mädchen - Gesuch.
Ein braves fleißiges Mädchen per

1 . September gesucht. B28476
Näh . Luiseustratze 18 , part .

Dienstmädchen
für alle Hausarbeiten , evangel .,fleißig , brav , für sofort oder
15. September gesucht . Kochen
nicht erfordert . Gut . Lohn.

Näheres unter Nr . 6191a durchdie Exped. der «Bad . Presse "
. 2.1

Ein braves , fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeiten findet auf
1 . September Stelle . B28477

Waldhornstratze 28 a, 4. Stock.
Ehrliches , fleißig . Iffidcbenmit guten Zeugnissen auf 1. Sept .

zu kleiner Familie gesucht . B28451
Tscherter, Kaiserstraße 167.

Ern Mädchen , „ .das schon
gedient, die Hausgeschafte verstehtund nähen kann , zu 2 Personen
aekucht . Rankestr . 14II , l. B28450

Ein - junges , fleißiges Mädchen ,das auch etwas Gartenarbeit ver¬steht. wrrd auf 1 . Sept . gesucht.B28487 Waldstrasse 83 . lll.

Hilssülbeitknmikil
nicht unter 16 Jahren per sofortgesucht . 1359g

Humboldtkratze 27.

Stelleri- Gesuche .
20 Mk . Belohnung

evtl, mehr , demjenigen, der jung.Manne , rn Stenographie , Ma¬
schinenschreiben u. Büroarbeitenvertraut , alsbald zu einer Stelleverhilft . Angebote unt . W. H. 50hauptpostlag. Karlsruhe . 3328429

Achtung .
Wer sorgt einem jungen, ener¬

gischen , strebsamen und fleißigenMann , 26 Jahre alt , ged. Grd .,auf 15 . Oktober für gute Stelleim Ausland . 3.2Offerten unter Nr . B28229 andie Exped. der „Bad . Presse" erbet.
Junaer Mann.

29 Jahre alt , gedient (Inhaber desZivilversorg .-ScheinS), sucht Stel¬lung als Lageraufseher, Hausmei¬ster rc. Off. unter Nr. B28439 andie Exped. der »Bad. Presse" erb.
Tücht., jüug.

Kontoristin ,äuß . gew . im Maschinenschreib .
'

Stenogr . u . Buchführg.. beherrschtfranz . Sprache perf. ,n Wort undSchrift , sucht p. 1. Okt . Stellungin Karlsruhe od . Umgebg. unter
besch. Anspr., evtl. aufAnwaltsbüro .Offerten unt . Nr . B28395 an dieExped. der „Bad . Pre3e " erb. 2.2

Gebildete, . alleinstehende Dameanfangs der 30er Jahre sucht per
sofort eine Filiale

zu übernehmen . Kaution kann ge¬stellt werden. Offerten unter Nr.B28440 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten. 3.1

Fräulein,20 Jahre alt , aus guter Familie ,im Servieren bewandert , sucht fürAns. Sept . Stelle in nur gut. Hotelod . Gasthof ev . auch zur Bedienungeines Cafes mit Kond . Off. unterRr . B28488 an die Expedition der
„Bad . Presse".

Fräulein
in all . Zweig, des Haushalts , so¬wie in der Kinderpflege u. Schnei¬dern durchaus tüchtig , sucht persof . od. spat, paffenden Wirkungs¬kreis. Schwarzwald od. bad . Ober¬land bevorzugt. Gute Zeugnisse
vorhanden . Offert , unt . F . S. 45
postlag. Weinheim a . d . Berastr.

Haushälterin ,gute Köchin , tüchtig in allenHaus - u. Gartenarbeiten , sowieNähen , suchtpaffendeStelle.amliebsten bei alleinstehend, ält .Herrn od. Dame, event. auch als
, lköchin für klein . Weinrestau¬rant . Gefl. Off. u . Nr . B28156an die Exp, der „Bad . Presse" .

Haushälterin
ältere , sucht Stellung bei allein¬
steh . älterem Herrn oder mutter¬losen Haushalt auf 1 . od. 15. Sept .Offerten unter Nr. B28425 andie Exped. der „Bad. Presse " erb .

Vermietungen.
Bureaux- mtft

Lagerräume
sind per sofort oder später unter
günstigen Bedingungen zu ver¬mieten . 13612.7 .1Näheres Lessiugtzr . 3, parterre ,im Bureau (Hof).

Mädchen sucht zum 1 . Sept .
Frau Studienrat Dr. Boesser,8328380.3,2 Bunsenstr . 7.

Eine pünktliche, reinliche
Monatssra «

Dienstag und Donnerstag von
stL— 3 Uhr, Samstag von *1*2 bis
1| !̂ Uhr, gesucht. 13616

Weltzienstrasse 31, 3. St ., l.

Wohn - oder Geschäfts-
WM" Räume , Üls

4—6 Zimmer mit reichlich. Zube-hör , für Rechtsanwalt, kaufm .Kontor , Versicherungs-Büro rc.paffend, in zentraler Lage, persofort oder später zu vermieten.12911 Kaiserstr. 123 . im Laden.
Dratsstratze 11.

Nächst der Weinbrennerstr. , find
schöne 3 und 4 Zimmerwohnun¬gen, sehr modern eingerichtet , mit
eingerichtetem Bad, Gas und elek¬
trischem Licht, Speisekammer,Mansarde , Keller, Trockenspeicherund Waschküche auf 15. Septem¬ber od. später zu vermieten. Nähe¬res bei Gottfr . Amolsch. Sofien-
straße 166 . Telephon 3227. 8328456

Karl -Frievrichstratze 6 ist ein

mit anstoßendem großen Zimmer auf sofort oder später z« ver¬
mieten ; auch könnte evtl , eine schöneWohnung mit 6 Zimmer
dazu vermietet werden.

Näheres Karl -Krievrichstratze 6, H. ,

1L
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,Küche u . Keller auf 1. Sevtemberzu vermieten . B28436

Zu erfrag . Rudolfstr . 9, II .
Vachstraße Rr . 6v, 4 . Stock , schöne3 Zimmerwohnung auf 1 . Okto¬ber billig zu vermieten . B28454

Näh. 1 . Stock , links , daselbst.scav . i . tarnet , unta , oa,crozr.
Degenfeld strasse rst einichönes, vell.Zrmmer u . Küche mit Gas a. 1. Okt.
zu vermiet . Näh. Fasanenstr . 37,im Bäckerladen. . 8328481

Fasanenstr . 37 ist im 3. Stock eine
schöne 5t Zimmer -Wohnung mitGas auf 1. Oktober zu vermiete «.Näh, im Bäckerladen. 8328478

Körnerstr . 20 ist aus l . Oktober im4. Stock eine 2 Zimmer - Wohnungmit GlaSabschlutz an kleine, ruhigeFamile zu vermieten .
Zu erfragen parterre .

Kreuzstraße 511 . ist per 1. Ziibz .eine 5 Zimmerwohnung , Küch«.Bad . elektr. Licht, mit reuhl . Zu¬behör zu veruueten . 5828453
Näh. Part , im Friseurgeschäft .

Marienstr. 87, SeiteniK» ist eine
2 Zimmerwohnung mit Zugehörsofort oder später zu vermreteu .Näh. Borderhs „ 2. Stock, links .

M ü h l b u r g, Rheinftratze Rr . 38 ,
ist eine schone Dreizimmerwoh¬
nung mit Küche , Keller. Gas ,Wasser, per 1. Oktober zu verm.
Näheres parterre . 8328462

Wohn- u. Schlafrim .
fein möbl., in schöner Lage, find
Sirschstraße 2. parterre , nach her

tefanienftraße gehend, sofort od.
1 . Sept . zu vermieten . 8328303

Hein möbl. Wohn- und Schlaf -
zimmer in schöner Lage mit oder
ohne Pension zu verm. B28459

Näh. Gartenstr . 31, 1 Treppe .
» I, Simmer LÄI
Amalienstratze 71, Eingang Leo-

voldstrasse, 1 Treppe .
Gut möbliertes Zimmer ist auf

15. Sept . an ein anständ . Fräul .
zu verm. Adr. zu erfr . u . B28364
rn der Exp, der „ 83ad. Presse ".

Ein schönes , einfach , möbliertes

Zu erfr . Lachnerstr. 18, 3. Stock.
Amalienstratze 2V, Bdhs . 2. St .,

ist Wohn- und Schlafzimmer ,
nähe der Post, gut möbliert , auf
1. Okt. zu vermieten . B23435

Bürgerstratze IS ist im Borderh.,
pari ., ein schön möbliert . Zrmmer
mit des. Eingang sof . zu vermiet .
Zu erfr . im Laden . B28480

Fasanenstr . 2 , 4. St ., rechts , ist
eine Schlafstelle soglerch brilig zu
vermieten . _ 8328479

Hirschstraße 52, 3. Stock, -rst schon
möbl. Zimmer ^ nahe der Wald¬
straße, sofort oder 1. September
billig zu vermieten . B28455

Hirschstratze 77. III .. ist möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
an Lehrerin oder Schüler höherer
Lehranstalten bei kl . Beamten -
familie zu vermieten . B28437

Humboldtstratze 35, 4. St ., ist ein
_ ÜI.T O : — . u am frtnXon

Kaiserstraße 34, 2 Treppen , gut
möbl . Zimmer mit Schrerbtrsch,in ruhigem Hause , Sonnenserte ,
Haltestelle der elektr . Straßenb .,billigst zu vermieten . BL8367

Karlstraße 25, Hths . I .. rst ern
heizb ., unmobl. Zimmer , separ .,
auf 1. Sept . zu verm. B28434

Rudolfstr . 4 ist ein gut möbliertes
Mansardeuzimmer su vermreten .
Zu erfr . im 1 . St . B28483 .3.1

Sophienstraße 55, III . , nächst
Mühlburger Tor . schön möbliert .
Zimmer auf 1. Sept . zu ver¬
bieten . . 3328406

Waldstratzr 25, Vorderh . , 3. Stock,
ist ein einfach möbl. Mausarden -
zimmer zu vermieten . B28460

Waldhornstratze 28 a , 4. St . , find2 gut möbl. Zimmer mit Pension
sogl . blllig zu vermieten . B28482

Werderstr. 21, 2. Stock, ist ein
großes , schön möbl. Zimmer mit
aufmerksamer Bedienung auf . 1.
September zu vermiet . B28384 .2 .2

Zähringerstratze 12, II, l ., rst ern
möbl. , freund !. Zimmer an solid .,jungen Mann sof . od. auf 1 . Sept .
zu verm. Preis 10 Mk. 8328385 .2.2

Einfach., solid. Fräulein
welchem an Familienanschluß ge¬
lten ist, findet Aufnahme bei
alleinstehender Dame . Off . unter
Nr . B28484 an die Expedition der
„Bad. Presse"._ .

Vliet - Gesuche:
3 oder 2 Zimmerwohnung mit

Mansarde in der Oststadt von kl.
Familie auf 1. Oktober zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisang .
unter Nr. B28442 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten .

Zimmer -Gesuch !
Größeres , gut möbl. Zimmer ,

zwisch. Adler- und Karlstraße , in
gutem Hause von älterem Herrn
(Beamter ) , eventl. mit eins . Mit¬
tagstisch gesucht .

Gefl. Offert , mit Preisangabeunter Nr . 8328319 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten .
Sauber möbl . Zimmer
mit voller Pension auf 17 Sep¬tember d . IS . gesucht .

Offerten unter Nr . B28416 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Familien - Pension
gesucht.

für jung . Fräulein i. g. Famile .Logis mit Frühstück evtl . ganz .Benfion pro Monat September .
Höhenlage 83edingung. Ausfübrl .Offerten erb. unt . V . 2594 an D .Lrvii ^ Mnmma-E» ^Mannheim .^
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ETATßELGE BELGISHE STAATSLINIE

LONDON via OSTENDE
nnvFR — q mai täglichUUlLll U Stunden Seefahrt

9m §
i

Kürzeste und billigste Verbindung .
PrachtvoUeTurbinen -Dampfer . Kein
Schlingern . Kein Stampfen . Voll¬
kommene Sicherheit Drahtlose
Telegraphie und Postdienst . Fahr¬
karten in allen Hauptstaüonen.
Gratis Auskunft und Fahrpläne
durch die Off . Vertretung
St Albangr . 1 Basel (Schweiz ).

WTORES tu OSTENDE -DOÜYRKUlBltausstellung - 1913- Gent.

—
>

£mit ScQofer, 7Lunft~ und 'Biumengefcfjäft
Jlaturblumen, Xunftbtumen,

'Detailverkauf der GroßQerzogt. JUanufaktut
teC rpw Tai/erftr. 20».

TAPETEN
Lincrusta , lichtechte Tapeten , billigst bei großer Auswahl .

12451* Reste im Preise herabgesetzt

Karl Wagner, Karlsruhe , Kriegstraße 16
Telephon Nr. 1548. —

Bestellen Sie

bei Wilh .Schubert , Irennerei , Freiburgi. ß
ein Poftkistchen 5365a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser.
(2 Flaschen Mk . 7.2« frko. Nachnahme .)

ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis veriandt . ' **’»

ff

IN

Möbel
Solange Vorrat reicht, offeriere ich:

Einrichtung Serie I
Schlafzimmer , Wohnzimmer , Köche , komplett

(laut Inserat vom 21 . August)

Besamtpreis Mk . M —
Einrichtung Serie II

Schlafzimmer , Wohnzimmer , Küche
(laut Inserat vom 21. August)

13395

Beste Bezugsquelle für Pensionen und Hotels .

S
.

Kramer
Möbel- und Bettenhaus

Karlsruhe,
KaiserstraBe 30 . Telephon 778 . |

fldressKamn, «ctn« und mehrfardlg , werden rasch and
billig angcfeitigt in de.' Druckerei da »

Badische» « resse".

Hochbauarbeiten für ein Aufent¬
halts - u . Uebernachtgebäude, so -
wie ein elektrotechnisches Dienst¬
gebäude im neuen Personenbahn¬
hof Karlsruhe nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3. Januar
1907 öffentlich zu vergeben: Ver¬
putzarbeiten , Rolladenlieferung ,
Glaser - u . Anschlagarbeiten von
Hölzfenstern. Zeichnungen. Be-
dingnisheft u . Arbeitsbeschriebe, an
Werktagen auf dem Baubüro
Fernheizwerk im neuen Personen¬
bahnhof Karlsruhe zur Einsicht ,
dort auch Angebotsvordrucke gegen
Crsatzgebühr zu beziehen. Kein
Versand nach auswärts . Mit
Aufschrift verschlossen , postfrei
bis längstens 9 . September 1912,
4 llhr bei uns Ettlingerstrasie 39,
8 . Stock , einzureichen. Zuschlags¬
frist 4 Wochen . 13587

Karlsruhe , 23. August 1912.
Gr . Bahnbauinspektion II .

Für Meri,!
In einer schön gelegenen badischen

Amtsstadt , Sitz eines Gymnasiums ,
Realgymnasiums und einer Real¬
schule , finden zum Begrün des
Schuljahres ernige Knaben in
einem gediegenen Sckülerherm
Unterkunft . Das Erziehungspro -
gramm des Alumnates erstrebt vor
allem die Stärkung des sittlichen
Willens und damit Erziehung
zur Selbsterziehung . Ge-
wiffenbafte Verpflegung und Be¬
aufsichtigung, sowie Ueberwachung
der Schularbeiten . Mäßiger Pen¬
sionspreis . 5324a6.6

Nähere Auskunft erteilt : Dekan
11 . Specht in Zell im Wiesental.

M5chl3mbeM
^

Grude -Oefen
— Neu eingeführt . —

— Braun oder weist emailliert . —
Bestes Fabrikat .

Fortwährend im Betrieb zu sehen .
Kocht,backt , bratet tadellos . sauberste

Handhabung , billigster Brand .
Lade zur gefl . Besichtigung— ohne

Kaufzwang — ergebenst ein u . wird
jede gewünschte Ausk. gerne erteilt .

Ernst Marx .
Herd- und HanshaltungS - Artikel,
Spezialgeschäft , Lnisenstratze 45 .

Fernsprecher 8086 . 9724

Prolos fij&Sdioner
muiiiiiiuiiiiiiiiiiinili
Idealstesi ■Mitte! Hetzen

Schweissfussr 100 Paar (für 1 Jahr reich.) M. 5.50.
Probepaket mit io Paar M. OS*.

Niederlagen in Karlsruhe :
Internationale Apotheke, Kaiser¬

straße 80,
Drogerie Lösch, Herrenstraße,
VersandhausHager , Kaiserstraße .

Alleinige Fabrikanten :
Liüscher & Bömper ,

Berlin W . 57 . 3353o

[ AHIH. fECHER'Sj

Bestes Kosmetiktnn
. d .Welt . z.Pilezed .FüBe .
iKein Wundlaufen ,
Ikeln Geruch mehr.

Von ärztLAutontfltsehr
I empfohl. Zuhaben in alL
I Drog.uApotb .PreisMl -
I Wonicht erhiltl . erigeg .
I Einsdg .v . M 1.15 Franko-
| Versand direktv .Fabnk

Hans Fecber ,10 -»
rrankturta . M. ^

Ziegenbock,
2.2

jungen , weißen , hornlosen , hat
zu verkaufen Bahnwart Roth ,
Eggenstein b. Karlsruhe . B28232

Hugo

Koks , Briketts und Holz
in nur prima Qualitäten ■ —

kauft man am vorteilhaftesten im

Syndikatfreien Kohlen -Kontor

Zinsmeister,
Verlangen Sie Preisliste . 1337023

13606
Sonder -Angebot

in

Herrenkleiderstoff -Neste
in nnr ausgesucht Ia Qualitäten , neueste Muster und nur erstklassigsten

deutschen und echt englischen Fabrikaten

per Meter 2 .80 ,
5.- .
7.- .

Sehr lohnend für Schneider und Wiederverkäufer .
Lagerbesuch ohne Kaufzwang . Muster werden keine abgegeben.

Arthur Baer ,
Kaiserftr . 133 - 1 Treppe

3.- , 3 . 50. 3.80, 4.- , 4.50,
5.50, 5.80, 6.- . 6.50, 6.80,
7.50, 7,80, 8.- . 8 .50.

Eingang Kreuzstraste, bei
kl "der kleinen Kirche .

Schnürstiefel! Reklameangebot!
2 Paar nur 10 Mk.

Behufs Einführung meines vorzüglichen Dame « - « . Herren »
schnürstiefelS , Lhevr .-Leder» hochelegante , moderne Faffons ,
laut Abbildung , Damenstiefel mit Lackkappe liefere ich
reklamehalber 2 Paar zusammen fÄr nnr 10 Mk . 1 Paar
7.50 Mk . Ich versende dieselben ganz nach Wahl . Herren¬
oder Damerrjchirürstiefel, in jeder gewünschten Ar . oder jedes
Zentimetermaß . Versand geg . Aachn . oder Voreinsendung des
Betrages . Falls nicht preisentsprechend , nehme bereitwilligst
zurück, Umtausch gestattet , daher jedes Risiko ausgeschloffen.
Schuhware « » Versandhaus N . LipSChütZ t

Berlin A ., Krausnickstratze 12 a . Abt . 387

Dame

gai * üreyfus & Mayer -DinKel, Mannheim.
I7V1 & * Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden ^
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage .

Versand 41/, Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager in Meniminpon .

50Prachtbetten .
Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , VI,Schläfer, hochfein rot , dichterDaunen¬
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

Bett 30 Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen 35 M . Feinst Daunenbett40 M.
Zweischläfrig kosten dieselben 5 M. mehr. Garant . : Umtausch oder Geld I,zurück. Preislisteüb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viel«; Dankschreib, (I p
Joh. - Parensen , Westfäl . Bettenfabrik , Brakal, Kr .®HBxter No. 460 . |

DDO

W
er einen Jlusflug in den

$iidl. Scbwarzwald ,,m.
benütze den soeben bereits in der 17 . Aust, erschienenen vor¬
trefflichenu. an Karten u . Bildern reich ausgestatteten Führer

Pie Mlnithülbch» non Fmbnrz
nach Dnnnnkschinzen.

Ein Führer durch Zreibnrg und llmgebun-,
das HSllenthal und den südl. Schwarzwald .

Mit anerkannt vorzüglicher Ueberfichtskarte des südl. Schwarz¬
waldes , 1 Svczialkarte vom Höllenthal, Freiburg—Titisee —Neu¬
stadt , 1 Stadtplan von Frciburg , 4 Wegekarten vom Feldberg,
Schauinsland, Belchen und Kandel und vielen schönen Anfichten.

MT Neu revidierte wertvolle Karten .
—

Qöö

Verlag von 3, Thiergarten (Badische Preise)
irr Sarlsnrhe .

Preis Mk . 1 .20 .
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

Gegen Einsendung von Mk. 1 .30 in Marken erfolgt
Frankozuscndung .

MAINZ
ipS'He !festes Institut !

Wünschen Sie
den Berechtigungsschein für das

Einjährige
rasch und mit sicherem Erfolge
zu erlangen , so wenden Sie sich
an das Institut Minerva ,
Heilbronn a . N. 5842a.8L

Eintritt : Anfang Oktober.
Prospekte durch Pir . Buch .

Deutsche
Seemanns »

Schule
Hamborg-Waltershof |
Praktisch - theoret . Vorbe - *
reitung u. Unterbringung
seelustiger Knaben .
Prosp .durch die Direktion .

Ernstl . Reflektanten kostenlos
unsere Broschüre „

irfmder
Bues & Co ., Inh . k. Rothammel,

Patent - und Ingenieurbüro ,
Frankfurt a . M . 4 , Pariser Hof.

Tel. Amt I 9365. swta

A .U.ultO

Sk
12486 »

Kaufe ^
fortwährend getr .Herren -u .Dame »>
kleider, Schuhe, Weißzeug , Möbel,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins HaZ .
Sal .Gutmann , Bäbttnnetftt .23.

Ideale Büste 1
schöne, volle Körperfcm*

durch Näbrptrtver
„6 razinol “. Durchaus
unstchädi. ; inkurserZe *
geradezu überraschen»
Jrfolge, ärzthehers. emp¬
fohlen. Garant!osche* .

[Machen Sie einen letzt
_ lVersuch ; es wird Thnm

nicht leid tun. Kart 2 ML, 3 Kart U
Kur erfordert . S NI, Porto extra. Disjff.
Versand . Apoth . R. MSHer. Berlin 3Ä
Frankfurter Allee 136 . 5366a

gewährt Damen liebevolle ftrei
oiskr. Aufnahme . 83!
Madame Kramer Nancy (Fraget)

Rue du . General -Fabvier 43.

Altertümer ’Äi "
Lämmle, MarkMfeRstr.
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